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H o t o G P

Vorschau aufs Finale:
Rossi Oder Lorenzo? s

Porsche holt ersten WM-Titel seit 29 Jahren - Mexiko im Fl-Rausch

ZWB STARKE
COMEBACKS

_ • , _ * * * H i

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / m ^ ^

T o u r e n w a g e n - W M

Löpez verteidigt seinen
Titei souverän s2o
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M o t o G F

Erster KTN-Test verlief
vielversprechend s 25

w / / / / / / / / / / / / m / / / / / / / / / / / / / / / m / / / / / / / / m

R a l l y e - W M
WRC 2017: Supersexy
und supersicher S 23
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Das Jahr von Jonathan
Rea in Zahlen s 3o
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F o r m e l 1

Interview mit Rookie
Max Verstappen s io

m o t o r s p o r t -
a k t u e l l - c o m
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L I E B E L E S E R !

Am Wochenende steht uns großes ̂Kino bevor. In Valencia fallt die wh ■<
Titelentscheidung in der Moto-

GP. Fal ls Valentino Rossi (Stand Sonn- . . . . . .
tag) von hinten starten muss, wird es für Chnstian Eichenberger
ihn eine schwierige Aufgabe. Aber viel-
leicht hat sein Einspruch gegen die Strafe vor dem Court of
Arbitration for Sport (Seite 26) doch noch Erfolg. Darm dürfen
wir uns auf ein Finale mit Zündstoff gefasst machen. An Sym
pathien mangelt es Rossi jedenfalls nicht Das haben auch die
Zuschriften der MSa-Leser gezeigt. Nicht einer verurteilte sein
Manöver gegen Marc Märquez. Eine Auswahl lesen Sie auf
Seite 38. Doch nicht nur Rossi bewegt die Gemüter. Die vergan
gene Woche stand im Zentrum zweier sensationeller Come
backs. Zum einen war da der Fl-GP von Mexiko, der nach 23
Jahren ein grandioses Revival erlebte. Zum anderen dtirfte
Porsche über den ersten WM-Titel seit 29 Jahren jubeln. Beides
freut uns Motorsportbegeisterte ungemein. Hilft es doch ein
wenig, über solch leidige Themen wie Geldverteilung oder das
gescheiterte Motorenreglement in der Fl hinwegzuschauen.

In dem Sinne, bis nächste Woche, Ihr Christian Eichenberger WER? Marc Märquez (E)
WO? Circuit Rufea (E)

WAS? DIrt-Track-Training vor
d e m M o t o G P - P i n a i e

WER? Lewis Hamiiton (GB) und Luis ignado Urive Aivirde (MEX)
WO? Mexico City (MEX)

WAS? Der Formei-1-Weitmelster schlug sich im Wrestiing-Ring
prima und schickte den Gegner beim Schaukampf auf die Bretter

I N H A L T

/ / / / /

u e l l

T H E M E N D E R W O C H E
Formel 1: Streit bei Motore 1-
f r a g e g e h t w e i t e r S . 3! FORMEL! Nico Rosb̂g
triumphiert in Mexiko fe. 4
FORMEL! To l l e Rückkehr fü r
d e n M e x i k o - G P S . 6
FORMEL 1 Team für Tean|
beim GR von Mexiko p. 8
I FORMEL! i n te rv iew n r

M a x V e r s t a p p e n S
FORMEL 3 Por t rä t Europ
me is te r Rosenqv i s t S
I L A N G S T R E C K E N - W M

P o r s c h e W e l t m e i s t e r S

i t
1 0
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. 1 5

! WTCC Jose Maria Löp' jz
v o r z e i t i g M e i s t e r S
VLN Groneck-Brüder s ine
die neuen Meister
! R A L LY E - W M A u t o s a b

2017 fest wie Gruppe B S

16

2 0

2 1

2 3

! TH EMEN D ER WOC H E
MotoGP: KIM statt Rollout
gleich drei Testtage S.
I MOTOGP Ungewissheil

v o r d e m F i n a l e S .
MOTORRAD-WM Märque
u n d a n d e r e H e l f e r S .
MOT03 RTG vor Werks
vertrag mit Peugeot S.
I S U P E R B I K E - W M D i e

S a i s o n s t a t i s t i k 2 0 1 5 S .
SUPERBiKE-WM Testen fC
2016 hat begonnen S.
MOT03-JUNIOR-WM Nocja
v i e r T i t e l a n w ä r t e r S .
E N D U R O - D M D a v i d e v o n
Z i t z e w i t z M e i s t e r S
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31
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T O P - FA H R E R P e t e r
R u b a t t o w i r d 6 0 S .
R E N N G E S C H I C H T E
Die November-Highlights
des Automobilsports S.
BOXENGEFLÜSTER Was
macht eigentlich?, Leser
b r i e f e . I m p r e s s u m S .
SERVICE Te rm ine und
T V - P r o g r a m m S .

I = T i t e l t h e m e n

F o t o s T i t e l s e i t e :
X P B

M O T O R S P O R T a k t u e l l
« L e s e r b r i e f e »
70162 Stuttgart
E-Mail: msa-iesertribuenetäj
motorpresse.de
www.motofsport-aktuellxon

WER? Mark Webber (AUS) und Brenden Hartley (NZ)
WO? Shanghai (RC)

WAS? Die Langstrecken-WM-Teampartner und Rugby-Fans
symbolisieren das Rugby-WM-Finale zwischen ihren Heimatländern
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lAxsidit mit
der Waffe.'
led BuU beißt s ich an
d c L a r e n w e i t e r d i e Z ä h n e
US. Teamchef £ric Boullier
bestätigte, dass man nicht
lazu da sei, die Probleme
on Red Bu l l zu lösen. Ins
leiche Horn blies Merce-
l e s - M o t o r e n c h e f To t o
Volff. Und FIA-Chef Jean
7odt? Der gesteht Fehler
i n . D o c h w e m h i l f t d a s ?

)ieser Widerspruch wartet noch
uf eine Auflösung. Honda ver-
ichert, dass es mit Red Bull Wei
er Gespräche gebe und dass
(lan für alles offen sei. McLaren

iagegen pocht auf sein Veto
recht und behauptet, dass Hon
las Kapazitäten nicht ausreich
en. um zwei Teams zu beliefent
)och was ist jetzt wirklich Sä
he, Herr Boullier? Die Antwort
va r deu t l i ch ; «Honda und w i r
ind Partner. Deshalb verfolgen
<nr eine gemeinsame Linie. Es ist
acht so, dass Ron Dennis <nein>
nd Herr Arai <ja> sagt. Tatsache
jt: Red Bull hat sich selbst in
lese Lage gebracht. Wir sind
ein Wohlfahrtsunternehmen,
.as ihnen helfen muss.»
Ähnliches hatte man bereits

on Fe r ra r i -Rennche f Maur i z i o
irrivabene gehört, als er gefragt
/urde, warum Ferrari sein Veto
recht gegen den Plan der FIA
insetze, den Preis für die Moto-
en auf zwölf Millionen Euro zu
eschränken; «Wenn einer d ich
ittet, einen Apfel gemäß einer
pezifikation zu züchten, produ-
ierst du diesen Apfel. Dann
annst du nicht später kommen
nd einen Preis für den Apfel
sstlegen.»
F I A - P r ä s i d e n t To d t b e d a u e r t

s, dass Ferrari vom Veto-Recht
icbrauch macht. Er sagt aber

auch: «Das ist wie eine Waffe in
der Hosentasche. Deshalb sollte
man sie vorsichtig einsetzen.
Fe r ra r i kann es auch nu r be
grenzt anwenden. Sie müssen
nachweisen, dass eine Regel ge
gen ihre Interessen geht Was hat
e i n A l t e m a t i v - M o t o r m i t i h r e n
In te ressen zu tun? Wi r haben
uns zu dem Schritt entschlossen,
um d ie I n te ressen de r P r i va t
teams zu schützen.»

Im selben Atemzug gibt Todt
zu, dass es ein Fehler war. bei
Einführung der Hybrid-Techno-
logie auf einem Preislimit zu be
stehen. «Ich bin ntir aber nicht
sicher», so Todt, «ob die Her
steller ein Preislimit damals ak
zeptiert hätten. Sie waren ja
auch gegen Kostenbremsen, die
wir in das Reglement einbauen
wollten, damit die Entwicklung
nicht aus dem Ruder läuft»

M e r c e d e s - T e a m c h e f T o t o
W o l f f d i f f e r e n z i e r t b e i d e m
Streit um die Motorenpreise.
Die Kunden wollen nicht an den

Entwicklungskosten der Moto
ren beteiligt werden, weil der
Marketing-Nutzen am Ende al
lein beim Hersteller liegt. Und
dem steht es frei, ob er für die
Motoren 100 oder 200 Mill ionen

ausgibt.
Wolff widerspricht: «Unsere

Partner erwarten den bestmög
lichen Motor. Dafür müssen wir
Geld investieren. Auch wir müs
sen so effizient wie möglich ar
beiten. Wir haben den Motor ge
mäß der Regeln und einem Ge
schäftsplan gebaut. Schon beim
augenblicklichen Preis verlieren
wir Geld. Der Verlust wäre noch
größer, wenn der Preis gesenkt
wird. Motorsport ist Wett
bewerb und keine wohltätige
Veranstaltung.» ♦ MS

28.11. His 86.12.2015 M E S S E
E S S E N
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PREVIEW DAY; 27.11.

FOR DRIVERS AND DREAMS
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Noch Immer keine Lösung: Marko, Ecciestone und Homer (v.l.)
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Sinnbild für die Wiederaufiage des Mexiko-Grand-Prix: Sieger Nico Rosberg schreit seinen ganzen Frust heraus, Veriierer Lewis Hamiiton wendet sich für einmal

Von TOBiAS GRÜNER und
C H R I S Ti A N E i C H E N B E R G E R

Z u m v i e r t e n M a l i n S e r i e
stand Nico Rosberg auf der
P o l e - P o s i t i o n . U n d e n d l i c h

klappte es wieder mit dem
Sieg. Und das ausgerechnet
b e i m C o m e b a c k - G r a n d - P r i x
in Mexiko. Dem Rennen,
w e l c h e s W e l t m e i s t e r L e w i s
Hamilton um jeden Preis
gewinnen wollte.

L e w i s H a m i l t o n i s t e i n T r o

phäensammler. Vor zehn Tagen
s e t z t e e r s i c h i n A u s t i n z u m
dr i t ten Mal d ie WM-Krone auf .
Doch das hält den Briten nicht
davon ab, weitere Sicgerpokale
e i n z u f a h r e n . D e n i n M e x i k o
h a t t e H a m i l t o n b e s o n d e r s i m
Vis ie r. Be im Comeback i n de r
Millionenmetropole wollte der
frischgebackene Champion in
die Fußstapfen seines Lands
mannes Nigel Mansell treten,
der das letzte Rennen im Autö-
dromo Hermanns Rodriguez
vor 23 Jahren gewann. Und der
a l s R e n n b o t s c h a f t e r v o r O r t
weil te. Hamilton machte daraus
kein Geheimnis. Vor dem Ren
nen meinte en «Ich will, dass
dieser Pokal in England bleibt.»

Das Selbstvertrauen, das Ha
milton an den Tag legt, ist gigan

tisch. Und Teamkollege Nico
Rosberg ist bisweilen schon
mehrfach daran gescheitert.
Um nicht zu sagen: zu Grunde
gegangen. Doch diesmal hielt
die Festung Rosberg stand. Und
der Bewe is i s t e rb rach t : Ros

berg kann doch noch gewinnen.

Befehlsverweigerer Hamilton
Der S ta r t war ähn l i ch w ie vo r
zehn Tagen In Austin. Rosberg
kam nicht super weg. Und wie
der lag Hamilton auf der Innen
bahn. Der Unterschied: Die An
fahrt zur ersten Kurve ist in Me
xiko um ein Vielfaches länger.
Und - noch wichtiger Rosberg
m a c h t e a u f d e r A n f a h r t z u r
e r s t e n K u r v e d i e I n n e n b a h n

. konsequent zu, um sich nicht
wieder nach außen drängen zu
lassen. So hatte Hamilton keine
Chance zum Angriff.

Auch danach machte der in
der WM nun wieder auf Platz 2

liegende Rosberg alles richtig.
Er wartete extrem lange bis zum
ersten Stopp. Als er in Runde 26
zum Reifenwechsel abbog, wa
ren die Gummis bereits so stark

abgenutzt, dass Hamilton auf
der Strecke keine Möglichkeit
hatte, über die Strategie vorbei
zuz iehen . A l s f üh rendes Fah r
zeug hatte Rosberg das Recht
zum ersten Stopp.

Für D iskuss ionen am Merce
des-Funk sorgte 20 Runden spä
ter der zweite Sicherheitsstopp,
den die Strategen kurzfristig
eingeplant hatten. Nachdem
Rosberg \vieder vorgelegt hatte,
verweigerte Hamilton zunächst
den ersten Befehl, ebenfalls zur
Garage abzubiegen. Erst mit
Nachdruck l i eß s i ch der We l t
meister überzeugen reinzu
kommen, obwohl er das Gefühl
hatte, die Reifen über die Dis
tanz bringen zu köimen.

Au fs i ch t s ra t sche f N i k i Lauda
s te l l t e nach dem Rennen k l a r
«Lewis darf die Anweisung
nicht ignorieren. Die Strategie
wurde auf zwei Stopps geän
dert . Wenn das Team das ent
scheidet, müssen beide Fahrer
r e i n k o m m e n . »

Gesagt, getan. Obwohl auch
Rosberg von der Idee nicht be
geistert war. Doch weil schließ
lich beide stoppten (Rösberg in
Runde 48 und Hamilton in Um
lauf 50), blieb die Reihenfolge
e r n e u t u n v e r ä n d e r t . D i e k r i
t i schs ten Momen te im Rennen
waren für Rosberg aber nicht
d ie Boxenstopps. Vie lmehr
sorgte er sich in der Safety-Car-
Phase wegen des Vettel-Unfalls
(siehe rechts) um seine Reifen
temperatur. «Beim Restart wur
de es etwas brenzlig. Weil die

R e i f e n z i e m l i c h k a l t w a r e n . »
Aber Rosberg meisterte auch
diese Hürde und durfte sich am
Ende über se inen v ie r ten Sa i

sonsieg (nach Spanien, Monaco
und Österreich) freuen - den
ersten in diesem Jahr außerhalb
Europas. Der Empfang nach der
Aus lau f r unde im Baseba l l -S ta
dion war gigantisch. Der Deut
sche wurde mit Sprechchören
gefeiert. Ein Gefühl wie Balsam
auf den Wunden. «Das Podium
war unglaublich. Das beste des
ganzen Jahres», freute sich Ros
berg anschließend. «Lewis war
immer nah dran, aber ich habe
das Rennen kont ro l l ie r t .»

Rosberg wieder auf Vize-Kurs
Hamilton gratulierte fair: «Nico
ist stark gefahren. Er hat keine
Fehler gemacht und deshalb
verdient gewonnen. Es war heu
te nicht leicht, ihm auf der Stre
cke zu folgen. Immer wenn ich
auf drei, vier WagenJängen ran
kam, habe ich Abtrieb verloren.
Trotzdem hat es Spaß gemacht.
Ich konnte richtig attackieren,
o h n e a u f W M - P u n k t e R ü c k
sicht zu nehmen.»

Den Vorwurf, er habe nicht al
les abgerufen, was er sonst zur
Verfügung habe, ließ Hamilton
nicht gelten. Von WM-Müdig-
keit sei nicht die Rede. «Es war

le;
e i

i a

w i r k l i c h n u r e i n P r o b l e m
Aufschl ießens», meinte
«Nico hatte freie Fahrt. Ich

gegen befand mich das ganz
Rennen über in Schlagdist; n:
zu ihm. Da kommt die Aero- ly
namik immer wieder zum T ra

gen.» Probleme mit der Ki h
lung hatte Hamilton dagegei
keine, obwohl dies im Vorf :1(
ein heißes Thema war. «Ne ir
das war immer alles im grün ei
Bereich. Manchmal musste m aj
etwas von der Ideallinie gehi t
Aber n ich t mehr oder ö f te r d
bei anderen Rennen.»

Rosberg ist durch den Siii
und den gleichzeitigen Nule
v o n V e t t e l w i e d e r d i e k l a r
Nummer 2 in der WM. 21 Pur k
te beträgt der Vorsprung de
N u m m e r 6 a u f d i e N u m m e r

Rosberg hatte vor dem Remroiin Mexiko angekündigt, dass fü
i h n n u n e i n e M i n i - W M l o s
h e n w ü r d e . I m K l a r t e x t h e i
das: Rosberg will sich in dei
verbleibenden Rennen nich
nur die Vizemeisterschaft imte
den Nagel reißen, er will siii
auch für 2016 Mut machen. De:
braucht er, wexm er gegen H
m i l t o n b e s t e h e n w i l l . G e l i n
ihm in Brasilien und Abu Dha
Ähnliches, geht er mit einer g
hörigen Portion Selbstvertra^
en in die Winterpause. ♦
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^as für eine Kulisse: Rosberg lässt sich im Baseball-Stadion feiern

, [ • - V . " ' • - . . . • • . .

Diesmal machte er die LQcke zu: Rosberg vs. Hamilton am Start

Ein neues Kapperl? Lauda passte sich den Gepflogenheiten an

F e r r a r i

Bittere Nullnummer
Von TOBIAS GRÜNER und
CHRIST IAN E ICHENBERGER

D a s w a r d e fi n i t i v n i c h t d a s
R e n n e n d e s S e b a s t i a n Ve t
t e l . E i n e m s c h l e c h t e n S t a r t

folgte eine Kollision mit
dem Ex-TeamkoUegen und
e in Un fe i l i n Runde 52 .
Auch Teamkol lege Kimi
R ä i k k ö n e n s c h i e d n a c h
e i n e r K o l l i s i o n a u s .

Ferrari hatte sich die Rückkehr
nach Mexiko anders voigestellt.
Im" Kampf um die Vizemeister
schaft hätte Sebastian Vettel im
schlechtesten Fal l Platz 3 e in
f a h r e n s o l l e n . D o c h a m E n d e

gab es einen Doppelausfall -
den ersten seit Australien 2006.

Das Rennen von Vettel stand
schon nach wenigen Metern
unter einem denkbar ungünsti
gen Stern. Der «Wunsch», dass
sich die beiden Silberpfeile über
die Vorfahrt uneins sind, ging
nicht in Erfüllung. Stattdessen
bekam Vet te l h in ten rechts e i
nen Streifschuss seines Ex-Red-

Bull-Kollegen Daniel Ricciar-
do ab. Der traf den Ferrari des

Heppenheimers so unglücklich,
dass d ieser e inen P la t t fuß da

vontrug. Während das Feld vor
beizog, humpelte der viermali
ge Weltmeister an die Box. Das
Rennen war gelaufen, ehe es
richtig angefangen hatte.

Vettel war von der Gangart
Ricciardos wenig begeistert.
Über Funk beschwerte er sich.
«Was zum Teufel hat er sich da
bei gedacht?» Nach dem Ren
nen l ieß s ich Vet te l d ie Szene
nochmals zeigen. «Ich habe mir
d i e S z e n e m i t R i c c i a r d o n o c h
einmal angeschaut. Zunächst
war ich sicher etwas wütend,
weil das Rennen damit verloren
w a r. I m N a c h h i n e i n m u s s i c h

sagen, dass es im Startgetüm

mel passiert ist und es deshalb
die richtige Entscheidtmg war,
keine Strafe auszusprechen.
Daniel hatte keinen Platz mehr
z u m A u s w e i c h e n . E r h a t w a s
versucht, aber da war einfach
nicht genug Raum. Ich habe ihn
im letzten Moment gesehen
und noch versucht, die Len
kung aufzumachen. Aber er
war zu schnell für die Linie,
die er versucht hat zu nehmea
Dann haben wir uns berührt. So
e t w a s m a c h t m a n n i c h t m i t
Absicht . Deshalb kann man da
auch keine Strafe geben. Ich
gebe ihm auch keine Schuld.»
Retourkutsche von Bottas?
W e i l R ä i k k ö n e n d u r c h e i n e n
M o t o r - u n d G e t r i e b e w e c h s e l
von ganz hinten starten musste,
waren be ide Fer ra r i au f e ine r

Aufholjagd Jene von Räikkönen
endete in Runde 23. Wie schon
in Russland geriet er mit Lands
mann Va l t te r i Bo t tas ane inan
der. Diesmal war für Kimi nach
der Berührung Feierabend. Hin
ten rechts gab die Aufhängung
n a c h . A u c h i n d i e s e m F a l l

sprach die Rennlei-

«Ich gebe
Ricciardo
keine Schuld
anderKoiilslon.»

SEBASTIAN VETTEL

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

tung keine Strafe aus. Kimi
äußerte sich überraschend cool
zum Vorfal l mit Bottas. «Ob er
e s n a c h d e m Z w i s c h e n f a l l i n
Russland absichtlich gemacht
hat? Ich weiß es nicht. Das soll
jeder für sich entscheiden.»

Ve t t e l s R e n n e n d a u e r t e f a s t
30 Runden länger. Dann steckte
er in der Bande in Tum 7 fest.
«Der Crash war mein Fehler»,
sagte Vettel, ohne lange um den
heißen Brei zu reden. «Mit dem
Auto w^r alles in Ordnung. Ich
b i n d i e K u r v e m i t m e h r o d e r

weniger dem gleichen Speed
gefahren wie zuvor. Dann habe
ich plötzlich das Auto verlorea
Wir wussten, dass es schon das
ganze Wochenende tückisch
vrar. Aber ich will nicht die Be
dingungen oder die Strecke als
Ausrede gelten lassen. Ich habe
da wohl zu viel gewollt. Wir ha
ben das ganze Wochenende ge
sehen, dass es böse enden kann,
wenn man den Grip verliert - je
nachdem wo es passiert.»

Vettel ärgerte sich, weil das
Wochenende (bis zum Rennen)
o h n e Z w i s c h e n f ä l l e v e r l a u f e n
war. «Und dann drehe ich mich
i m R e n n e n z w e i m a l . M i t d e m

Tag kann ich sicher nicht glück
l i c h s e i n . D u r c h d e n P l a t t f u ß
war das Rennen schon in der
ersten Kurve verloren. Ohne Sa

fety-Car konnten wir nicht mehr
nach vomc kommen .»

Näher an Mercedes dran
Und was hätte Vettel unter

n o r m a l e n U m s t ä n d e n a u s
r ich ten können? «Das Auto
war eigentlich gut. Die Pace
vie lversprechend. Leider

k o n n t e n w i r d a s i n u n s e r e r
Position nicht zeigen. Aber wir
waren näher an Mercedes dran
als in den letzten Rennen. Ich
weiß aber nicht, ob jemand hät
te Druck ausüben können. Oder
o b s i e n o c h R e s e r v e n h a t t e n
und einige Zehntel drauflegen
konnten. Aber als ich mit einer
Runde Rückstand in der Nähe
war, sah es so aus, als würden
sie richtig Gas geben - und im-
sere Face war sehr ähnlich.» ♦

Rad ab: Sebastian Vettels Rennen war nach der Startkolllslon mit Ricciardo schon fast gelaufen
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D i e v e r l o r e n e S e e l e

Die Rückkehr der Formel inach Mexiko hat uns auf
die Spur gebracht. Nein,

> besser ausgedrückt: Sie hat
4 eine ganze Reihe von Motor

sport-Journalisten, die sonst
nicht Im Verdacht großer
Rührseligkeit stehen, ins
Grübeln gebracht. Sollte man
denn nicht, statt sich jahre
lang mit so schicken
wie kalten und vor
a l lem überd imens io
nier ten Rennstrecken
in Ländern ohne Mo

torsportkultur abzu
mühen. häufiger mal
den Rückwärtsgang
einlegen? Sprich;
sich vergessener, aus
dem Kalender gekippter
Rennstrecken aimehraen.

Der Versuch, Traditionund Geschäft zu ver
binden, kann durchaus
Charme besitzen. Wir stellen
an dieser Stelle gern einen
al ternat iven Rennkalender
vor, der - bei all den wohl
tuenden Diskussionen und
Erinnerungen - gemessen an

I den üblichen Entscheidungen
3 der Formel-i-Kommission in

Rekordzeit erdacht wurde:
Imola mi t dem Autodromo
Dino e Enzo Ferrari gehört
sicher dazu. Das Autodromo
Juan y Oscar Alfredo Gälvez
in Buenos Aires. Der Straßen
kurs von Long Beach in
Kalifornien. Die portugiesi
sche Piste Circuito do Estoril.
Brands Hatch als Hommage
an die Rennsportnation
Großbritannien, Le Castellet
als Entsprechung für Frank
reich. Zandvoort und Zolder,
ohne auf die Verstappen-Fans
zu gucken. Die Straßen von
Adelaide, bei allem Respekt
vor dem Albert Park in Mel
bourne. Indianapolis hätte
auch eine weitere Chance
verdient. Bremgarten, falls es
die Schweizer Gesetzgebung
je zulassen würde. Fuji ob
seiner Berg-und-Talbahn.
Und Kyalami in Südafrika
natürl ich. Tatsächl ich l isten
wir auch den Nürburgring
auf, weil der noch nicht ganz
verloren gegeben werden
darf. Aber es handelt sich bei

dem Denkmodell ja auch um
eine Comeback-WM.

Umstrittener waren daschon die Rennen, die in
diesem Jahrtausend iliren
Weg in den WM-Kalender
gefunden haben, aber wieder
verschwunden sind. Der ab

gelegene Istanbul Park wurde
vor allem wegen seiner
spektakulären Kurve 8 ge-

Elmar Brümmer

Ä be
Z J L n i

nannt. Der Buddh
f In te rna t iona l
• Circuit in Neu-De-

• Ihi hätte auch mehr

als drei Chancen
verdient gehabt, um
sich seiner Qualität
sicher zu sein. Glei
ches gilt für den

Mi t t e lmee r -Grand -P r i x m i t
der Hafenrundfahrt in Valen
cia. Ycongam in Korea hinge
gen vermisst wohl niemand,
und das provinzielle Magny-
Cours ebenfalls nicht,

ber die Realität heißt
,un mal Sotschi, Mana

ma oder demnächst auch
Baku. Das hat gar nichts mit
den Städten selbst zu tun
oder mit einer Angst vor Glo-
balität - mehr mit der dort
fehlenden Motorsportkultur.
Und der wohl entscheidende
Unterschied: Dort hält man
sich einen Formel-i-GP als

Statussymbol oder besten- •
falls zur Unterhaltung. An
den anderen Orten aber
werden die Rennen gelebt,
das ist der qualitative Unter
schied. Und nur so kann

Rennsportgeschichte ge
schrieben werden.

Deshalb ist es so faszinierend, sich der eingangs
erwähnten Rennstrecken zu
er innern. Immer vorbehal t
lich einer - behutsamen - Re

novierung, wie sie im Auto
dromo Hermanos Rodriguez
in Mexico City vorgenom
men worden ist. Geschichte
erhalten, statt sie zu verklä
ren oder zu verdammen, das
ist ein vernünftiger Kompro
miss mit der Zukunft. Vor
allem deshalb haben wir uns
diesen Comeback-Kalender
so ausgedacht - auf der
Suche nach der verlorenen
Seele der Formel i.

C o m e b a c k i n M e x i k o

' / m

t u e l

BneROdikehniiii
V o n E L M A R B R U M M E R

D i e R ü c k k e h r d e r F o r m e l 1
n a c h M e x i k o w a r e i n t o t a l e r

Erfolg. Die Begeistenmg
des Publikums, gepaart mit
einer umgebauten Renn
strecke, die den Charme
von früher behalten hat,
sollte in der Königsklasse
V o r b i l d f u n k t i o n h a b e n .

Höhenluft schnuppem, das be
kommt der Formel 1 - Motoren
und Bremsen ausgenommen -
offenbar ganz gut. Auf über
2200 Metem Höhe liegt das Au
todrome Hermanos Rodriguez,
das ist fast dreimal so hoch wie
das bisherige Plateau von Inter-
lagos. Dünne Luft, weniger Sau
erstoff, und trotzdem haucht die
Neuauflage des Großen Preises
von Mexiko nach 23 Jahren Pau
se nicht nur dem aufstrebenden
Land, sondern auch der Königs-
klasse neues Leben ein. «Das ist

nicht nur wunderschön hier,
sondern toll für den ganzen Mo
torsport», sagt FIA-Präsidont
Jean Todt staatsmännisch.

«Es ist so, als würde ein wun
derbarer, lang vergessener
T r a u m z u n e u e m L e b e n e r
weckt», sagt der erfolgreichste
Mexikaner in der Formel 1 - Jo
Ramirez, der in den öOcr-Jaltren
als Mechaniker begonnen und
sich dann zum Teammanager
von McLaren hochgearbeitet
hatte: «23 Jahre waren eine viel
zu lange Wartezeit für ein Land
w i e M e x i k o . » R a m f r c z w u r d e
zum Freund vieler Rennsport
größen, insbesondere von den
Rodriguez-Brüdem und Ayrton
Senna, zum Abschied schenk
t e n i h m d i e M e r c e d e s - We r k s -
fahrc r M ika Häkk inen und Da
vid Coulthard eine Harley-Da-
vidson. An 479 Rennen, 116 Sie
gen und 17 WM-Titeln war der
heute 74-Jälirlge beteiligt, und
trotzdem war das Gastspiel

jetzt einer der Höhepunkte sei
nes GP-Lebens, von Freude um
Wehmut begleitet.

Benannt nach zwei Legen Jen
Denn da ist ja das Schickst 1 de
Rodn'guez-Brüdcr, Ricardt um
Pedro. Es gibt nicht viele ?ilo
tan, die so intensiv ihren T: aun
gelebt haben, und die so vo; i de
Härte des Motorsports gc Crof
fen wurden. 1962, als die
mel 1 zu einem inoffiziellen
nen im Autodromo Magda
Mixhuca oberhalb der Cl i :da<
de Mexico gastierte, kam da
Talent Ricardo beim Trai lini
ums Leben, er wurde ledij ;licl
20 Jahre alt - ein Jahr sp
wurde der erste offizielle G
Preis von Mexiko ausgetragen
Sein Bruder Pedro gewann
ter sogar zwei WM-Läufe ir
n, verbrannte im Alter voh 3
Jahren bei einem Sportwa; :en
rennen auf dem Norisring. 3ei
de werden a ls Nat ionalhe l Ic r

F o r

i e n

len ;
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Grand Prix in Argentinien: Auch das wäre ein Comeback wert

Williams; Werbung für Bond̂
S e b a s t i a n Ve t t e l

verfolgt auch die MotoGP ganz
genau. Vor allem die italieni
schen Journalisten fragen den
Heppenheimer immer wieder
nach seiner Meinung zum
Zweiradsport. Zum viel disku
t ie r ten Fuß t r i t t von Va len t ino
Rossi gegen Marc Märquez
hatte der Fl-Pilot eine interes
sante Meinung: «Ich glaube,
er hat in Malaysia genau das
Richtige gemacht.» Williams-
Kollege FeUpe Massa sah das
andere: «Ich bin ein großer
Fan von Valentino. Aber da hat
er einen Fehler gemacht.»

♦ ♦♦
Wil l iams war in Mexiko mit

«007»-Logos auf den Außcn-
spiegeln unterwegs, um Wer
bung für den neuen James-
Bond-Fi lm zu machen. Im
Film hat der Jaguar C-X75 eine
Hauptrolle. Das Auto wurde in
Kooperation mit Williams
Engineering entwickelt. Bond-
Darsteller Daniel Craig kam
am Sonntag ins Fahrerlager.

♦ ♦♦
Red Bull geht neue Wege bei
der Motorensuche für 2016.
Das Team hat eine nicht ganz
ernst gemeinte Kontaktanzeige
geschaltet. «Einsamer RB12
mit guten EigenscJiaften sucht
den richtigen Partner (oder
irgendeinen Partner), um
gemeinsame Wochenenden zu
verbringen. Nichtraucher mit
viel Energie bevorzugt.» Laut
Te a m c h e f C h r i s t i a n H o m e r
habe man v ie le Rückmeldun

gen bekommen. Ob ein Moto
renpartner dabei war, ist aber
zu bezwei fe ln .

♦ ♦♦
Daniel Ricciardo ging mit
schlechter Laune ins (Juali. Die
Australische Rugby-National-
mannschaft hatte das Finale
der WM gegen Neuseeland mit
34: 17 verloren. Ricciardo hatte
am TV mitgefiebert. «Das war
eng. Wir sind auf 21:17 range
kommen. Icli hatte schon auf
eine Aufholjagd gehofft. Doch
dann sind die Neuseeländer
wieder weggezogen.»

♦ ♦♦
H e l m u t M a r k o l o b t e d e n
Mexiko-GP. «Es war eine er
frischende Veranstaltung. Vor
allem die Stimmung der Leute,
als die Autos in das Stadion

gefahren sind. So etwas gab es
früher in Hockenheim auch.
Ich kann mich an meine eige
nen Erfahrungen erinnern. Als
du in.s Mofodrom eingebogen

bist, hast du den Jubel der L<̂ -
te gegen den Motorcnlärm
durch den Helm gehört. War
um bt das heute nicht mehr

möglich? Ich meine, Mexiko
kann nur Perez zujubeln.
Deutschland bietet Vettel,
Rosberg und Hülkenberg.
Und da fehlt die Begebterun .̂
Da läuft doch was schief.»

♦ ♦♦
In Mexico City kann man siel;
leicht verfahren. Felipe Nasi
passierte es am Donnerstag b »i
seiner ersten Fahrt zur Strecl«

«Ich habe die letzte
Abfahrt zur Strecke verpa-sst
und bin auf einer Brücke
Richtung Flughafen gelandet, i
Die Extrarunde hat mich 20 1
Minuten gekostet.» Bei Saubt;if
machte man sich bereits Sor

gen, dass der Brasilianer im
Asphaltdschungel verloren
geht Mercedes bereitete sich
besser vor. Die Teammitglie
der wurde mit Eskorten durch
die Mega-City gelotst.
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US dem BideriMKh
beinahe als Märtyrer verehrt
und sind die Namenspaten der
Rennstrecke, die nach dem letz
ten Fl-Lauf1992 mehr und mehr
sich selbst überlassen blieb.

«Ricardo und Pedro s ind im
mer noch Legenden», weiß
auch Sergio Perez, der ständig
i m m e x i k a n i s c h e n F e m s e h e n
zu sehen war, über die letzten
Wochen . Der Fo rce - Ind ia -Püo t

zeigt gern seinen Nationalstolz;
«Ich freue mich sehr darauf, in
meinem Land zu fahren. Das ist
nur wenigen Piloten vergönnt,
und ich hätte niemals gedacht,
dass ich das erleben darf. Ich bin
zum letzten Mal vor zwölf Jah
ren in Mexiko gefahren.» Selbst
e i n R o u t i n i e r w i e F e r n a n d o
Alonso verspürt so ettvas wie
Lampenfieber «An eine Stre
cke zu kommen, auf der die jet
zige Generation noch nie gefah
ren ist, ist etwas Besonderes.
Vor allem, weil sie immer noch
einen großen Ruf gerueßt»

Wer wüsste das besser als Ni

gel Mansell. Der Brite sorgte in
den 90em für ein unvergessenes
Überholmanöver gegen Ger
hard Berger, weshalb man ihm
zu Ehren eine Kurve benannte.
Er war 1992 auch der letzte Sie

ger - in einem Rennen, in dem
Michael Schumacher als Dr i t ter
seinen ersten Podestplatz in
der F l fe ie r te . Der inzw ischen

62-jährige Mansell kehrte als
R e n n b o t s c h a f t e r n a c h M e x i k o
z u r ü c k . U n d f i n d e t e s i m m e r
noch so faszinierend wie eh und

je: «Ich liebe die Vitalität der
Stadt, die Leidenschaft und
Energie der Leute.»

Die Strecke von heute hat nur
noch in Grundzügen mit der
von damals zu tun. Dem Aache
ner Ingenieursbüro von Her
mann Tilke gelang die Neu
interpretation einer klassischen
GP-Piste. Dafür musste die be

rüchtigte Peraltada-Kurve wei
chen, die ganze Anlage wurde

u m 7 0 0 M e t e r v e r k ü r z t - w a s
für ein kompaktes Rennvergnü
gen sorgt. Vor allem aber ist das
Autödromo um ein mächtiges
Wahrzeichen gewachsen: eine
Arena mit e iner Basebal l -Tr ibü
ne, die steil in den Himmel ragt
imd 28000 Zuschauer fasst . E in
G e w i n n f ü r F a n s w i e F a h r e r :
Die einen haben aus luftiger
Höhe einen perfekten Blick auf
das Kurvengeschlängel, die an
deren verspüren eine Stadion-
Atmosphäre - besser als die in
H o c k e n h e i m u n d a m N ü r

burgring. Die Streckenführung
trennt dann die Tribüne wieder,
als würde es sich um das Mara
thontor in einem Olympiastadi
on handeln. Das sorgt für eine
Stimmtmg wie in Wembley.

Überhaupt, die Begeisterung,
die in der ^-Millionen-Stadt zu
spüren ist. Als die ersten Renn
wagen am Freitag über den jun
gen Asphalt rutschen, springen
die Fans auf und klopfen sich

auft Herz: Corazön! «Es ist alles
ein bisschen wie in Singapur,
nur größer - und es fühlt sich
großartig an», schwärmt Sebas
tian Vettel. Leidenschaft ist der
Antrieb dieser Reim-Nation, ge
nau deshalb kann die Formel 1
das Höhentrainingslager gerade
besonders gut gebrauchen. Jean
To d t u n d B e r n i e E c c l e s t o n e
sind gut beraten, das zu ver
i n n e r l i c h e n . E c c l e s t o n e n u t z t
das gelungene Comeback auch
gleich dazu, die Veranstalter in
Europa zu geißeln. Offenbar ha
ben Stadt und Staat in Mexiko
tief in die Tasche gegriffen, um
das Autödromo zu sanieren und
das Rennen ins Land zu holea

Tickets waren schneit weg
Auch de r Te lekommun ika t i ons -
Mi l l iardär Car los Sl im, der
M a n n h i n t e r P e r e z u n d d e m

künftigen Haas-Püoten Esteban
Gutierrez, hatte wohl seine
Finger im Spiel. In der Euphorie
stellt Ecclestone sogar ein wei
t e r e s S ü d a m e r i k a - R e n n e n i n
Auss ich t - v ie l le i ch t d ie Rück
kehr nach Argentinien. Aller
dings müssen die finanziellen
R a h m e n b e d i n g u n g e n d a z u
stimmen, und Mexiko ist insge
samt au f dem w i r t scha f t l i chen

Sprung. Die 80000 Tickets für
den GP zu Preisen von 100 bis
1000 Euro waren schnell weg,
f ü r 2 0 0 0 0 B e s u c h e r m u s s t e n
Z u s a t z t r i b ü n e n e r r i c h t e t w e r
den. Das Fl-Gastspiel harmo
niert perfekt mit dem Werbe
spruch: «Es ist Zeit, zu zeigen,
dass Mexiko in Bewegung ist»

Es sollte etwas dauern, bis die
aktuelle Fahrergeneration den
richtigen Grip gefunden hatte.
Aber Ungewissheit und Unsi
cherheit sind, siehe Austin, ja
gar keine so schlechten Begleit-
erscheinungen, um Spannung
zu generieren. Durch den straf
fen Zeitplan für den Umbau des
Autödromos, erklärt Tilke, sei
der Belag eben noch sehr frisch,
Öl trete aus den Poren des As
phalts aus. Der Aachener ist
froh, pünktlich - zwei Tage vor
dem Rennwochenende - fertig
geworden zu sein, elf Monate
seien etwas knapp bemessen
gewesen. Und zwischendurch
wurde die Arena noch für Base
ballspiele und Konzerte genutzt.

Die neue Piste mit ten durchs
Stadion zu führen, war ein ge
nialer Schachzug, aber auch
der, das alte Kurvengeschlängel
spiegelverkehrt wiederaufzu
nehmen. Ausgelegt ist die 4,421
Kilometer kurze Piste auf Spit-
zengeschvrindigkeiten im Mon-
za-Bereich - also jenseits der
360 km/h. Ein z ieml iches Tem

po, dass Mexiko bei seiner
Rückkehr da vorlegt. ♦

N A C H R I C H T E N

Dämpfer-Probleme
beim US-GP gelöst
Wi l l i ams D ie B r i t en haben
die Dämpfer-Probleme beim
GP USA vers tanden . Dre ima l
ging der Massenträgheits
dämpfer an der Hinterachse
kaputt. «Es ist jedes Mal auf
der großen Bodenwelle am
Ende der langen Geraden
passiert. Dort hatte sich das
Land abgesenkt Die Welle
war doppelt so groß wie
vorher, und man konnte ihr
nicht ausweichen, wei l s ie
über die gesamte Breite der
Strecke ging», erklärte Tech
nikchef Pat Symonds.
Wi l l iams ha t te se in Fahrwerk
an der Hinterachse zu weich

abgestimmt. Deshalb gingen
die Dämpfer auf Block.
Chefingenieur Rob Smedley
verrät den Rest der Geschich
te. «Im Training haben wir
noch ke i nen Ve rdach t
geschöpft. Das Problem trat
zwar einmal auf, aber wir ha
ben es falsch gedeutet. Als es
im Rennen dann abgetrock
net hat, wurden die Kräfte
höher. Das hat die Dämpfer
k.o. geschlagen.»

Gutierrez schon im
Shuttle bestätigt
Haas Fl Am Freitagabend
wurde Esteban Gut ie r rez in
Mexiko als zweiter Fahrer von
Haas Fl bestätigt. Auch wenn
vorher nichts rausgelassen
wurde, war das längst kein
Geheimnis mehr. Der Shut t le -
Fahrer, der die Journalisten
vom Fahrerlager zur Haas-
Präsentation ins Soumaya
Museum transportierte,
begrüßte seine Gäste mit dem
Satz: «Hier geht's zur Gutier-
rez -Präsen ta t ion» . Gu t ie r rez
wird 2016 an der Seite von
Romain Grosjean fahren. Er
war zuletzt a ls dr i t ter Fahrer
bei Ferrari beschäftigt. 2013/
2014 fuhr er 38 Grands Prix
für Sauber.

Der große Regen
kam erst später
A u s t i n B e i m R e n n w o c h e n
ende in Austin haben alle
über den Dauerregen ge
schimpft. Doch richtig
schl imm erwischte es den
Circui t of the Americas erst,
a ls der Forme l - l -Z i rkus schon
nach Mexiko abgereist war.
G e w i t t e r s t ü r m e m i t h e f
tigen Winden sorgten für
Überschwemmungen auf
der Anlage. Das Wasser
schwappte sogar ins
Med ia -Cen te r. Im TV wurde
vor Tornados gewarnt. Es
wurde geraten, Schutz zu
suchen und die Häuser nicht
zu verlassen. ♦ MSAGF1-Fan: Begeisterung kennt ke ine Grenzen Unvergessen: Gebrüder Pedro und Ricardo Rodr iguez
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Erste Nullrunde de
Vierter Saisonsieg für Rosberg: Der erste außerhalb Europas

i rate

s t o l z w i e O s k a r : B o t t a s b e i m P o d i u m s - i n t e r v i e w m i t M a n s e l i

Kam nur eine Runde weit: Alonso im infight mit den Sauber-Boys

Kämpfte mit Überhitzungsprobiemen: Max Verstappen

Lewis Hamilton steigt vor dem GP Mexiko in den Ring. Bei einem Wrestling-Event lässt es der Wc It-
raeister krachen. Auf der Strecke findet er dann aber seinen Meister in Nico Rosberg. Der Deutsc le
dominiert das Geschehen vom zweiten Freien Training an. Im Qualifying holt er sich die vierte Po e-
Position in Serie mit 0,188 Sekunden Vorsprung auf Hamilton. Der Brite nimmt es locker «Es ist (in
langer Weg bis zur ersten Kurve.» Rund 900 Meter. Doch anders als bei den letzten drei Versuch ;n
bringt Rosbei^ der erste Startplatz dieses Mal Glück. Am Start setzt er sich gleich auf die Innenba in
und lässt seinem Rivalen keine Chance. In der Folge kontrolliert Rosberg das Rennen. Nur bei d ;n
zwei Boxenstopps gibt er für je zwei Runden seine Führung ab. Stunk gibt es bei Mercedes nur t m
Funk. Als Rosbei^ zweite Mal abbiegt, wittert Hamilton eine Chance. Doch der Kommando-Sta id
beordert auch ihn zu einem weiteren Wechsel So beendet Rosberg seine Durststrecke und fährt si i-
n e n 1 2 . F o r m e l - I - S i e g n a c h H a u s e . W M - P u n k t e / W M - P l a t z : 6 1 7 ^ 1

WILLIAMS 19 MASSA P6,77 VALTTERI BOTTAS P3
Die Renner des englischen Traditionsteams sind bekannt für ihre herausragenden Topspeeds. D is
stellen sie in der Qualifikation wieder einmal unter Beweis. Felipe Massa und Valtteri Bottas jag( n
mit 3643 und 360,8 km/h über die 1,2 Kilometer lange Zielgerade. Keiner ist schneller. Trotzde n
reicht es nur zum sechsten Startplatz für den Finnen und zum siebten für den Brasilianer. Weil n
den kurvenreichen Sektoren zu viel Zeit verloren geht. Das Team ist enttäuscht, hinter den R( d
Bulls zu stehen. Im Rennen liefern sich die beiden Rennstäüe einen Kampf um den letzten Podes
platz. Williams geht mit einer aggressiven Taktik vor und holt Bottas und Massa als erste regulä e
Stopper reia Trotzdem hält sich Daniii Kvyat auf Rang drei. Bis ihn Bottas nach der Safety-Ca -
Ph^e auf der Geraden überholt. Zuvor hat Bottas Glüclc Im finnischen Duell gerät er mit Kimi R i-
ikkönen aneinander. Sein Williams bleibt aber heile. Felipe Massa ward am Ende Sechster, weil ih n
Darüe l R i cc ia rdo 20 Runden vo r Sch luss übe rho l t . WM-Punk te /WM-P la tz : 243 /

MCLAREN 14 ALONSO AUSFALL (P20), 22 BUTTON P14
Die Entwdcklungsabteilung in Woking arbeitet unterHochdruck. Kein Team bringt.öfters neue Te -
le an die Strecke als McLaren. Für den GP Mexiko gibt es Retuschen am Frontflügel, einen übera -
beiteten Unterboden und vergrößerte Bremsbelüfhmgsschächte. Für eine bessere Kühlung auferun i
der düimeren Luft auf über 2200 Metern Höhe. Doch kein Team hat auch mehr technische ProbU -
me Die Antriebseinheit krankt nach wie vor. Im MP4-30 von Jenson Button werden gleich mehrma 5
die einzelnen Komponenten ausgetauscht Macht in Summe 70 Strafplätze. In FP3 bockt sein Diens •
wagen. Ungelöste Zündaussetzer kosten den Engländer das Qualifying. Trotzdem darf er den GP vo i
der letzten Stelle aus aufhehmea Und wird trosüoser 14. TeamkoUege Fernando Alonso geht es noc i
schlechter. In seinem Auto werden Motor imd Getriebe gewechselt Im Rennen kommt er nur ein:
Runde weit. Dann streikt der Honda-V6. Was dem Team aber schon vorher bekannt war. Nur aus Rf -

spekt den Fans gegenüber nahm Alonso den GP überhaupt auf. WM-Punkte/WM-Platz: 27^

TORO ROSSO 33 VERSTAPPEN PS, 55 SAINZ JR. P13
Das Wochenende beginnt für die Truppe aus Faenza vielversprechend. Im ersten Training setz
Youngster Max Verstappen die Bestzeit - trotz oder gerade wegen eines Abkürzers. Carlos Sainz be
legt den achten Platz. Am Freitagnachmittag feuert Verstappen seinen STRIO in die Mauer. Das frü
he Trainings-Aus. Trotz der fehlenden Übungszeit qualifiziert der 18-jährige Niederländer seiner
spanischen TeamkoUegen aus. Während Sainz tun sieben Tausendstel Q3 verpasst, rast Verstapper
auf Platz acht Am Rennstart geht es sogar noch zwei Positionen weiter nach vorne. Auch Sainz machi
am Anfaî  Boden gut Aller̂ gs müssen beide in der Folge etwas verlangsamen, um die Tempera
turen unter der Verkleidung im Zaum zu halten. Ein später erster Stopp wirft Verstappen auf Plat2
acht zurück, später muss er noch Lokaiheld Sergio Perez passieren lassen. Sainz stoppt insgesamt so
gar dreimal Nach der Safety-Car-Phase kommt es an seinem Auto zu Vibrationen Schlussendlich
l a n d e t d e r M a d r i l e n e a u ß e r h a l b d e r P u n k t e . W M - P u n k t e / W M - P l a t z : 6 5 / 7

MANOR CMARUSSIA) 28 STEVENS P16,53 ROSSI P15

Alex Rossi: Trotz Verbremser schneller als Teamkollege Stevens

Beim kleinen Rennstall, der im letzten Jahr nur knapp vor der engültigen Pleite gerettet werden
konnte, geht es turbulent zu. Angeblich haben die Teamchefs John Booth und Graeme Lowdon ge
kündigt, nachdem sie sich mit Teambesitzer Stephen Fitzpatrick verkracht haben. «Beide sind die
Seele des Teams», kommentiert Toto Wolff. Eine Bestätigung über das Ausscheiden der beiden
zum Saisonende gibt es noch nicht. Auf der Strecke kriecht der Rennstall, der die Autos beider Pi
loten mit neuen Batterien ausrüstet, wie gewohnt auf den letzten Rängen herum. Alexander Rossi
wird von der FIA mit 200 Euro zur Kasse gebeten. Im zweiten Freien TVaining wird der Amerika
ner in der Boxengasse mit 81.8 km/h geblitzt. Erlaubt sind 80 km/h. Im Rennen liefert sich Rossi
mit Will Stevens ein internes Duell. Wie schon im Qualifying hat zunächst der US-Fahrer die Ober
hand. Stevens dreht zwar die Rangfolge nach dem ersten Gummiwechsel um, muss sich am Endi;
a b e r g e g e n ü b e r R o s s i b e u g e n . " W M - P u n k t e / W M - P l a t z ; 0 / 1 0 .
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ahres für Ferrari
BED BULL 3 RICCIARDO P5,26 KVYAT P4
Für Tei l zwei der Amer ika-Reise s ind d ie Ex-Weltmeister zurückhal tend. Vor a l lem die fehlende
Renault-Power auf der langen Geraden ist nicht Red-Bull-freundlich. Da man wie alle anderen
Teams ein spezielles Kühl-Aerodynamik-Paket für die dünne Höhenluft entwickeln musste und
dieses an die alte Motorenspezifikation angepasst ist, muss auch die neue Ausbaustufe der Renault-
Power-Units weiter auf ihren ersten Einsatz warten. Doch die Befürchtungen werden schon am
Freitag entkräftet, die Rundenzeiten sind konkurrenzfähig. Selbst im Qualifying verliert Daniii Kvy-
at gerade einmal 0,4 Sekunden auf Pole-Mann Rosberg, die Startplätze 4 (Kvyat) und 5 (Ricciardo)
stimmen somit optimistisch fürs Rennen. Die Achillesferse erster Sektor mit der ultralangen Haupt
geraden wird dem Team aus Milton Keynes dann aber doch zum Verhängnis. Beim Restart 13 Run
den vor Schluss nutzt Bottas seine Mercedes-Power, um Kvyat von P3 zu verdrängen. Am Ende
bleiben - wie im Qualifying - P4 und P5 für die Bullen. WM-Punkte/WM-Platz: V2/A. Verlor den Kampf um P3 gegen Bottas knapp: Daniii Kvyat

FERRARI 5 VETTEL AUSFALL (P18), 7 RÄIKKÖNEN AUSFALL (P19)
Der SF15-T ist am Freitag immer in der Spitzengruppe dabei, wenn auch sowohl beim Topspeed als
auch bei den Zeiten nie ganz spitze. Auch die Longruns versprechen, zumindest zweite Kraft hinter
Mercedes zu sein - wenn man sie nicht sogar über eine bessere Reifenperformance sogar knacken
kann. Vettels P3 im Qualifying steht im kî en Gegensatz zu Kimi Räikkönens P15, wobei dieser
durch Bremsprobleme verursacht wird. Weil er bereits einen Motoren- und Getriebewechsel ma
chen lassen musste, ging es zunächst auf Startplatz 18 zurück - nachdem auch Turbo, MGU-H, Ener
giespeicher und Kontrollelektronik getauscht werden müssen, kommt er auf 35 Plätze Strafverset
zung. Nur weil Button (McLaren) 70 Plätze aufgebrummt bekommt, darf Kimi als Vorletzter startea
Im Rennen ist für den Finnen nach einem Angriff von Landsmann Bottas bereits nach 23 Runden
Schluss. Vettel, nach Startkollision mit Reifenschaden geplagt und überrundet, crasht im 52. Umlauf
und entschuldigt sich beim Team: ein Fahrfehler. WM-Punkte/WM-Plate: 374/2. Daraus result ierte der Plattfuss: Vettel gegen Ricciardo (verdeckt)

FORCE INDIA 11 P^REZ Pa 27 HÜLKENBERG P7
Mit Lokalheld Sergio Perez steht die Mannschaft ganz hoch in der Gunst der Zuschauer. Sportlich
sieht man sich vor dem Wochenende aber naturgemäß nicht in der Favoritenrolle, eher als viert- bis
sechststärkste Kraft. Während die Augen der Fans auf Perez und den möglichen Auftritt des Teams
2016 unter Aston-Martin-Flagge gerichtet sind, zieht auch Nico Hülkenberg die Blicke auf sich. Die
seines Teams, weil er mit neuem Frontflügel und steilerem Anstellwinkel fleißig Daten sammelt imd
den Freitag auf PH beendet. Und die der Sportkomnüssare, die dem Emmericher eine zweite Ver
warnung wegen Überfahrens der weißen Linie am Boxeneingang - wie zuvor in Spielberg - geben.
Im Qualifying erreichen beide Autos das Q3, Perez und «Hülk» reihen sich auf P9 respektive 10 ein.
Im Rennen profitiert man von einer stärkeren Performance als Toro Rosso und von Vettels Proble
men. Hülkenberg fährt mit aggressiver Strategie auf P7. der reifenflüstemde Lokalmatador mit kon
s e r v a t i v e r E i n - S t o p p - S t r a t e g j e a u f P 8 . W M - P u n k t e / W M - P l a t z : 11 2 ^ .

r

Spaß muss sein: Hülkenberg, Hansell und P^rez mit Helm-Masken

LOTUS 8 GROSJEAN PID, 13 MALDONADO Pll
1986 feierte das damals gerade in Benetton lunbenannte Team, aus dem später Renault und jetzt
eben Lotus hervorging, seinen ersten Fl-Sieg in Mexiko. Dementsprechend gerne kommt man an
den Ort des Erfolges zurück. Gegensätzlichere Vorzeichen als bei den zwei Fahrern kaim es dabei
kaum gebea Maldonado punktete zuletzt zweünal, Grosjean crashte in Moskau und musste in Aus
tin nach Kollision aufgeben. In Mexiko reiht man sich im gewohnten Mittelfeld ein, hinkt aber ein
mal mehr den direkten Konkurrenten um P5 der Konstnücteure von Force India die entscheiden
den Zehntel hinterher. Ein Getriebeschaden im FP2 bei Grosjean, der im FPl erneut Jolyon Palmer
den Vortritt lassen muss, kostet den Franzosen Trainingszeit. In Quali und Rennen reiht sich der
nächstjährige Haas-Fl-PUot aber vor dem venezolanischen Stallgefährten ein. Im Rennen fahren
beide Fahrer stets in Sichtweite - auch weil Maldonado bei einem Stopp etwas Zeit in der Boxen
gasse verliert, hat am Ende Grosjean knapp die Oberhand. WM-Punkte/WM-Platz:

M C I

- Ä . ' ♦

t n

Hielt sich Vettel lange erfolgreich vom Leib: Pastor Maldonado

SAUBER 9 ERICSSON P12,12 NASR AUSFALL (P17)
Seit dem großen Singapur-Update hat die Truppe elf WM-Zähler gesammelt Doch weitere sollten
beim ersten Auf t r i t t des Teams auf mexikanischem Boden nicht h inzukommen. Bei den Schwei
zern hadert man vor allem damit, dass man das Update noch gar nicht richtig austesten konnte, da
es in letzter Zeit häufig regnet und dieses Wetter die Testarbeit erschwert. Auch der Freitag in Me
xiko ist nicht komplett trocken. Und vielleicht auch deshalb verläuft die Suche nach dem fehlenden
mechanischen Grip - die nach wie vor größte Baustelle des C34 -, die man mit einigen radikalen
Setup-Experimenten angeht, ergebnislos. Auf die Spitze fehlen rund zwei (Nasr) respektive drei
(Ericsson) Sekunden. Der Schwede erlebt seine Stemstunde im Qualifying, als er mit einer perfek
ten Runde sogar bis auf PIO vorstoßen kann, während Nasr auf P17 bereits strandet. Im Q2 ist aber
auch für Ericsson Schluss: Startplatz 14. Im Rennen muss Nasr 12 Runden vor Schluss mit Brems
problemen aufgeben. Ericsson fährt mit heißer Bremse auf P12. WM-Punkte/WM-PIatz; 36/8. Rollte Im Baseball-Stadion aus: Felipe Nasr mit Bremsproblemen
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H a t s i c h b e s t e n s I n d e r

Formel 1 eingelebt:
T o r o - R o s s o - W u n d e r k i n d

Max Verstappen (18)

\
■

- i

Max Verstappen

«Femriist
speziell»

Zur Person
Max Verstappen

I fifiburtstag 30. September 1997Geburtsort Hasselt (ß)
Herkunftsland Belgien/Niederlande
KARRIERE
2005-2013 Karting (Europa- und Welt
meister)' tfä Winter Series, Formel-3-EM
(Gesamt-3.), Sieger Zandvoort Masters
l.fl-TestfafirtmKToroRosso20J5 Formel 1 mit foro Rosso (bestes
Ergebnis: P4)

'HOBBYS
Karting, Sport allgemein

Von TOBIAS GRUNER

Max Verstappen (18) darf
als die Überraschung des
Jahres gesehen werden. Der
junge Niederländer fahrt im
To r o R o s s o n i c h t n u r k e c k
m i t d e r W e l t e l i t e m i t . E r
s t e h t a u c h b e r e i t s a u f d e m
E i n k a u & z e t t e l v o n F e r r a r i .

Zweimal Jetzt schon Rang 4
dieses Jahr - etwas enttäuscht,
d a s s e s m i t d e m P o d i u m n o c h

nicht geklappt hat?
MAX VERSTAPPEN: Nein, das
P o d i u m i s t m i t u n s e r e m A u t o
noch wei t ent fernt . Platz 4 is t
schon ein sehr gutes Ergebnis.
Macht es mehr SpaB, vorne mit
Stars wie Vettel oder Rälkkönen
zu kämpfen?
Klar genieße ich das. Man kann
erkennen, dass sie mehr Erfah
rung besitzen. Und
da ich ja auch ir
gendwann hin.

«Ich habe
noch einen
Vertrag mit Red
Bull.»

M A X V E R S T A P P E N

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

Haben Sie das Gefühl, wegen
Ihres Alters mit weniger Respekt
b e h a n d e l t z u w e r d e n ?

Nein, überhaupt nicht. Wenn
man auf der Strecke gute Leis
tung bringt, saubere Überhol
manöver ohne Crashs zeigt und
beweist, dass man ein erfahre
ner xmd cleverer Pilot ist, dann
wird man respektiert Bis jetzt
läuft das gut.
Ve t t e l h a t To r o R o s s o n a c h z w e i

Jahren veriassen, Kvyat schon
nach einem. Wie sieht ihr Plan
a u s ?

Ich kann das nicht sagen, was
passieren wird. Da muss man
bei Red Bull nachfragen. Die
Entscheidung liegt leider nicht
in me ine r Hand . I ch kann nu r

Ergebnisse auf der Strecke lie
fern. Und die waren bisher sehr

gut. So will ich weitermachen.
W e n n S i e e i n A u t o f r e i w ä h l e n

könnten - welches würden Sie
nehmen?
Das ist e infach. Man
w i l l i m m e r d a s
schne l l s te Au to .
A l s o M e r c e d e s ?

Ja, man will als Pilot
R ennen gew i nnen .
Und das geht nur mit
dem schnel ls ten Auto.
V e t t e l w ü r d e

widersprechen. Er sagt,
F e r r a r i s e i e t w a s

B e s o n d e r e s . S e h e n S i e

das auch so?

Da hat er schon recht.
Fe r ra r i i s t spez ie l l .
Aber wie gesagt: Man
w i l l R e i m e n u n d W M -
Titel gewinnen. Viel
leicht ist ja der Ferrari in

» r -

e r

l e -
ich

ein paar Jahren das schnell ste
Au to . Ode r w iede r Red B lU .
Oder Mercedes. Oder jemand
ganz anderes.
Gab es denn schon Kontakt m t
F e r r a r i ?

I c h h a b e n o c h e i n e n Ve r t
mit Red Bull. Und damit bin
sehr glücklich.
Hamilton teilt sein ganzes
Privatleben über die sozialen Me
dien. Vettel gibt gar nichts pr̂ s.
Wie halten Sie das?

Irgendwo in der Mitte. Ich v
öffentliche kleine Dinge, al
n icht a l les. Ich führe mein
ben nicht ganz privat, aber
bin auch nicht ganz offen.
Sie sind gerade 18 Jahre alt
geworden. Was hat sich In Ihre
Leben seitdem geändert?
Ich habe den Führerschein, ifch
darf endl ich selber fahren.
Wie waren die Obungsstunden

und die Prüfung?
Das war ganz okay. Ich hajte
leider nicht so viel Zeit. Ap
Ende ist es gut gelaufen. D 2r
Prüfer war aber sehr strer g.
Es gab leider keine Sondi r-
behandlung, nur weil ich Fe
mel-l-Fahrer bin. Ich musste

al les korrekt absolv ieren.
Wa s f ü r e i n A u t o f a h r e n S i e

d e n n ?

Einen Renaul t Cl io .
Und wo ging die erste Fahrt hin
N a c h H o c k e n h e i m . M e i r i e
F r e u n d i n i s t d o r t e i n R e n n e n
gefahren.
Ih re F reund in i s t e twas ä l t e r a l s

Sie. Hat sie auch mehr Erfahrung
a u f d e r R e n n s t r e c k e ?

Ich fahre ja schon, seitdem icjh
vier Jahre alt bin. Sie hat etŵ s
später angefangen.
G e b e n S i e i h r a u c h m a n c h m a l

Ti p p s ?
Ich verfolge genau, was
macht. Aber ich fahre ein Fo
mel-Auto, und sie ist im G'
Bereich unterwegs. Das i^t
schwierig mit Tipps, weil ic
noch keine Erfahrung mit G"̂ -
Autos habe. Wir sind auch noc
nie gegeneinander gefahren.
Und wie ist es im normalen
Straßenverkehr? Wer sitzt da an"
S t e u e r ?

Das kommt darauf an, wo es is
Wenn wir bei mir sind, fahr
ich. Bei ihr sitzt sie am Steuer.
D a s Ve r h ä l t n i s z u I h r e m Va t e r i s t

auch sehr eng. Gibt er Ihnen vieli
Ratschläge, wenn es auf eine
neue Strecke wie Mexiko geht?
Ich frage ihn schon um Rat
Und er gibt mir Tipps. Abo
M e x i k o k e n n t e r s e l b s t a u c i
noch n i ch t . Au f anderen S t re
cken, die er selbst schon gefall-
ren ist, kann er mir mehr helfen
Akzeptleren Sie alles, was er
sagt? Oder widersprechen Sie
a u c h m a l ?

Das ist ganz einfach: Dank sei
ner Tipps bin ich zum Formel-!
1-Fahrer geworden. Also sind
sie wohl sehr nützl ich.
Gibt es schon Pläne, mal
gemeinsam ein Rennen zu fahren
- v i e l l e i c h t L e M a n s ?

Das wäre sehr schön. Momen
tan aber noch n ich t . Vie l le ich t
später mal. ♦
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S T R E C K E

GP Mexiko / Autödromo Hermanos Rodriguez

S T A R T

Alle Teams lKnutzenPjrcili-Reif?[i die sich in Supersott-(rot m3rluerl),Soft-(9etilHediufn-(«Ki6) inj Hart9uiniTi-His(hu[igen (orange) unterteilen. PtQGP-Renrien stehen lininer ein«
hSrteR0>rirne)uiKJ eine vwchereKschungTOptitfO Of Wall Diese AusM̂ tî Pref in Voraus, irn Rennen rnussjederfahrer beide Kischuigentmtzeii Pro Auto und GP-Wochenende
gibt es 15 Irockenreifensels: sieben SetsPrime, sechs Sets Optkn. Dazu IcommenweäeresiÄen Reitensets für nasse Verhältnisse: vier Sets Inlermedlale,drei Sets Regenreifen Oteavy Wets).
Die Top lOcferSlartautsteliungmOssenmit dem Reitentyp,inl dem sie die Q2-ZeiterM heben, ins Reimers gehen. Diese Regel gilt niUit bei Pe9eniennen.JederFah[er darf nur vier Motoren
ixoŜ  verwenden. Beim fürittenrinbau gibt es eine Stratversetiung um eehnStartpostionav bei jedem weiteren Wachtum fünf. Die Wedsetniervallebestinirnen die Tearns selbst,
beiFSrefwe(hselnQt)emirnriitderPilotdieHotoienanBhlseiriesVoijSngeis.I)asmodifi«rteAutddnmoHeiTTBnosRodiiguezhatteMzyfeiORS-Zon n: 425HeternacM!urrtI7(wr
Start und Sei) sowie f20 l̂ ei nadi Kurve 3 auf dernedsi fangen Geradem

TRAININGS

]. Freies Training (Fr) min/Rdn. ■ 2. Freies Training (Fr) min/Rdn. ■ 3. Freies Training (Sa) min/Rdn. ■ Topspeed Ouailfying (Sa) km/h
1. Verstappen
2. "kyyat 7
3. Räikkönen
4. Vettel
5. Ricciardo

6. Rosberg
7. Bottas

8. Sainzjr.
9. Perez

10. Massa
11. Hamilton
12. Ericsson
13. Maldonado
14. Nasr

15. Palmer"
16. Hülkenberg
17. Alonso
18. Rossi

19. Button
20. Stevens

"für Grosjean

1:25,990(38)
1:26,295(27)
1:26,295(36)
1:26.885(31)
1:27.185(28)
1:27,196(19)
1:27,303(26).
1:27.410(37)
1:27,581(19)
1:27,695(24)
1:27,723(27)
1:28,498(27)
1:28,559(30)
1:28,579(25)
1:28,711(24)
1:29,099(17)
1:30,072(17)
1:30,619(23)
1:32,091 (9)
1:32,866(11)

1. Rosberg
2. Kvyat
3. Ricdardo
4. Hamilton
5. Vettel
6. Räikkönen

I._ Bottas
8. Äionso __
9. Button

10. Massa
II. Hülkenberg
12. Maldonado
13. üinzjr.
14. Nasr

15. Pörez
16. Grosjean
17. Ericsson
18. Rossi

19. Stevens
20. Verstappen

1:21,531(36)

1:21.868 (äj
1:21,961(33)
1:21.984(32)
1:22,399 (̂ "
1:22721(2'8)
1:22̂ 5(36)
1:23,109(25)
1:23,289(32)
1:23,290(34)
1:23,363 (24)
1:25364 (41)
1:23.430(39)
1:23.597 (33)
1:23,614 (2Ö
1:24,533 (34)
1:25,940(29)
1:26,968 (28)
keine Zeit C)

L Rosberg
2. Hamilton
3. Ricciardo
4. Vettel

5., kvyat 7
6. Pörez
7. Bottas
8. Sainzjr.
9. Massa

10. Hütkenberg
11.7Verstappen
12. Maldonado
13. Grosjean
14. Ericsson

15. Alonso '
16. Nasr
17. Räikkönen
18. Stevens
19. Rossi
20. Button

1:21,083(23)
1:21,097(23)
'l:a,20l'(2i)
1:21,294(24)
l:2l53Ö(27j
1:21.M3(27)
1:21,772(26)
l:a.775'(28j
1:21,945 (27j
1:21010(25)
1:22.039 (3i)
l:2lÖ42(2i)
1:22,184(24)
1:22,871(30)
1:23.065(26)
m 0 6 7 ( 2 3 )
1:24,648 (4)
1:25,654(20)
1:28,176 (8)
1:29,336 (4)

1. Massa
2. Bottas 7
3. Nasr

4. Rosberg
5. Pörez
6. Maldonado

Ericsson
8. Hamilton
9. Hülkenberg

10. Grosjean
Ü. Vettel
12. Räikkönen
13. Verstappen
14. Sainzjr.
15. Kwat
16. Alonso
17. Ricciardo
18. Stevens
19. Rossl

364,3
360,
358.2
357.1
355.8
355,7
355,7
355.3
354.9
354,7
353.5
351,3
350,9
350.6
347.2
345,9
344.3
331.7
331,3

QUALIFYING

01(18 min) 02 (15 min) 03 (12 min) Quaii-Duelle

1. Rosberg 1:20,436 1. Hamil ton 1:19.829 1. Rosberg 1:19,480 Rosberg 4:12 Hamilton
2. Vettel 1:20,503 2. Vettel 1:20,045 2. Hamilton 1:19,668 Ricciardo 1 0 : 6 K w a t
3. Hamilton T.20,808 3. Rosberg 1:20.053 3. Vettel 119,850 Massa 7 : 9 B o t t a s
4. Bottas 1:20,817 4. Bottas 1:20,458 4. Kwat 1:20,398 Vettel 13:3 Räikkönen
5. Kwat 1:20,826 5. Kwat 1:20,490 5. Ricciardo 1:20,399 Alonso 9 : 6 B u t t o n
6. Sainzjr. 1:20,960 6. Massa 1:20,642 6. Bottas 1:20,448 (Magnussen 0 : 1 B u t t o n )
7. Pörez 1:20,966 7. Pörez 1:20,669 7. Massa 1:20,567 Pörez 6:10 Hülkenberg
8. Verstappen 1:20,995 8. Ricciardo 1:20,783 8. Veßtappen 1:20,710 Verstappen 7 : 9 S a i n z j r .
9. Ricciardo 1:21,166 9. Verstappen 1:20,894 9. Pärez 1:20,716 Grosjean 15:1 Maldonado

10. Ericsson 1:21,299 10. Hülkenberg L-20.935 10. Hülkenberg 1:20,788 Ericsson 8 : 8 N a s r
11. Hülkenberg 1:21,315 11. ■ înzjr. 1:20,942 (Stevens 2 : 1 R o s s ! )
12. Massa 1:21,379 12. Grosjean 1:21,038 Stevens 8:3 ' Merhl
13. Räikkönen 1:21,422 13. Maldonado

' 1:21,261

14. Maldonado 1:21,520 14. Ericsson 1:21,544
15. Grosjean 1:21,577 15. Rä ikkönen"* 1:22.494
16. Äionso" 1:21,779
17. Nasr 1:21,788 * *15 Positionen (Wecbsei *15 Positionen (Wechsel
18. Rossl i:24.B6 Power-tJnlt) Getriebe und Power-Unit)
19. Stevens 1:24,386 " *70 Positionen (Wechsel

20. B u t t o n " keine Zeit Power-Unit)

F a h r e r - K o m m e n t a r e
nach dem Grand Pr ix
v o n M e To k o

<Valtteri Bottas (3.)
«Es ist ein irres Gefühl,
hier auf dem Podium zu
stehen. Zur Koll ision mit
Räikkönen kann ich nur

sagen: Wo hätte ich
hingehen sollen? Ich
kann mich ja schlecht in
Luft auf lösen.»

Daniii Kvyat (4.) >
«Aus Teamsicht ein gutes
Ergebnis. Schade, dass es

mit dem Podium nicht
geklappt hat. Aber wir

w a r e n b e i m R e s t a r t

einfach zu iangsam.Der
Williams war auf der
G e r a d e n s a u s c h n e l l . »

< Sergio Pto (8.)
«Ich war auf einer Einstopp-
Strategie. Und für mich kam
das Safety Car in einem
eher ungünstigen Moment.
Trotzdem: Ich bin bei mei
n e m H e i m r e n n e n i n d e n

Punkten gelandet Und die
Stimmung war Eins A.»

Max Verstappen (9.) >
«Platz 9 ist das Beste,

was wir heute erreichen
konnten. Wir hatten

einige Probleme mit der
Kühlung. Wir müssen
das genau anschauen.

Kompliment an die Fans:
Sie waren großartig.»

< Marcus Ericsson (12.)
«Alles in allem war es
ein ordentl iches Rennen.
Leider hatte ich während
des ganzen Rennens
Probleme mit den
Bremsen. Diese haben
ü b e r h i t z t . M e h r a l s P 1 2

war nicht möglich.»

Fernando Aionso (out) >
« I c h h a t t e e i n P r o b l e m

mi t der MGU-H-Einhei t .
Wir hatten zwei Möglich

keiten; Fahren oder auf
den Start verzichten.

Wir wählten die erste
Variante, kamen aber nur

e i n e R u n d e w e i t . »
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Kdhepunktedes Rennens
Start: Pole-Mann Rösberg
hält die Führung und biegt
vor Hamil ton in die erste
Kurve . Dah in te r ko l l id ie ren
Vet te l und Ricc iardo le icht .
Vettel hat einen Reifen
schaden und fä l l t zurück.
1. Runde: Alonso beklagt
sich über Leistungsverlust
und gibt bereits nach dem
ersten Umlauf das Rennen
au f . Ve t te l kommt zum
Reifenwechsel an die Box.
3. Runde; Das DRS ist nun

freigegeben.
10. Runde: Rosberg und
Hami l ton ha l ten e inen
gewissen Respektabstand,
jagen sich aber gegen
seitig immer wieder die
schnel ls te Runde ab.
23. Runde: Kol l ision
zwischen Sot tas und
Raikkönen. Der Ferrar i -
Pilot muss aufgeben. Die
Rennleitung entscheidet
auf einen Rennunfall; somit
keine Strafe für Sottas.
28. Runde: A ls le tz ter
Fahrer der Spitzengruppe
kommt Ham i l t on zu r Box
und lässt wie alle Fahrer
zuvor d ie Sof t -Re i fen ab-
sow ie d i e Med ium-Re i f en
a u f s c h n a l l e n .
36 . Runde : Ve t t e l kommt
zum zweiten Stopp und
l a n d e t ü b e r r u n d e t i m
S a n d w i c h z w i s c h e n d e n
f ü h r e n d e n M e r c e d e s .
41. Runde: Vettel hat
mehrfach blaue Flaggen
als Signal, Hamilton vor
beizulassen. angezeigt
bekommen. Je tz t läss t e r
den We l tme i s te r z i ehen .
48. Runde: Rosberg
holt sich noch mal neue
M e d i u m - R e i f e n .
50 . Runde : Auch Ham i l t on
k o m m t n o c h m a l z u m
R e i f e n s e r v i c e : M e d i u m .
52 . Runde : Ohne F remd
einwirkung crasht Vettel
seinen Ferrari in Kurve 7.
Das Safety Car muss auf
die Strecke. Fast alle
k o m m e n n o c h m a l z u m
R e i f e n w e c h s e l .
58. Runde: Bottas, der in
der Safety-Car-Phase nicht
zum Reifenwechsel ge
k o m m e n w a r, ü b e r h o l t
beim Restart Kvyat und ist
jetzt Dritter.
59. Runde: Nasr dreht sich
im Stadion, gibt über Funk
durch, dass seine Bremsen
es hinter sich haben und
stellt das Fahrzeug ab.
65. Runde: Bot tas hat d ie
beiden Red Bul l h inter
sich im Griff. Massa kann
dahinter jedoch den Bullen
nich t näher kommen. Da
hinter liegt Hülkenberg auf
Platz 7.
71. Runde (Ziel): Rosberg
holt seinen ersten GP-Sieg
seit Spielberg im Juli. Auf
den weiteren Podiumsplät
zen folgen Hamilton und
Bottas. ♦

G P V O N M E X I K O / R e s u l t a t e

Mexiko-Stadl (ME)(): Ol. November 2015; 17. von 19 Laufen zur Formel-l-WM; 305,354 km über 71 Runden
a 4,300 km; 20 Fahrer gestartet, 15 gewertet; Wetter/Piste: sonnig/trocken. 2 0 ' '

Fahrer Auto Rdn. Zeit/Rückst. Ausfailgmnd Stopps Reifen Punkte

1. Nico Rosberg (D) Mercedes-W05AHG Hybrid 71 1:42:35,038 h 2 s - m - m 25
2. Lewis Hamilton (GB) Mercedes-WÜ5 AMG Hybrid 71 *1,954 sec 2 s - m - m 18
3. Valtterl Bottas (FIN) Williams-Mercedes fW37 71 • * 1 4 , 5 9 2 2 s-m^m 15
4. Daniii Kvyat (RUS) Red-Bull-Renault R611 71 *16,672 2 s - i n - s 12
5. Daniel Ricciardo (AUS) Red-Bull-Renault R611 71 *19,682 2 s - n i - s 10
6. Felipe Massa (BR) Williams-Mercedes FW37 71 *21,493 2 s - m - m 8
7. Nico Hülkenberg (D) Force-India-Mercedes VJMÜ8 71 *25,860 2 s - m - m 6
8. Sergio Pärez (MEX) Force-India-Mercedes VJMOB 71 *34,343 1 s - m 4

9. Max Verslappen (NL) Toro-Rosso-Renault STRIO 71 *35,229 2 s - m - s 2

10. Romain Grosjean (F) Lotus-Mercedes E23 71 *37,934 2 $ - m - s 1

11. Pastor Maldonado (W) Lotus-Mercedes E23 71 *38,538 s - m - s 0
12. Marcus Ericsson (S) Sauber-Ferrari C34 71 *40,180 3 s - m - m - s 0
13. Carlos Sainz jr. (D Toro-Roöo-Renault STRIO 71 *48,772 3 s - m - m - s 0
14. Jenson Button (GB) McLaren-Honda MP4-30 71 *49,214 2 m - s - s 0
15. Alexander Ross! (US) Manor-Marussla-Ferrari MR04 69 *2 Rdn. 2 s - m - s

15. Will Stevens (GB); Manor-Marussia-Ferrarl MR04 69 *2 Rdn. 2 s - m - s 0

Hiebt klassiert;
Felipe Nasr (BR) Sauber-Ferrari C34 57 Bremsen 3 s - m - m - s 0
Sebastian Vettel (D) Ferrari SF15-T 50 Unfall 2 s - m - m 0
KIml Räikkönen (FIN) Ferrari SF15-T 21 Kollision m 0
Fernando Alonso (E) McLaren-Honda HP4-30 1 MGU-H _ m 0

Durctisctinittstempo des Siegers: 178.597 km/h
inlernet: www.lta.com und www.formulal.com

Schnellste Runde: Rosberg, 67. Runde, in 1:20,521 min (= 192,426 km/h)

Erklärung und Markierung der Reifenmischungen: ss=Supersoft (rot); s=Soft (gelb): m=Medium (weiß); h=Hard (orange):
i=Intermediate: r »Regen (blau). Alle Teams fahren Reifen der Marke Pirelli. Pro GP stehen Trockenreifen in zwei verschiede
nen Härtegraden zur Verfügung. Beide müssen im Rennen eingesetzt werden. In der Fl-Fachsprache wird die jeweils wei
chere Gummimischung «Option», die härtere «Prime» genannt.

f M f o r m u / a I
t V O M D C M M P / O / l f S W / ' -

Zuverlässigkeit Fahrer

. . ■ : :
Lokalmatador zum Anfassen: P4rez beim Selfle mit den Marshals

Topspeed Rennen (So)
1. Hamilton
2. Rosberg
3. Bottas
4. Grosjean
5. Vettel

6. Pdrez
7. Verstappen
8. Sainzjr.
9. Kvyat

10. Massa
11 . Button

12. Maldonado

13. Ericsson
14. Ricciardo
15. Hülkenberg
16. Raikkönen
17. Nasr

18. Stevens

19. Ross!

20. Alonso

km/h ■■ Sclmellste Runde Rennen (So) Zeit

308,0 1. Rosberg 1:20,521
307,8 2. Hamilton 1:20,723
307,1 3. Kvyat 1:21,549
300,9 4. Bottas 1:21,585
300,1 5. Ricciardo 1:21,625
298,3 6. Vettel 1:21,847
297,7 7. Massa 1:22,009
295,3 8. SainzJr. 1:22,172
294.8 9. Hülkenberg 1:22,391
294,4 10. Verstappen 1:22,603
294,1 11. Ericsson 1:22,716
293,4 12. Pdrez 1:22,757
293,0 13. Gfosjean 1:22,893
293,0 14. Maldonado 1:22,963
290,6 15. Button 1:23,ÖÖ6
288,4 16. Nasr 1:23,350
284,3 17. Räikkönen 1:24,054
279,3 18. Rossi 1:25,005
277,3 19. Stevens 1:25,540
240,0

1. Vettel

2. P^rez

3. Hamil ton

4. Rosberg' 5,
Nasr

6. Massa
7. Ricciardo
8. Bottas
9. Sainzjr.

10. Kvyat
11. Verstappen
12. Räikkönen
13, Ericsson
14. Button
15, Hülkenberg
16. Merhi
17. Stevens
18. Grosjean
19. Alonso

20. Maldonado
21. Rossi
22. Magnussen

Zuverlässigkeit Teams
1. Mercedes AMG Pelronas Fl
2. Scuderia Ferrari
3. Williams Martini Racing
4. InFiniti Red Bull Racing
5. Sauber Fl Team
6. Scuderia Toro Rosso
7. Sahara Force India Fl Team
8. ManorFlTeam
9. McLaren Honda

10. Lotus Fl Team

951

927
923

903

842
832
831
830
817
805
733
705
685
685
661
6 4 6

637
166

0

1826
1768
1726
1715

1694
1662
1632
1536
1579
1298

u e l l

E xpe r ten
Urteil ^
C h r i s t i a n "
Eichenberger
Olef vom Dienst

-

^ '

n

I -

Fahrer des Rennens

Nico Rosberg
Wa s m u s s d a s
für eine Genug
tuung gewesen
se in ! Im v ie r ten
Rennen, das Rosberg vc
der Pole in Angriff nahrr
klappte es endlich wieder
m i t d e m G e w i n n e n . Z w «
konnte Rosberg Teamkc
lege Hamilton nie richtig
a b s c h ü t t e l n . A b e r s e l b s l
eine Safety-Car-Phase
(ausgelöst durch Vettels
Unfall) änderte nichts ar
der Reihenfolge der
M e r c e d e s - S t r e i t h ä h n e .
Eine weitere Niederlage
hätte Rosberg In Erklä
rungsnot gebracht. Und
sein Status für 2016 wäre
schon heute infrage ge
s t e l l t w o r d e n . S o h a t d e r
Deutsche den Kopf rech
zeitig aus der Schlinge
gezogen. Bravo!

V a l t t e r l B o t t a s
Er und Lands
mann Kim!
R a i k k ö n e n
werden in d ieser
Saison keine
Freunde mehr. Nach Sotsc
kam es auch in Mexiko zur
Kol i is ion. Diesmal hatte
Bottas das bessere Ende
für sich. Räikkönen ließ
dem Wi l l i ams-P i l o ten im
e n t s c h e i d e n d e n M o m e n t
zu wenig Platz. Und schon
krachte es. Während Kimi
aufgeben musste, trug
Sot tas ' Au to ke inen
Schaden davon. Und der
Wi l l i ams -Ku tsche r s tand
nach Kanada zum zwei ten
mal in diesem Jahr als
Dritter auf dem Sieger-
treppchen. Dank P3
überholte er in der WM
(ausgerechnet) Räikkönen.

S e b a s t i a n Ve t t e l
Es war nicht das
Rennen des Se
bas t ian Ve t te l .
Am Star t er
w ischte ihn Da
niel Ricciardo. Ein
Platt fuß warf ihn ans Ende
des Fe ldes zurück . Dann
verbremste er s ich in Turn
7 ein erstes und später
ein zwei tes Mal . Beim
zwe i ten Ma l ende te d ie
Fahrt in der Bande. Der
Rücks tand au f den Zwe i t
platzierten Rosberg: 21
Punkte. ♦

jr

Max. Rdn. (Fahrer/Teams): 952/1904
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Runde fürRunde

JS

a

a
.

1 ö
s

• o f f

f f
1 ^ 1

Ä

£[■ 6 1441 5 1251 3 I77il9i53!lll27l55l 8 US! 9 il2l53l28il4l 7 122

Keine WM-Punkte für Nasr und Sauber Am C34 verabschiedeten sich die Bremsen vorzeit ig

a

1 5 1 8
JJewisHamilton.tGB) i34S 25 18 25
2. Nico Rösberg (D)
3, Sebasiian Vettel (D)

XValtteriBgttasiFINL !l26_r JO
5. Kifri Räikkönen (FIN) 123 - 12

iFelieeMasM (BR]_
7. Dariii KwaURUS)

345 25

■^ 1 8
251 15

1126 -

j 2

Ĵ OarielRLcciardg (AUS)
LSergioPerw (ij.^

10. Ma> Verstappen (NL)
11. Romain Grosiean (F)

._.-J17;„12l
2 i -

84:

JZ Nico HOIkenberg LD)

i L -
4 5 -

6

25

2' 8 6i_i0
T~4I -! 6

□'FahrtcfesSiegeß Fahrtd«Zweiten ■•FahrtdesOrittenD'SafetvCarQ'VirtuellesSafetYCar
ffl'Boxenstopo XX'ausdeniGP /a'Drive-through-Strafe «»Stop-and-go-Slrale

;_13,FeIipeJfasrCBRl.__.
. _.i4._PastoLMaidonado.(YV)

_ .Ii Carlosiainz jr.XE}..
_.16.Jenson_6.utlon,(Gß) ,
_17. Fernajido AlonsolE) _
18. Marcus Ericsson (S)

^9. RoKrto Merhi (E)_
20. Will Stevens (GB) _

_21. Alexander Rossi.(USA) , 0.
_ 22. Kevin Magnusscri.(DK) , 0 -

4 -

4 - L 2 .

la 25
23 18

4 ' -

_1£)

s

. 2 _ r

. 1 ^

Nach Kollision mit Bottas: Räikkönen steigt aus seinem Ferrari aus

a

18

25

10
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S C H A E F F L E R

w F A G
PRÄSENTIERT

V o n

D a n i e l A b t
F o r m e l E

Der Saisonauftakt inPeking ist leider nicht
nach meinem Ge

schmack ver laufe iL Mein
Boxenstopp ist nicht nur in
die Hose gegangea Die
Rennleitung sah darin auch
einen «unsafe release». Also
hat man mir hinterher eine
Zeitstrafe aufgebrummt
So fiel ich aus den Punkte

rängen. Das soll sich am
Samstag in Malaysia nicht
wiederholen. Ich hoffe, dass
ich dort besser abschneide
und für mich und das Team
Abt Schaeffler Audi Sport
wichtige Punkte holen kann.

Wichtig deshalb,weil der Vbr-

sprung von Re
nault in Peldng eklatant war.
Renault zählte bei den Tests
zwar sicher zum Favori ten
kreis. Dass die Franzosen
aber ein solch großes Polster
haben, damit hat niemand ge
rechnet. Natürlich: Peking ist
nur e ine Momentau fnahme.
Und man muss noch das eine
oder andere Rennen abwar
ten. Aber Buemi xmd Prost
waren schon sauschnell. Ich
würde sagen, der Vorsprung

lag irgendwo zwischen einer
halben und einer ganzen
Sekunde. Und das sind in
der Formel E Welten. Wo
Renault die Zeit gutmacht,
ist nach nur einem Rennen

schwierig zu beantworten.
Ich glaube nicht, dass sie
e inen Wunder -Mo to r haben .
Dafür ist der technische

Spielraum viel zu begrenzt.
Aber in punkto Fahrbarkeit
sind sie uns voraus. Und
werm man sieht, wie sie über
die Randsteine geräubert
sind, dann kann man schon
etwas ne id isch werdea

Der Vorsprung vonRenault bedeutet für

uns, dass wir noch
viel Arbeit vor uns habea
Aber ich glaube, wir können
den Rückstand, den wir in
Peking hatten, aufholea Es
wird etwas Zeit in Ansprucli
nehmea aber ich bin opti
mistisch. Unser Paket ist sehr
gut. Aber wie alle anderen
stehen auch wir erst am
Anfang der Entwicklung.
Der zweite Platz von meinem

Teamkollegen Lucas di
Grassi hat gezeigt, dass wir
auf dem richtigen Weg sind.

Licht und Schatten in Peking: Daniei Abt beim Auftakt in China

S C H A E F F L E R - M E W S
Das Team Abt Schaeffler Audi Sport bringt seit Neuestem nach
jedem Rennen ein ePaper heraus. Das Magazin heißt «Boost»
und kann über epaper.abt-motorsport.de heruntergeladen
werden. Erhältlich Ist es auf Deutsch und Englisch. Neben News
und Hlntergrundstories aus der Formel E gewährt «Boost»
auch noch andere Einblicke In die Welt von ABT Sportsline.

Formel-3-EH - Fel ix Rosenqvist

f / m

u e l l

Endlich Champion
Vo n A N N E T T E L A Q U A

Der Anlauf war lang, doch
nach insgesamt sechs Jah
ren in der Formel 3 hat Fe l ix

Rosenqvist endlich seinen
ersten Utel gewonnen.

Seinen Einstieg in die Formel 3
erlebte er als IS-Jähriger im ATS
Formel-3-Cup. Am Steuer eines
von Performance Racing ein
gesetzten Dallara-Volkswagen
stritt er sich unter anderem mit
dem Dänen Kevin Magnussen
um Siege und Platzierungen.
Zweimzü gewann der Schwede,
sechsmal brachte er Rang 2
nach Hause. Das bedeutete P5
in der Abschlusstabelle und die
Aufmerksamkei t der Teams aus
der damaligen Euroserie. Im
Jahr drauf dockte Rosenqvist bei
Mücke an - es war der Beginn
einer langen und erfolgreichen
P a r t n e r s c h a f t . Z w e i m a l t r i u m

phierte er in der Zeit beim Mas
ters of Formula 3, je einmal ge
wann er den Grand Prix von Pau
und den GP von Macau. Damit
hat Rosenqvist alle noch existie
renden F3-Klassiker mindestens
e i n m a l f ü r s i c h e n t s c h e i d e n
können. Zudem holte er sich in

jedem seiner vier Mücke-Jahre
mindestens einen Sieg.

2013, im ersten fahr der wieder
ins Leben gerufenen Formel-
3-Europameisterschaft, hätte es
f a s t s c h o n n ü t d e m E M - T i t e i

geklappt, doch elf erste Plätze
reichten le tz tendl ich n icht aus.

Ferrari-Schützling Raffaele
Marciello machte es etwas bes
ser und holte sich den Titel.

2014 erlebte Rosenqvist zum
ersten Mal einen Rückschritt, er
erreichte erstmals nicht die Top
5. Die Saison rettete er mit dem

K O M P A K T

» >

IndyCar Der Terminkalender
für 2016 steht. Hier die Daten
der 16 Rennen im Überblick:
13. März St. Petersburg:
2. April Phoenix; 17. April
Long Beach; 24. April Barber;
14. Mailndy; 29. Mailndy 500;
4. Juni Detroit 1; 5. Juni
Detroit 2; 11. Juni Fort Worth;
26. Juni Road Amer ica;
10. Juli Iowa; 17. Juli Toronto;
31. Juli Mid-Ohio; 21. August
Pocono; 4. September Boston;
18. September, Sonoma.
» >

GP3 Giuliano Alesi, Sohn von
Ex-F1- und DTM-Pi lot Jean
Alesi, sol l laut i tal ienischen
Med ienbe r i ch ten 2016 GP3
fahren. Für welches Team, •
steht noch nicht fest. Alesi jr,

Was lange währt: Felix Rosenqvist, der neue F3-Europameistei

Sieg in Macau: «Danach wurde
mir klar, dass ich etwas ändern
muss. Nach vier Jahren im glei
chen Team und in der gleichen
R e n n s e r i e b r a u c h t e i c h e i n e n
neuen Input, um mich selbst
w e i t e r e n t w i c k e l n z u k ö r m e a »

Seine letzte Formel-3-Saison?
Das Ergebnis seines Wunsches
nach Veränderung war der
Wechsel ins Prema Powerteam,
das seit Jahren die F3-Szene do
miniert. Der klem gewachsene
Blondschopf hielt sich nach sei
nem Auftaktsieg in Silverstone
ständig im Dunstkreis der Ta
bellenspitze auf, ging aber erst
nach der Sommerpause mit ge
waltigen Schritten in Richtung
Titelgewinn. Nach fünf Tfium-

belegte in dieser Saison
Rang 4 in der französischen
F o r m e l - 4 - M e i s t e r s c h a f t .
» >

Formel E Ein F1-Rennen in
der Schwe iz w i rd immer
wahrsche in l i che r. D ie S tad t
Lugano hat vergangene
Woche die Homologation
der Rennstrecke beantragt.
Der Wunschtermin fü r d ie
Premiere wäre der 8.5.2016.
» >

Fo rme l Fo rd Der Nord i re

Wayne Boyd sicherte sich bei
der 44. Ausgabe des Formel
Ford Festivals in Brands Hatch
seinen zweiten Sieg nach
2008. Die Ex-Sieger James
Raven (2014), Joey Foster
(2003) und Niali Murray
(2013) schieden aus. ♦ CE

/ i c i

t e r

L i e r

e i

m -

: de

phen in Folge war der Sack c anr
am Nürburgring zu und der vor
seinem Landsmann und ehe na

ligen Fl-Piloten Stefan Job: ms
son gemanagte Skandina
FLA Formel-3-Europamei:i
Und das sogar mit einem ne
Rekord; In der Eifel gewanh
alle drei Rennen, holte alle i Ire
Po le -Pos i t i ons und rea l i s k r t t
auch in jedem Lauf die schni lis
te Rennrunde. Das ist zuyoi
noch niemandem gelungen
Auf die Frage, wo er als Chi:

pion denn 2016 fahren wo
antwortet er «Ich traue niicJ
gar nicht zu sagen, dass das mei
n e l e t z t e F 3 - S a i s o n w a r . e h
habe es schon so oft gesagt i nd
bin im folgenden Frühjahr tix tz-
dem wieder hier gewesen.» ♦

Z u r P e r s o n
Felix Rosenqvist
Geburtstag 7. November 1991
Geburtsort Vämamo (S)
Herkunftsland Schweden

KARRIERE
2004-2006 Karting
2007 Asiat. Formel Renault (4.)
2008 Formel Renault 2.0 Asia (Meiste)
2009 F. Renaull Schweden (Meister)
2010Formel-3-Cup(5.)
2011 F5-Euroserie (5.), Sieger Masters
2012 Formel-3-Euroserie (4.), Formel-
3-EMa),P2 beim F3-GP in Macau
2013 Formel-3-EM (2.). Sieger Masters
2014 Formel-3-EM (8.), Sieger Fomiel
3-GP in Macau
2015 Formel-3-EM (Meister)

HOBBYS
Karting. Fitness, Sport allgemein
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Vo n A R N O W E S T E R

P o r s c h e h a t i n d e r c h i n e s i
schen Wir tschaf tsmetropole
Shanghai gleich mehrere
h i s t o r i s c h e R e k o r d e i n d e r

Langstrecken-WM (WEC)
angestellt imd dabei auch
den prestigeträchtigen Titel
in Hers te l le rwer tung vor
zeitig gewonnen.

Schon im Qualifying hatten die
Tra in ings-Schne l ls ten Time
Bernhard, Brenden Hartley und
Mark Webber sowie ihre Team-

koUegen Romain Dumas, Neel
Jani und Marc Lieb, die 2014 an
gleicher Stelle auf die Pole ge
fahren warea eine fast unglaub
liche Serie fortgesetzt: Erneut
standen beide 919 Hybrid, sai-
soni ibergrei fend nun schon
zum achten Mal in Folge (Re
kord), in der ersten Startreihe.

B e i A u d i k o n z e n t r i e r t e m a n
sich wie gewohnt auf das Ren
nen, und auch der große Zeit-
U n t e r s c h i e d v o n r u n d e i n e i n -
lialb Sekunden zur Pole-Zeit war
von den Ingolstädtem laut deren
Simula t ionen im Vor fe ld erwar
tet worden. Auf dem 5,541 km
langen Grand-Prix-Kurs mit sei
nen langen Geraden und den
har ten Brems- imd Beschleuni -

gungsphasen hätten Energie
intensive Hybridsysteme einen
Vorteil, so die Meinung der Ver
antwortlichen. Insgeheim hoffte

man bei Audi, dass sich der be
reits in Fuji erkennbare Fort
schritt auch in Shanghai bemerk
bar machen würde. Auf Basis sei
ner Effizienz-Aerodynamik hat
Audi eine geänderte Karosserie
entwickelt, die einen geringeren
Luftwiderstand mit guten Ab
t r iebswer ten komb in ie r t .

Spannung um Platz 2
Obwoh l de r Fo rme l - l -Ku rs m i t
seinen einzigartigen Kurven
nicht unbedingt eine Parade
strecke für den 919 Hybrid ist,
brauchte man sich bei Porsche

eigentlich keine Sorgen zu ma
chen. Denn mit zuvor vier Sie
gen auf Rennstrecken mit völlig
u n t e r s c h i e d l i c h e r C h a r a k t e r i s
tik haben die Schwaben gezeigt,
dass der 919 überall schnell ist.
Geplant war, mit einem ähnli

chen Abtriebsniveau wie in Fuji
zu fahren. Das sollte sich posi
tiv auf die Fahrzeugbalance und
d e n R e i f e n v e r s c h l e i ß a u s w i r -
kea Weü de r bekann te rmaßen

aufgrund der Streckencharakte
ristik in Shanghai immer sehr
hoch ist, standen den Teams per
Reglement acht Sätze Slick-
Reifen für das Rennen zur Ver

fügung. Bei Audi und Porsche
glaubte man, dass das Reifen
management eine entscheiden
de Rolle spielen könnte.

Beim Star t waren d ie Bed in

gungen zwar nicht ganz so ext
rem wie zuletzt in Fuji, der rut
schige Kurs stellte die Piloten
aber vor allem in den ersten vier
Rennstunden vor große He
rausforderungen. Für Aufre
gung soi^e in der ersten Runde
e i n e v o n A u d i - P i l o t A n d r e

zum Schluss in Schlagdistt nz,
und Marcel Fässler, An lre
L o t t e r e r u n d B e n o i t Tr e i u / e r

vertagten die WM-Entscici-
dung mit P3, ihrem siebten 'o-
destplatz im siebten Renner in
dieser Saison, bis zum Finale
am 21. November in Bahrain.

I

Porsche ubertrumpft Ferrar
Porsche gelang imterdessen < 1er
fünfte Sieg in Folge, womit ( er
Audi-Rekord von 2013 einge
stellt wurde. Für eine weitere
Bestmarke sorgten Bernha
Hartley und Webber, denen
erste Fahrerpaarung in c
W E C d a s K u n s t s t ü c k m i t v
Siegen in Folge gelang. Zud(
ist Porsche mit nun 13 Erfolgbn
alleiniger Rekordhalter in ijer
Herstellerwertung der Lang
strecken-WM, die erstmals 15K3
ausgeschrieben wurde, vor dem
früheren Rivalen Ferrari (12).

«Es dauert sicher einige Tage,
bis wir vollständig realisicien,
was wir geschafft haben. In un
serer erst zweiten Saison narii
Le Mans auch die Herstelldr-
WM zu gewinnen, ist unglaufs-
lich», freute sich Fritz Enzing r̂,
L e i t e r L M P l b e i P o r s c h e u n d

fugte mit Blick auf da.s Finale
hinzu: «Jetzt bemühen wir uns
darum, auch den Fahrertitbl

Freude über WM-Titel: Teamchef Seid! (I.), LMPl-Leiter Enzinger in Fahrer-WM vorn: Porsches 17 nach Stuttgart zu holen.» ♦ !

L c t t c r c r v e r u r s a c h t e K o l l i s i o n
mit Lieb, die zwar von der
Rennleitung untersucht wimde,
aber ohne Folgen blieb. Lieb
fand auch dank einiger Full-
C o u r s e - Ye l l o w - P h a s e n s c h n e l l
wieder Anschluss an die Spitze,
an der Audi wegen des Regens
plötzlich die erste Geige spielte.
A l s n a c h R e n n h a l b z e i t d e r

Regen langsam nachließ, war
P o r s c h e w i e d e r a m D r ü c k e r .
So entwicke l te s ich b is in d ie

Schussphase eins der span
n e n d s t e n S a i s o n r e n n e n - v o r
allem der Kampf um Platz 2
begeisterte die Fans an der
Strecke und vor dem TV.

E in we i te rer Dreher von Du
mas in der Schlussphase spielte
Audi noch einmal in die Karten,
es blieb aber beim vierten Por-
schc-Doppelsieg in dieser Sai

son, der diesmal allerdings
einem seidenen Faden hing

B e i d e A u d i - T r i o s w a r e n ais

d,
hls

e r

e r

m
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GT-Klassen Shanghai

Uetz baut Führung aus
Vo n A R N O W E S T E R

Knapp verpasste Porsche
a u c h i n d e r G T E - P r o -

Kategorie einen Doppel
sieg. In einem spannenden
Viericampf zwischen dem
Porsche Team Manthey
und der Ferrari-Truppe von
A F C o r s e f e i e r t e n M i c h a e l
C h r i s t e n s e n u n d R i c h a r d
lietz ihren dritten Sieg in
d e n l e t z t e n v i e r R e n n e n .

W ä h r e n d « R i c h i e » L i e t z u n d
das Porsche Team Manthey die
Führung in der GT-Fahrer- und
Teamwertung ausbauen konn
ten, verbesserte sich Christen
sen, der in Spa nicht Team
kollege von Lietz war, auf Platz
z w e i . A u c h i n d e r H e r s t e l l e r -

wertimg machte Porsche Boden
gut und liegt vor dem Saison-
finale in Bahrain nur noch vier
Punkte h in ter Fer rar i .

« E n t s c h e i d e n d f ü r u n s e r e n

Sieg war, dass wir genau zum
richtigen Zeitpunkt auf Slicks
gewechselt haben. Vom fünften
Startplatz aus zu gewinnen ist
fantastisch», freute sich Lietz
auch für das Team, das mit ei
ner perfekten Rennstrategie
maßgeblich am erneuten Erfolg
b e t e i l i g t w a r. D e n h ä t t e n
F r e d e r i c M a k o w i e c k i u n d P a
trick Pilet fast noch vervollstän

digt. Die Franzosen lagen im
zweiten RSR nur 5,6 Sekunden
hinter den Titelverteidigern
und Pole-Si t tem von AF-Corse-
Fenari, Brum/Vilander.

H i s s a n

Schon wieder Klassensieger: Der Porsche von WM-Leader Richard Lietz und Michael Christensen

Das Team Young Driver AMR,
f ü r d a s u n t e r a n d e r e m N i c k i
Thüm fahren sollte, verzichtete
auf einen Start. In einer Presse

mitteilung hieß es, man ziehe
die Konsequenzen aus einer
Leistungsreduzierung des As
ton Martin, die (angeblich)
n ich t fü r e inen fa i ren Wet tbe
werb soigt. Der Air Restrictor
wurde vor dem Nürburgring-
Rennen um 0,5 auf 28,6 mm re
duziert imd vor Fuji wieder um
0,2 mm vergrößert.

Struve: Aston chancenlos
«Wir treten nicht in der WM an,
u m d a n n u m P l a t z v i e r o d e r
fünf zu fahren», begründete
Teameigner Jan Struve die Ent
scheidung. «In drei der letzten
vier WM-Läufe hat Young Dri

ver AMR den bestplatzierten
Aston Martin gestellt. Im glei
chen Zug war aber auch offen
sichtlich, dass nach einer Leis
tungsreduzierung zuletzt kein
Aston Martin die Chance hatte,
um eine Podestplatzierung zu
f a h r e a »

Struve betonte, man wolle
nichts geschenkt bekommen,
aber es müsse eine faire Chan
ce geben, um Podestplätze fah
r e n z u k ö n n e n . D e n Ve r z i c h t
k o n n t e d i e K o n k u r r e n z n i c h t
n a c h v o l l z i e h e n , z u m a l v i e r
we i t e re Werks -As ton am S ta r t
warea Allgemeiner Tenor im
Fahrerlager: Wenn jeder, der
mit der Balance of Performance
(BoP) nicht zufrieden ist, zu
Hause bleibt, gibt es zukünftig
n u r n o c h h a l b v o l l e S t a r t e r

f e l de r. As ton -Mar t i n -Werks fah -
rer Stefan Mücke glaubt nicht
an ein primäres BoP-Problem.
Unseren Kollegen von «sport
auto» erklärte der Berliner, der
in Shanghai nicht am Start war:
« W i r v e r s t e h e n d i e R e i f e n -
P e r f o r m a n c e n i c h t m e h r . A m

Nürburgring und in Fuji war es
besonders krass. Ein Reifensatz
funk t ion ier t , der nächste über
haupt nicht.»

Dass As ton Ma r t i n du r chaus

konkurrenzfähig ist, bewiesen
Paul Dalla Lana, Mathias Lauda
und Pedro Lamy. Dem Trio fehl
te zum Klassensieg in der GTE-
Am-Kategorie nur knapp 42
Sekunden, die Aguas/CoUard/
Per rodo be i ih rem ers ten Sa i

sonsieg im AF-Corse-Ferrari
schneller waren. ♦

Notoispoit-Chef hört auf
N i s s a n h a t d i e R e i ß l e i n e
gezogen und sich (angeblich
e inveraehml ich) von
Darren Cox, dem Global
Head of Sales, Marketing
and Brand, der auch für das
Motorsport-Programm der
Japaner verantwor t l ich
zeichnete, getrennt.

«Die Entscheidung, Nissan und
d i e R e n a u l t - N i s s a n - A l l i a n z
(nach 18 Jahren, d. Red.) zu ver
lassen. war keine einfache. Ich
habe es genossen, viele groß
artige Jahre an tollen Projekten
m i t a u ß e r o r d e n t l i c h e n L e u t e n
zu arbeiten», wird Cox in einer
Pressemitteilung von Nissan
N i s m o z i t i e r t . « W ä h r e n d i c h
mich freue, eine neue Richtung
in me iner Kar r ie re e inzusch la

gen, gibt es auch einiges, das
ich von meiner Zeit bei Nissan
v e r m i s s e n w e r d e . »

Nissan-Marketingchef Roel
de Vries bedankte sich für das

Engagement von Cox und
w ü n s c h t e i h m « f ü r d i e n e u e
S t a t i o n s e i n e r K a r r i e r e a l l e s
Gute.» Cox hat angekündigt,
sich zukünftig einer neuen,
n o c h u n b e k a n n t e n H e r a u s
forderung stellen zu wollen.

Mit dem von Cox vollmundig
angekündigten, revolutionären
Fron tmo to r -LMP l i s t de r v i e r t

größte Autobauer der Welt
Idäglich gescheitert. Der GT-R
LM Nismo, der 2015 in der WEC
die Konkurrenz von Audi, Por
sche und Toyota das Fürchten
lehren sollte, war nur einmal am

Gehen getrennte Wege: Cox (r.) und Nissan-Technikchef Bowlby

Start: In Le Mans hat sich die
Multikulti-Truppe aus Europa,
Japan und den USA mit dem
sloirrilen Prototyp allerdings
b is au f d ie Knochen b lamie r t .
Schon damals hieß es, Cox müs
se gehen und Nissan würde aus
der WEC aussteigen.

Kommt Nissan 2016 zurück?
Cox blieb bis vergangene Woche,
die drei Sportwagen verschwan
den dagegen wieder von der Bild-
fiäche und wurden nach Le Mans
nur noch au f US-S t recken be i
Testfahrten gesichtet. Anfang Ok
tober kündigte Nissan weitere
Starts in der WEC-Saison 2016 aiL
Ob es die aber tatsächlich gibt, ist
fraglich. Der neue LMPl-Team-
chef Michael Carcamo und Tech
nikchef Ben Bowlby kündigten
zumindest an, das ehrgeizige
Projekt (endlich) aiof Erfolgskurs
bringen zu wollen. ♦ AW

L M P Z - K l a s s e

Premiere
für Aipine

Erster WEC-Sleg: Signatech

Nicht der schnel lste LMP2,
sondern das Tr i o m i t den we

nigsten Fehlern gewann die
«kleine» Prototypen-Klasse:
Die Franzosen Paul-Loup Cha
tin, Tom Dillmann und Nelson
P a n c i a t i c i b e s c h e r t e n d a m i t
dem Team Signatech Alpine
den ersten WM-Sieg. Sie profi
tierten dabei von Fehltritten der
K o n k u r r e n z : P o r s c h e - W e r k s -
fahrer und Le-Mans-Sieger
Nick Tandy drehte sich in der
Anfangsphase bei schwierigen
Bedingungen und rutschte ans
Ende des Feldes zurück.

Von da aus kämpfte sich sein
K C M G - T e a m i m O r e c a - 0 5 -
Nissan mit Tandys schnellster
Klassen-Rennrunde (1:55,560)
noch bis auf Platz 3 hinter die
LMP2-Tabelleniührer Sam Bird,
Julien Canal und Roman Rusi-
nov im Ligier-Nissan. Auch die
kamen nicht ungeschoren da
von: Missachtung des Speed
limits in einer Gelbphase. ♦ AW

K O M P A K T

» >

Porsche Der frischgebacke
ne Wel tmeis ter b ie te t be i
se inem vor le tz ten LM b l
iest in diesem Jahr in
Barcelona (10.-12.11.) an den
ersten beiden Tagen drei
Fahrern die Chance, sich im
919 Hybrid zu beweisen:
Mitch Evans (21), Oliver
Turvey (28) sowie dem bei
McLaren ausgebooteten
Forme l -1 -Fah re r Kev in
Magnussen (23). Zudem
werden In Barcelona in
e i n e m w e i t e r e n t w i c k e l t e n
919 auch Komponenten für
das 2016er Auto getestet.
Be im Rook ie -Tes t nach
d e m W E C - S a i s o n fi n a l e i n
Bahrain (22.11.) kommt dann
neben Juan Pablo Montoya
erneut Mi tchel l zum Einsatz.
Ansch l ießend f indet in der
e r s t e n D e z e m b e r - W o c h e
der le tz te LMPI-Test von
Porsche im spanischen
Aragon statt. ♦ AW
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LANGSTRECKEN-WM/Resultate

Shanghai/RC; 1. November 2015:1 von 8 laufen zur Langstrecken-Wellmeisterschaft; 6 Stunden; 1 Runde a 5,451 km
31 Teams gestartet. 28 gewertel, Wetter/Strecke; nass/wectiseltiafl, abtrocknend; 14 Grad.

Platz Klasse (HJ) Nr. Fahrer Team/Fahrzeug Reifen Distanz/Rückstand

1. LMPl-H (8) 17 Bernhard/Webber/Hartley Porsche Team/Poßche 919 Hybrid Micheiln 169 Runden
2. lMPl-H~(8) 18 Dumas/Janl/Lieb Porsche Team/Poßche 919 Hybrid MIchelln ^26,294 sec.
3. lMPl-H'(4T' 7 Fässler/Lotterer/Treiuyer Audi Sport Teain ioest/Audi R18 e-tron quattro Micheiln ♦30,311
4. LMP1-H"(4) 8 Di Grassl/Duval/Jatyis Audi Sport Team Joest/Audi RlS e-tron quattro MIchelln ♦50,906
5. LMPi-H (6) 2 Wufz/Sarrazih/Conwav Toyota Racing/Toyola TS040 - Hybrid Micheiln *4 Runden
6. LHP1-H"(6) 1 Davldson/Bueml/Nakajlma Toyota Racing/Toyola TS040 - Hybrid MIchelln ♦5 Runden
7. LMPi-L 12 Prost/Beche Rebellion Racing/Rebellion R-One - AER Micheiln ♦11 Runden
8. LMPi-l' 4 Trummer/Kaffer Team ByKolles/ClM PI/Ol - AER MIchelln ♦13 Runden
9. LMP? 36 Panclatlcl/Chatin/Dlilmann Signalech Alpine/Alpine A450b - Nissan Dunlop ♦15 Runden

10, IMPz 26 Rusinov/Canal/Blrd G-Drive Racing/Ligier JS P2 - Nissan Dunlop ♦16 Runden
11. lf4P7 47 Howson/Bradlev/Tandy KCMG/ Oreca 05 - Nissan Dunlop ♦16 Runden
12. ' Ml' ' 43 Ragues/Webb/Cumming Team Sard Morand/Morgan Evo - Sard Dunlop ♦17 Runden
13. TMP2 29 Cheng/Tung/Brundle Pegasus Racing/Morgan - Nissan MIchelln ♦17 Runden
14. 91 Lietz/Christensen Porsche Team Manthey/Poßche 911RSR MIchelln ♦18 Runden
15. 51 Bruni/Vilander AF Coße/Ferrari F458 Italia Micheiln ♦18 Runden
16. 92 Pilet/Makowiecki Porsche Team Manthey/Poßche 911 RSR Micheiln ♦18 Runden
17. 71 Rlgon/Calado AF Coße/Ferrari F458 Italia MIchelln ♦19 Runden
18. 99 MacDowall/Rees/Stanaway Aston Martin Racing/Aston Martin Vantage V8 Micheiln ♦20 Runden
19. 97 Turner/Adam Aston Martin Racing/Â on Martin Vantage V8 Michelin +20 Runden
20. • M l ' / 31 Brown/van Overbeek/Fogarty Extreme Speed Moloßports/ligier JS P2 - NPD Dunlop +22 Runden

21. 83 Perrqdo/Collard/Aguas AF Coße/Ferrari F458 Italia MIchelln ♦23 Runden
22. GIE-AIM 98 Dalla Lana/Lamy/Lauda Aston Martin Racing/Aston Marlin Vantage V8 MIchelln ♦23 Runden
23. , 72 Shaytar/Bertolini/Basov SMP Racing/Ferrari F458 Italia Michelin ♦24 Runden
24. ' : i f - A n i 77 Dempsey/Long/Seefried Dempsey-Proton Racing/Poßche 911 RSR MIchelln ♦24 Runden
25. ME-Ar: : 50 Roda/Ruberii/Sylvest Larbre Competition/Chevrolet Corvette C7 MIchelln ♦25 Runden
26. LHP2 42 Leventis/Watts/Kane Strakka Racing/Gibson 015S - Nissan Dunlop ♦25 Runden
27. 96 Casteliacci/GriHin/Hall Aston Martin Racing/Aston Martin Vantage V8 MIchelln ♦30 Runden
28. 6 IE -Am 88 Ried/Al Qubalsi/Bamber Abu Dhabi-Proton Racing/Por«he 911 RSR Michelin ♦30 Runden
nicht klassiert:

L M P l - l 13 Imperatori/Kraihamer/Tuscher Rebellion Racing/Rebellion R-One - AER MIchelln ♦16 Runden
LMP2 28 Yacaman/Derani/Gonzalez G-Drive Racing/Ligier JS P2 - Nissan Dunlop +16 Runden
U4P.̂ 30 Sharp/Dalziei/Heinerneier-Hansson Extrerne Speed Moloßports/Ligier JSP2 - HPO Dunlop ♦81 Runden

Schnellste Runde: Lotterer (Audi), Runde 153,1:46,685 (= 183,9 km/h)
Nächstes Rennen: 21. November, 8ahrain (6RN) Internet : www.fiawec.com

F I A W O R L D
C H A M P I O N S H I P

S T R E C K E

Shanghai Internat ional Circui t

S T A R T 4

BSS
Z I E L

Sieger und WM-Leader (v.l.): Webber/Bemhard/Hartley

QUALIFYING

Durchschnittszeit ■ LMP2 Durchschnittszeit ■ GTE-Pro Durchschnittszeit ■ GTE-Am Durchschnittszeit
1. Porsche 919 Hybrid (#17)
2. Porsche 919 Hybrid (#18)
3. Audi R18 e-tron qu.(#8)
4. Audi R18 e-tron qu. (#7)
5. Toyota TS 040 Hybrid (#1)
6. Toyota TS 040 Hybrid (#2)
7. Rebellion R-One (#13)
8. Rebellion R-One (#12)
9'' ByKolles/CLM (#4)

1:42.719 1. G-Drive/Ligier(#26) 152,763
1:43,488 2. KCMG/Oreca (#47) 153,345
1:44,200 3. G-Drive/Ligier (#28) 153,390
1:44,645 4.. Sard Morand/f4organ (#43) 153,600
1:45,776 5. Signatech/Alplne (#36) 153,747
1:45,962 6. ESM/Ligler (#30) 154,775
1:49.418 7." Strakka/6it)son'(#42) 155.205
1:50.942 8. Pegasus/Morgan (#29) 156,624
152,1)69" 9. £SM/ügier (#31) 1:57,432

1 AF(orse/Ferrafi(#51) 2:02,243
2. AFCorse/FerrarK#?!) 2:02,508
3. Aston Martin Racing (#99) 2:02,540
4. Hanthey/Porsche (#92) 103.048
5. Hanthev/Porsche(#91) 2:03,352
6. Aston Martin Racing (#97) 2:03,393

1 Aston Martin Racing (#98) 2:04,728
2. Aston Martin Racing (#96) 2:04,858
3. larbre/Corvette (850) 2:04,874
4. AF Corse/Ferrari (#83) 2:05,455
5. SMP Racing/Ferrari (#72) 2:05,556
6. Dempsey/Pofsche(#77) 2:06,196
7. Proton/Porsche (#88) 111,851

WM-STÄNDE WEG

Fahrer LHP

1 Brendon Hartley
Mark Webber
Timo Bernhard

4. Andre Lotterer

ßenolt Träluyer
Marcel Fässler

7. Marc Lieb
NeelJani
Romain Dumas

10. Lolc Duval
Lucas di Grassi
Oliver Jarvis

13. Anthony Davidson
Sebastien Buemi

15. Nick Tandy
16. Alexander Würz

Mike Conway
Stephane Sarrazin

19. Kazuki Nakajima
20. EarlBamber
. Nico Hülkenberg

155

155

.55

.43
,43
.43

1K,5
Ii 3,5

l$.S
91
91
91
67
67
).5
64

|64
4

3

Hersteller LHP

1. Porsche 318
2. Audi 218

3. Toyota 117
4. Nissan 0

Privatteams LHP1

1. Rebellion Racing (#12) lig
2. Team ByKolles (#4) 36
3. Rebellion Racing (#13)

r

Teams LMP2

1, G-Drive Racing (#26) 1̂3
2 KCMG(#47) V,, "
3. G-Drive Racing (#28)
4. Signatech Alpine (#36)
5. Sard Morand (#43)

1
Fahrer GT

1. Richard Lietz 13 5

2. Michael Christensen i r

3. Davide Rigon 115
James Calado I I I

5. Gianmaria ßruni 112,1
Toni Vilander 112,1

7. Frödöric Makowiecki 9:
8. Alex MacOowall 7;

Fernando Rees 71

10. Patrick Pilet 71

11. Richie Stanaway f.
12. Christoffer Nygaard 6i

Marco Sörensen 6!
14. Aleksey Basov 64,i

Andrea Bertolini 64.!
Victor Shaytar 64.5

17. Darren Turner 5:
18. Marco Seefried 37,5

Patrick Dempsey 37,5
Patrick Long 37,5

Hersteller GT

1. Ferrari 259
2. Porsche 255

3. Aston Martin 165

Teams GTE-Pro

1. Porsche Team Manthey (#91) 144
2. AF Corse (#51) 130
3 . A F C o r s e ( # 7 1 ) 1 2 9
4. Aston Martin Racing V8 (#99) 94
5. Poßche Team Manthey (#92) 93

L S M P R a c i n g ( # 7 2 ) 1 5 5
1 A F C 0 R e ( # 8 3 ) , . 1 3 6
I Aston Martin Racing (#98) 118
4. Dempsey-Proton (#77) IIE
5. AbuDhabi-Proton(}f88) 64
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Zum Iferaessen
N a c h d e m S a i s o n fi n a l e i n
H o c k e n h e i m h a t m a n s i c h
nicht nur bei Audi gefiragt,
w i e s o m a n m i t d e m b e s t e n
A u t o i m F e l d k e i n e n d e r
drei Titel in der Fahrer-,
H e r s t e l l e r - o d e r Te a m w e r

tung gewonnen hat.

Sechs der acht Audi-Fahrer ha
ben den «Herren der v ier Rin

ge» insgesamt zehn Siege in
den 18 Rennen beschert. Trotz
dem ha t es in der Fahrerwer
tung «nur» fur die Plätze zwei
bis vier gereicht. Die große
Überlegenheit zu Saisonbe
ginn, als Audi wie berichtet
auch dank besserer Reifeninfos
die ersten vier Rennen (drei da
von durch Jamie Green) ge
wann, konnten die Ingolstädter
nicht nutzen. Im Gegenteil: Die
Konkurrenz profitierte von ei
genen guten Entscheidungen
(Mercedes) und auch von Ver
besserungen bei der Perfor
mance ihrer Fahrzeuge (BMW).

Karte Wehtlein früh gespielt
A l s d e r n e u e M e i s t e r P a s c a l
Wehrlein nach vier Rennen mit
17 Punkten Vorsprung auf seine
Teamkoliegen bester «Stem-

B T G C

Vier Siege und Vizemeister: Jamie Green, der beste Audianer

fahrer» war, aber bereits 43
Zähler hinter Green zurücklag,
entschieden sich die Stuttgar
ter, schon früh (ab Norisring)
auf eine Karte, nämlich die von
Wehrlein, zu setzen. Diese mu
tige Entscheidung, die logi
sche rwe ise n i ch t a l l en Merce
des-Fahrern gefallen hat, hat
s i c h i m N a c h h i n e i n a b e r a l s

goldrichtig erwiesen.
Und als Miguel Molina im

l e t z t e n R e n n e n e i n e K o l l i s i o n
verursachte und wegen einer
Strafe aus den Punkterängen

rutschte, verlor Audi auch noch
den fast schon sicher geglaub
t e n H e r s t e l l e r t i t e l a n B M W .
Hier zeigte sich, dass Audi die
Stre ichung a l ler Herste l ler
punkte in Spielberg im Zuge
der Funkspruch-AfTare auch
sportlich hart getroffen hat -
denn d iese Zähler feh l ten zum

Sieg der Herstellerwertung, der
sehr über legen ausgefa l len
wäre . Da b l e i b t f ü r Aud i t r o t z
der meisten Siege 2015 nur das
Fazit: Eine Saison zum Verges
sen! ♦ AW/MBR

Das stärkste Jahr

Am Ende ganz knapp Meister: Gordon Shedden im Honda Civic

D i e v o n v i e l e n a l s s t ä r k s t e

Tourenwagenserie bezeich
nete British Touring Car
Championship (BTCC) hat
vielleicht das stärkste Jahr
i h r e r G e s c h i c h t e h i n t e r
s i c h . E i n S a i s o n r ü c k b l i c k .

Mit 32 eingeschriebenen Fah
rern befand man sich bereits im
dritten Jahr in Folge auf gleich
b le ibend hohem N iveau . N ich t
nur die Quantität, auch die Qua
l i tä t des Fahrer fe ldes s t immte.
Der 2014er Champion Colin
Turkington, der vom BMW-
T e a m W S R z u m V W - T e a m

BMR wechselte, trat in Team
kollege Jason Plato, den Honda-
Speerspitzen Matt Neal und
G o r d o n S h e d d e n s o w i e M G -

Neuzugang Andrew Jordan
gleich gegen vier weitere Ex
Champions an.

Da wundert es nicht, dass die
se fünf P i lo ten am Ende auch
die Top 5 der Tabelle ausrria-
c h e n . We r a b e r d e n Ti t e l m i t
nach Hause nehmen würde,
war erst nach der letzten Runde
im letzten der 30 Rennen klar.
A m E n d e s e t z t e s i c h G o r d o n
Shedden zum z\veiten Mal nach
2012 knapp vor Plato durch.

Aufsteiger sind jedoch auch
schnell abseits des Champions
gefunden. Das Team BMR zum
Beispiel, das sich über den Win
ter mit den Ex-Champs ver
stärkte und Plato ja audi bis zu
letzt um den Titel kämpfte. Das
Team von War ren Scot t ha t in
den l e t z t en zwe i Sa i sons den
Anschluss zur Spitze geschafft.

Motorbase: Schon Favorit 2016?
Betrachtet man übrigens rein
die Durchschnittspunktzahl al
l e r R e n n w o c h e n e n d e n , d a n n
hätte der Meister Mat Jackson
geheißen und wäre einen Ford
Focus gefahren. Wegen Proble
men in der Entwicklung des
neuen Ecoboos t -Motors konnte
er nur d ie zwei te Sa isonhä l f te
fahren, hat aber 4 der 15 Rennen
gewonnen und mit glatten 200
Punkten auch mehr als die Hälf
te von Meister Shedden (348).

Bei aller Kritik, die jetzt sei
tens der Konkurrenz schon laut
wird, kann sich Motorbase also
schon auf 2016 freuen. Der Mo
tor rennt, mit Mat Jackson ist
ein superschnelles Team-Urge-
stein an Bord - und 2016 mit An
drew Jordan auch ein ebensol
cher Ex-Meister! ♦ MBR

A U T O M O B I L
N A S G A R M a r t i n s v i l K e
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Am «Paperclip»
wunle es schmutzig
Auf dem 0,5-MeUen-Oval
v o n M a r t i n s v i J U e d o m i n i e r
t e n d i e P e n s k e - P i l o t e n - e h e
i h n e n M a t t K e n s e t h i n d i e

Quere kam. Jeff (k>rdon
e r b t e s e i n e n e r s t e n S a i s o n

sieg und steht im Finale!

D a s s e s m i t z u n e h m e n d e m
F o r t s c h r e i t e n d e s C h a s e
schmutziger zugehen würde,
war abzusehen. In der Vergan
genheit wurden öfters Lack und
Handgre ifl i chke i ten ausge
tauscht - umso mehr, je näher
eine Titelentscheidung rückte.

Klar war zudem, dass nach
dem Finish in Kansas, als Joey
Logano Matt Kenseth herum
drehte und damit dessen Chase-
Aus besiegelte, noch eine Re
v a n c h e i m R a u m s t a n d . D i e

folgte eben nun beim Auftakt
zur El iminator-Runde. Auf dem

«Paperclip» waren es klar die
Penske-Piloten, die das Gesche
hen im Gri ff hatten. Zusammen
brach ten Brad Kese lowsk i und

Logano es auf350 Führungsrun
den. Doch im le tz ten Rennab
s c h n i t t k o l l i d i e r t e z u n ä c h s t
Keselowski mit Kenseth, womit
es für beide weit zurück ging.
Keselowski hat sich mit P32 zu
dem wohl schon um eine mög
liche Finalteilnahme gebracht.

Kenseth jedenfalls hatte nach
K a n s a s u n d d e m K e s e l o w s k i -
R a m m s t o ß d i e N a s e v o l l : A l s
Logano ihn überrunden wollte.

schob i hn de r G ibbs -P i l o t m i t
vo l le r Wucht in d ie Mauer. So
sehr, dass das Rennen sogar
kurzzeitig mit der roten Flagge
u n t e r b r o c h e n w e r d e n m u s s t e .
«Me in rech te r Vo rde r re i f en i s t

geplatzt, ich wollte ihn nicht
rumdrehen», gab Kenseth an
s c h l i e ß e n d d e n U n s c h u l d s e n
gel. Logano sprach von einem
«feigen Manöver», das eines
Fahrers und Teams solchen For
mats nicht würdig sei.

Gordon erster Finalist
Wie auch immer: Logano hat,
wie Teamkollege Keselowski,
einen kräftigen Dämpfer im Ti
t e l r e n n e n e r h a l t e n . K e n s e t h
leistete - ob gewollt oder nicht
- Schützenhilfe für seine Team

kollegen Kyle Busch und Carl
Edwards, die aus eigener Kraft
das Finale erreichen können.

Einen kümmerte das alles na
türlich gar nicht: Jeff Gordon.
Der Hendr ick-Pi lot hol te im Fi
nish gegen Jamie McMurray
den lang ersehnten ersten Sai
sonsieg, den neunten Martins-
ville-Erfolg und den 93. Karrie
re-Triumph Und viel wichtiger
Mit dem Martinsville-Sieg löst
G o r d o n s e i n d e fi n i t i v e s F i n a l -
Ticket, egal was in Texas und
Phoenix noch passiert. «Iron-
man» Gordon in seinem letzten
N A S C A R - R e n n e n z u m f ü n f t e n
Mal Champion? Ein perfekter
Abschied wäre es... ♦ MBR

Nach Martinsville-Sieg erster Finalist im Chase 2015: Jeff Gordon

NASCAR SPRINT CUP/Resultate
Martinsville/Virglnia (USA): 500 Rdn. ä 0,847 km; 43 Fahrer gestartet; Welter: trocken.
1. Jell Gordon (Chevrolet): 2. Jamie McMurray (Chevrolet); 3. Denny Hamllrt (Toyota);
4. Dale Earnhardt Jr. (Chevrolet); 5. Kyle Busch (Toyota); 6. Martin Truex Jr. (Chevrolet);
7. Ryan Newman (Chevrolet); 8. Kevin Harvick (Chevrolet); 9, Kasey Kahne (Chevrolet):
10. Tony Stewart (Chevrolet): 11. A. J. Allmendinger (Chevrolet): 12. Jimmie Johnson
(Chevrolet); 13. Justin Allgater (Chevrolet): 14. Carl Edwards (Toyota); 15. Paul Menard
(Chevrolet); 15. Arle Almirola (Ford); 17. Casey Mears (Chevrolet); 18. Austin Dillon
(Chevrolet); 19. Kyle lancm (Chevrolet): 20, Cole Whitl (ford); 21. Landen Cassill
(Chevrolet); 22. Alex Bowman (Chevrolet); 23. Michael Annett (Chevrolet); 24. David
Gilliland (Ford); 25. David fiagan (Toyota); 26. Greg Biffle (Ford); 27. Jeb Burton (Toyota);
28. Sam Hornish Jr. (Ford); 29. J. J. Yeley Goyota); 30. Matt DiBenedetto (Toyota).
Stand nach 33 von 36 Rennen: 1. Gordon 4047 Punkte; 2. Kyle Busch 4039; 3. Truex Jr.
4039; 4. Harvick 4037; 5. Edwards 4030; 6. Keselowski 4013; 7. Kurt Busch 4011; 8.
Logano 4009; 9. Hamlin 2251; 10. Newman 2251; 11. Earnhardt Jr. 2221:12. McMurray
2202; 13. Kenseth 2197; 14. Johnson 2193; 15. Menard 2177; 16. Bowyer 2124
Nächstes Rennen: 8. November. Fort Worth/Texas (USA)
Internet: www.nascdr.com
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Löpez schon durch

ß -

Argentinisch-französischer Jubel nach dem erneuten frühzeitigen TIteigewinn; Jo$6 Maria Löpez (Mitte) fuhr schon in Thaiiand seine zweite Weitmeisterschaft < in

Vo n M I C H A E L B R Ä U T I G A M

M i t s e i n e m n e u n t e n S a i s o n
sieg machte Jose Maria
Löpez seinen zweiten WM-
Titel vorzeitig klar. Loeb
nach viertem Saisonsieg
u n d H o r r o r - W o c h e n e n d e
für Muller jetzt auf Tabel
lenrang zwei.

D a s e r s t e R e n n e n w a r n o c h
nicht ganz eine Runde alt, da
war der Titel quasi schon ver
geben: Weil Yvan Muller direkt
beim Start von Qing Hua Ma ge
troffen wurde, dadurch zurück
fiel und im Feld in e ine Mul t i -
Ko l l is ion verwicke l t wurde,
musste der Franzose au^eben.
Da Löpez sich nach der Pole-
Posi t ion um wei tere zwei Zäh
ler von Müller abgesetzt hatte,
hätte dem Gaucho Platz 8 ge
reicht. um den Titel ganz sicher
zu haben. Aber wie es eben so
seine Art ist, fuhr Löpez auf Sieg
- und ho l te ihn s ich . M i t dem

neunten Saisonerfolg machte er
den Sack endgültig zu.

« D a s i s t e i n f a c h e i n Tr a u m .
Zwe i We l tme is te rscha f ten s ind
etwas, das ich nie erwartet hät
te», konnte der alte und neue
Champion sein Glück kaum fas-

sea Beinahe jedem Einzelnen,
der in irgendeiner Weise am n-
telgewinn beteiligt war, dankte
der sichtlich bewegte Argenti
nier im Anschluss an den zwei
ten Titelgewiim in Folge.

Honda bleibt zweite Kraft
Bei so e iner Dominanz können
d ie Konkur ren ten nur s taunen.
Allen voran die aus dem eige
nen Lager. Yvan Muller, der in
Thailand zum Großangriff hät
te ausholen müssen, um Löpez
überhaupt noch mal gefährlich
werden zu können, hat nach
jetzt 22 Rennen bereits 112
P u n k t e R ü c k s t a n d - m e h r a l s
die mögliche Maximalpunkt

z a h l v o n z w e i R e n n w o c h e n -
endea Und der Franzose muss

aufpassen, dass er nicht noch
d e n V i z e t i t e l a n F r e u n d u n d
Landsmann Sebastian Loeb ver
l i e r t . W ä h r e n d M u l l e r n ä m l i c h
z w e i m a l n a c h K o l l i s i o n e n i n
der Startphase vorzeitig die Se
gel streichen musste, fuhr Loeb
zwei blitzsaubere Rennen, kam
jeweils auf P2 und erbte nach
einer Disqualifikation des ver
me in t l i chen S iege rs Tiago
M o n t e i r o n o c h s e i n e n v i e r t e n

Saisonsieg. Hätte die Rcnnlei-
tung das Rermen nicht aufgrund
von Dunkelheit abbrechen müs
sen, wäre Loeb wohl aber ohne
hin noch vorbeigefahren.

Vorangegangen war Schüt
zenh i l fe von Monte i ros Honda-

Markenkollege Norbert Miche-
lisz. Der Pole-Mann bekam eine
D u r c h f a h r t s s t r a f e ( B r u c h d e r

Parc-ferme-Regeln nach Lauf 1),
l i eß Mon te i r o du r ch und h i e l t
das Feld dahinter auf.

Loeb robbte sich immer näher
heran, und Monteiro fühlte sich
wie der Sieger - doch bei der
Nachuntersuchung wurde eine
zu niedrige Bodenfreiheit auf
der linken Fahrzeugseite festge
stellt: Wertungsausschluss.

Honda ist und bleibt, obwohl
in Bu r i r am n i ch t au f i dea l f ü r
den Civic geeignetem Geläuf
unterwegs, dennoch die zweite

a m m m m M m m v «

Loeb (I.): Sieg von Monteiro (r.) geerbt Stark vorgekämpft: Rob Huff im Lada auf P6/P7

Kraft hinter den Doppelwir k-
lem aus Versailles. Als einzig er
K o n k u r r e n t d e r D o m i n a t o r : n
m u s s t e n d i e H o n d a s Z u s a i z

gewichte mitschleppen (40 kj j),
während die Chevys und Lad as
unbeschwer t auff fe ten dur f« i
Das (Juali-Ergebnis fiel nur d< s-
halb nicht besser aus, weil m ui
im Ci2 und damit auf die To p-
Startplätze für Race 2 arbeite

Aufholjagden von «Huffy»
Dass Lada punktete, man Hat
m a n a u s s c h l i e ß l i c h R o h H t f f
anzurechnen. Der wurde zw ar
wegen zu dünner Seitenschi i-
ben im (Qualifying jeweils a
Ende der Startaufstellung ver
frachtet, kämpfte sich aber bis
auf die Plätze 6 und 7 nach vom.
Nach Monteiros D(Q_ wurde bs
sogar zweimal P6. Nick Cai s-
burg - Im (Quali mit P7 bester
Lada - und Nicolas Lapierre
wurden Opfer von Tom Coro-
nel, der beim Start zum ersten
Rennen die beiden Vesta vehe
m e n t a b r ä u m t e u n d a l l e d i i e i
Fahrzeuge für den zweiten Lapf
nicht mehr reparabel waren.

Ob speziell Catsburgs Au
für das Finale in Katar übrige^
wieder zu reparieren ist, ste^
noch in den Sternen. ♦
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T i n S r i t r a i

Starkes
Debüt
V o r d e m W o c h e n e n d e n o c h
von einigen etwas belächelt,
zeigte Gaststarter Tin Sritrai,
dass man auch in Thailand mitt
lerweile weiß, wie man Gas
gibt. Der Lokalmatador, der ei
nem breiteren Publikum einzig
von se inem Auf t r i t t be im Race
of Champions in Bangkok 2012
bekannt gewesen sein dürfte,
b e z e i c h n e t e d a s W T C C - D e b ü t
im Campos-Chevy schon im
Voraus als «große Chance» und
gab zu Protokoll, dass er in Zu
kunft gerne Vollzelt-Fahrer in
de r WM werden wü rde .

Eine gute Visitenkarte lieferte
der Neuling auf jeden Fall ab.
Vor den anderen Chevy-Priva-
tiers musste sich der Thailänder
beim Speed nicht verstecken.
Mit Intelligenz und etwas Glück
entging er den Scharmützeln,
holte PID und P9 (3 WM-Punk
te) und sogar jeweils P4 bei den
Privatfahrem. ♦ MBR

P r i v a t f a h r e r B u r i r a m

Es wird spannender

D r e i W M - Z ä h l e r : T i n S r i t r a i

TOURENWAGEN-WM/Resuitate

Von MICHAEL BRÄUTIGAM

Ta b e l l e n f ü h r e r N o r b e r t
Michelisz (Honda) erlebte
i n T h a i l a n d e i n H o r r o r -
Wochenende. Jetzt wird es
im Utelkampf mit Mehdi
Bennani noch mal ganT eng!

Einzig das Qualifying lief für
den Ungarn perfelrt: Platz 10 im
Q2 bedeutete die Pole-Position
für den zweiten Durchgang. An
gesichts der erneut demons
trierten Citroen-Übermacht die
C h a n c e a u f z u m i n d e s t S c h a

densbegrenzung gegenüber
W i d e r s a c h e r M e h d i B e n n a n i .
Wäh rend de r Ma rokkane r s i ch
trotz a l ler Kol l is ionen schadlos
hiel t und nach dem klaren Pr i

vatiers-Sieg in Durchgang eins
n a c h R e v e r s e d G r i d i n L a u f
zwei noch P2 holte, war Miche
lisz von einer Kol l is ion im ers
ten Rennen doppelt getroffen.

Für den ersten Lauf war nach
einer Ketten-Kollision, die auch
Hugo Valente und Yvan Muller
aus dem Rennen riss, vorzeitig
Schluss. Er kam zwar noch bis
an die Boxen, doch das Rennen
war gelaufen. Weil man das
Auto auch abseits der dafür vor

gesehenen Reparaturzeit zwi
schen den Rennen reparierte,
gab es in Lauf zwei eine Durch

Wohl aus der Titelentscheidung raus, aber ersten Sieg nach der Sommerpause geholt: Chllton

f a h r t s s t r a f e - t r o t z b i s d a t o

Führung vor Tiago Monteiro.

Zweimal Podium für D'Aste
G r o ß e r G e w i n n e r w u r
d e d a d u r c h To m C h i l
ton, der lange sogar ums
Pod ium kämpf te und
sich später mit e iner
d r e i k ö p f i g e n K a m p f
gruppe hinter ihm um
Gesamtrang 5 balgte.
Und just als diese - inklu
sive Bennani - einen Weg vor
bei fand, wurde das Rennen

abgebrochen. Da wie üblich
eine Runde vorher gewertet
\vurde, durfte Chilton endlich

w iede r e i nen P r i va t i e r s -
Sieg bejubeln. Damit
b e e n d e t e e r a u c h e i n e
Pechsträhne seines Roal-
Teams, die Teamkollege
Tom Corone l im e rs ten
Durchgang mit Auslö
s e n e i n e s S t a r t c r a s h s
noch naht los for tge
setzt hatte.

Einen richtig starken Auftritt
legte auch Stefano DAste im

Bennan i

Münnich-Chevy hin. Mit dem
nach wie vor auf Vorjahres
s t a n d b e fi n d l i c h e n R M L - C r u z e
holte er P2 und P3 der Privat
fahrerwertung, womit er in der• Tabelle Platz 5 wohl endgültig

sicher haben dürf te.
Noch gar nichts sicher ist dort

jedoch an der Spitze: Nach dem
r a b e n s c h w a r z e n M i c h e l i s z -
Wochenende t rennen den Zen-
go-Piloten und Mehdi Bennani
nämlich nur noch sieben Punk
te, bevor es Ende November
zum Finale in Katar geht. ♦

Buriram/TH; 1. November 2015:21. und 22. Lauf zur Tourenwagen-WM; Rennen Ober 16/10 Runden ä 4.554 km (= 72,864/45.540 km); Wetter/Stretke: sonnig/trocken

1. Lauf (18 Fahrer gestarteL 10 gewertet) 2. Lauf (14 Fahrer gestartet, 12 gewertet)
Pos. Priv. Fahrer Auto/Team IPos. Priv. Fahrer Auto/Team R d n . Z e i t Gewicht*

1. Jos^ Marfa Löpez (RA) Citroän C-Eiyŝ 16 29:10,403 ♦60 kg 1. Sebastien Loeb (F) Citroen C-Eiysee 10 16:41,918 ♦60 kg
2. Söbastien Loeb (0 CitroSn C-E|̂ fe 16 ♦1,380 ♦60 kg 2. Qing Hua Ma (RC) Citroen C-Elysee 10 ♦5,722 ♦Mkg
"3. Qing Hua Ma(RÖ ' Citroen C-Eiyŝ 16 ♦6,376 ♦60 kg 3. Jose Marfa Löpez (RA) Citroen C-Eiysee 10 ♦10,534 ♦M kg
4. (P) Mehdi Bennani (MA) Citroen C-Elysde 16 ♦7,202 ♦60 kg 4. (P) Tom Chilton (G8) Chevrolet Cruze 10 ♦1L753 0 kg
5. Gabrieie Tarquini (1) Honda Civic 16 ♦wrsöö ♦40 kg 5. Gabriele Tarquini (i) Honda Civic 10 ♦12,014 ♦40 kg
6. Rob Huff (6B) Lada Vesta 16 ♦15,177 0 kg 6. Rob Huff (GB) Lada Vesta io ♦12,609 "Okg
7. fiago Monteiro (P) Honda Civic 16 ♦18,493 ♦40 kg 7. (P) Mehdi Bennani (MA) Clroen C-Eiysee 10 ♦13,056 ♦60 kg
ß. (P) Stefano D'Aste (1) Chevrolet Cruze 16 ♦21,004 0 kg 8. (P) Stefano D'Aste (1) Chevrolet Cruze 10 ♦16,239 Okg

. (P) Grögoire Demoustier (F) Chevrolet Cruze 16 ♦22,830 0 kg 9. (P) Tin Sritrai (TH) Chevrolet Cruze 10 ♦17,643 Okg
(P) Tin Sritrai (TH) Chevrolet Cruze 16 ♦27,419 0 kg 10. (P) Gregoire Demoustier (F) Chevrolet Cruze 10 ♦18,163 Okg

it klassiert: Ii. (P) John Fiiippi (F) Chevrolet Cruze 10 ♦21,684 Okg
(P) Tom Chiiton(6B) Chevrolet Cruze 11 Reifen 0 kg 12. (P) Norbert Micheiisz (H) Honda Civic 10 ♦33,000 ♦40 kg
(P) John Fiiippi (F) Chevrolet Cruze 6 Kollision 0 kg Niehl klassiert;

Yvan Hülier(F) Citroen C-Eiysee 4 Koll ision ♦60 kg Yvan Muiier (F) Citroen C-Eiysee 0 Kollision ♦60 kg
Norbert Micheiisz (H) Honda Civic 1 Koll ision ♦40 kg Disqualifiziert:
Hugo Vaiente (F) Chevrolet Cruze 0 Kollision 0 kg Tiago Monteiro (P) Honda Civic Bodenfreiheit ♦40 kg
Nick Catsburg (NL) Lada Vesta 0 Kollision 0 kg Niehl gestartet:

\ / Jaap van Lagen (NL) Lada Vesta 0 Kolliston 0 kg Nick Catsburg (NL) Lada Vesta - Kollision R1 Okg
(p) Tom Coronei (NL) Chevrolet Cruze 0 Kollision 0 kg (P) Hugo Vaiente (F) Chevrolet Cruze Kollision R1 Okg

(P) Tom Coronel (NL) Chevrolet Cruze Kollision R1 Okg
Jaap van Lagen (NL) l̂ da Vesta Kollision R1 Okg

(1^) = Privatfahrer• Kompensationsgewlchte (Basisgewicht: 1100 kg)

Durchschnittstempo der Sieger: 1. Lauf 149.9 km/h. 2. Lauf 163,6 km/h
Schnellste Runden: 1. Lauf Loeb in 1:39.577 min (= 164,6 km/h). 2. Lauf Tarquini in 1:39,275 min (= 165,1 km/h)
Nächstes Rennen: 27. November. Doha-Losail (0)
Inlernet: www.fiawtcc.com

WM-Stand Fahrer

1. Löpö 441

2. Loeb 329
3. Muller 324
4. Ma 213

5. Tarquini 191

6. Micheiisz 172
7. Monteiro 171

8. Huff 103
9. Chilton 96

10. Vaiente 95
IL 8ennani 95
12. Coronel 39
13. Catsburg 38

14, D'Aste 28

15. Van Lagen 16
16. Lapierre 6

WM-SlandPrivalfahrer

1. Micheiisz 152

2. Bennani 145
3. Chllton 117
4. Vaiente 103
5. D'Aste 85
6. Coronel 69

WM-Stand Hersteller

1. Citroeri 974

2. Honda 664
3. Lada 337

WM-Stand Privatteams

1 . R o a l M o t o r s p o r t 1 7 5
2 . C a m p o s R a c i n g 1 6 3
3 . Zengo Moto rspor t 145
4. Sdbastien Loeb Racing 132
5. AIHnkl.com Münnich Motorsport 87
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N A C H R I C H T E N

Nissan-Doppelsieg,
Podium für Müller
Super GT Es war ein Rennen
der Extraklasse, das sich die
be iden Nissans von Joäo-
Paulo de Oliveira/Hironobu
Yasuda sowie Ronn ie Qu in-
tarelli/Tsugio Matsuda beim
vor le tz ten Sa ison lauf in
Autopolis lieferten. Am Ende
gewannen die Letztgenann
ten nur ganz knapp. Auch im
Titelkampf wird es vor dem
Finale in Motegi zwischen
diesen beiden Teams richtig
eng: Quintareiii/Matsuda
führen mi t zwei Punkten vor
den Markenkoliegen. In der
GT300-Klasse gab es eben
falls einen Doppelerfoig für
Nissan: Kazuki Hoshino/Mit-
sunori Takaboshi siegten vor
Andre Couto/Katsumasa
Chiyo - Couto ist damit schon
vor dem F ina le neuer GT300-
Meister. Auch für Jörg Müller
und Seiji Ära lief es wieder
gut: Mit P3 und dem dritten
Podiumspiatz der Saison kön
nen sie sogar noch Gesamt-
V i e r t e w e r d e n .

Barcelona: Sieg und
Titel für McLaren
TCP GT Open Beim Finale in
Barcelona jubelte vor allem
ein McLaren-Team. Den ers
ten Lauf gewannen Andrew
Watson und Tourenwagen-
Ass Fernando Monje, wäh
rend die Teamkollegen von
Teo Martin Motorsport, Älvaro
Parente und Miguel Ramos,
mit P3 vorzeitig ihren Titel
s icher ten. Auch das Ferrar i -
Team AF Corse jubelte jedoch
beim Finale: über den Sieg
v o n E z e q u i e l P e r e z - C o m p a n c
und Raffae le G iammar ia im
letz ten Rennen des Jahres
- und über den Titel in der

Amateurwertung des deut
schen P i lo ten C laud io
Sdanewitsch (PI und P2 in der
Klasse).

Rosell wieder
Euro-Champion
Seat Leon Eurocup Im
Rahmen der GT Open fand
auch im in te rna t i ona len
Markenpokal das Finale in
Barcelona statt. Dem Spanier
Pol Rosell gelang beim
Heimspiel mit einem Sieg und
Platz 5 die erfolgreiche
Titelverteidigung. Im zweiten
Lauf siegte die letztjährige
Scirocco-R-Cup-Pilotin Lucile
Cypriane (F), die auch die
Damen-Gesamtwertung
gewann. Zweite hier wurde
d ie Schwe ize r in Andr ina
Gugger, die beim Finale
jedoch aus persönlichen und
f inanz ie l len Gründen n ich t am
Start sein konnte. ♦ t^iBR

V L N l O . L a u f

Meisterliche BriMer

f .

Vo n M A RT I N B E R R A N G

D a s V L N - H n a l e e n d e t e
nach einem vorzeitigen
N c b e l a b b r u c h m i t e i n e m

Überraschungssieg von Ma
nuel Metzger, Philipp Eng
t m d « G e r w i n » i n e i n e m
Porsche 911GT3 Cup von
Black Falcon, während sich
D i r k u n d T i m G r o n e c k
i h r e n z w e i t e n T i t e l n a c h
2 0 1 3 s i c h e r t e n .

So spät im Jahr war der letzte
Lauf selten gewesen, dement
sprechend zäh kämpfte man
vor a l lem im Bere ich der GP-
S t r c c k e m i t d e m m e h r o d e r
weniger starken Nebel. Mit
2,5 Stunden Verspätung
konnte das Zeittraining
erst aufgenommen wer
den. wo am Ende Jesse
K r o h n i m W a l k c n h o r s t
BMW Z4 mit 8:01,303 die
Pole heraus gefahren hatte.
Die Zeit muss aber relat i
viert werden, da der Finne
im Bere ich Schwedenkreuz zu
schnell war und seine Strafe im
Rennen nachholen musste, ob
gleich er dennoch aus der Pole
star ten konnte.

Black Falcon Konstanz-Sieger
In dem au f d re i S tunden ver
kürz ten Rennen übernahm zu
nächst Renger van der Zande
im Mercedes SLS von Car Col
lection die Führung. Eine Run
de später zog Krohn am SLS
vorbei. Lange währte seine
Führung jedoch nicht, denn am
Ende seiner Führungsrunde
wurde er in d ie Boxen z i t ie r t ,
um se ine S t ra fe vom Ze i t t ra i

ning abzusitzen. Nach einer Be
rührung des Leaders van der
Z a n d e m i t d e m G l i c k e n h a u s
SCG 003c von Thomas Mutsch

ging Dennis Busch im alten
Audi RS LMS ultra an den bei
den vorbe i und se tz te s ich in
Folge auch leicht ab.

Bedingt durch unterschied
liche Boxenstrategien lag zeit
weise sogar der Manthey-Por-
sche 911GT3 R von Otto Klohs
und Sven Müller ganz vorne.
Nach den ganzen Stopps war al
lerdings wieder der Busch-Audi
in Front. Unauffällig, aber mit
enormer Kons tanz ha t ten s i ch
die späteren Sieger im Black
Falcon-Porsche auf d ie zwei te
Position gekämpft. In Runde
1 6 a b s o l v i e r t e d e r f ü h r e n d e
Audi von DennLs Busch, seinem
Zwil l ingsbrudcr Marc sowie
Marc Basseng den letzten Tank
stopp. Bereits zwei Runden
später wurde vorzeitig abge
b r o c h e n . G e w e r t e t w u r d e d e r
Stand nach Runde 17 - da waren
Metzger, Eng und «Gerwin» in
Front und bescherten Black Fal-

<(Gerwin»

con somi t den dr i t ten Sa ison

sieg. Während Metzger seinen
zwei ten Gesamts ieg fe iern
konnte, waren es für seine Part
ner jeweils die ersten Trium
phe. Es folgten Jeroen Bleekc-
molen, Franck Mallleux und
Manuel Lauck im Gl ickenhaus.
Das Podium vervollständigten
Marc Gindorf, Frank Kräling
und Christopher Brück im Por
sche 911 GT Cup America von
Frikadelli Racing.

Gronecks souveräne Heister
Entgegen der Prognose des
C h r o n i s t e n b e i d e r Vo r s c h a u
zum großen Meisterschafts-
Showdown ha t te es zumindes t

in der SP3-Klasse doch
noch einen richtigen
Schub an Te i l nehmern
gegeben. Dort hatte
s i c h d i e S t a r t e r z a h l
nämlich von acht beim
letzten Lauf auf nun 18
b e i m F i n a l e e r h ö h t .
Dem standen 13 Star
te r (be im le tz ten Ma l

11) in der Klasse V4 gegenüber.
Somi t ha t ten d ie Groneck-Brü-
der eindeutig die bessere Aus
gangsposition im Vergleich zu
ihrem Kontrahenten Stefan van
Campenhoudt.

D i e N i e d e r s a c h s e n m a c h t e n
das Bes te da raus und füh r ten
m i t i h r e m R e n a u l t C l i o d i e
Klasse klar an. Ganz anders als
ihr belgischer Titelgegner, der
m i t s e i n e m B M W 3 2 5 1 v o m
Te a m S c h i r m e r a m E n d e n u r
Zweiter in der V4 war! Der vor

zeitige Abbruch erfolgte nach
e i n e r F a h r z e i t v o n ü b e r 1 6 0
M i n u t e n . S o m i t w u r d e n v o l l e
Punkte vergebetL Die Gronecks
str ichen für ihren achten Klas

sensieg 9,72 Punkte ein, wäh
rend van Campenhoudt mit
8,85 zufrieden sein musste. Bei
diesem Ergebnis hätten den
neuen Zweifachmeistem sogar
nun fünf Star ter in der Klasse
für den Titelgewinn ausge
reicht. Anders hätte die Situati
on bei einem Abbruch mit einer
k ü r z e r e n F a h r z e i t u n d s o m i t
halben Punkten ausgesehen.

F ü r d e n S c h i r m e r - P i l o t e n
blieb als kleines Trostpfiaster
aber zumindest der Gewinn der
VLN Produktionswagen Tro
phäe. Völlig ohne Sieg, dafür
aber als eifrige Punktesammler,
holten sich Daniel Bohr, Juha
Hannonen und Jari Nuoramo
den Sieg im Opel Astra OPC
Cup. Doppelte Freude gab es
bei TKS Motorsport, denn die
beiden Youngster Michele di
M a r t i n o u n d M o r i t z O b e r h e i m
s i c h e r t e n s i c h n i c h t n u r d i e
M e i s t e r s c h a f t i m B M W M 3 2 5 i
Cup, sondern auch die Meister
schaft in der VLN Junior Tro
phäe. ♦

Zum zweiten Mal VLN-Meister Tim (I.) und Dirk Gronedk

D e r S P 3 - C I I O d e r M e i s t e r G e s a m t s i e g : B l a c k F a i c o '

Platz 2: Glickenhaus SCG 003c

VLN/Resultate

CupS-Melster: TK >

40. DHV HQnsterlandpokal/D (24,369 km): 31.10.2015,10. Lauf VLN-
langstreckenmeistefsctiaft; 17 Runden (= 414,273 km): 145 (earns gestartet,
124 gewertet; Wetter/Strecke: bewölkt, neblig/trocken.
1. «Gerwin./Metzger/Eng (Porsche 911613 Cup) in 2:26:19,237 h (= 169,799
km/h): 2. lauck/Mailieux/Bleekemolen (SC6 003c) ■'1:55,852; 3. Kraiing/Brück
(Porsche 911 GT America) ■*2:01,333; 4. M. Busch/D. Busch/Basseng (Audi R8 LMS
ultra) *2:21.051; 5. Weiss/Kainz/Jacobs/Krumbach (Porsche 911GT3 RSR)
*2:29.688; 6. Krohn/Bouveng (BMW Z4 GT3) *2:37,265; 7. Hever/van der Zande/
Oontje (Mercedes-Benz SIS AMG GT3) *3:07,806
Klassensieger CUPl; Luostarinen/H.-O. Fritzsche/J. Fritzsche (Opel Astra OPC);
CUP2: Huber/Renauer/Scheerbarth (Porsche 911GT3 Cup): CUP4: Hoffmeister/
Wrabelz (Toyota GT86): CUP5: Klasse ausgesetzt! - WOslhoff/Vervisch/leuchlt.
(BMW M235i Cup); H2: Beckmann/Hass/Strycek (Opel Hanta); H3: Kroth/Ouante/
Oose/Welschar (BMW M3): H4: Bleul/Knechtges/Nell (Porsche 9116T3 Cup); SPIO:
Bermes/Weber/Still (Aston Martin Vantage V8); SP2T: Zensen/«Stark»/Derck5 (Mini
JCW); SPS: T. Groneck/D. Groneck (Renault Clio Cup); SP3T: Schjaerin/Gulbrandsen/
Ostvold (Audi TTRS 2.0); SPS: Carlsson/Koch/Chrisfodouiou (Porsche Cayman); SP7:
«6erwin»/Metzger/Eng (Porsche 9116T3 Cup): SPS: Smith/Oevigus/Rlchardson
(Ferrari 458 Challenge): SP8T: Adorf/Cassidy/Weidinger (BMw M235i); SP9: M.
Busch/O. Busch/Basseng (Audi R8 LMS); SP Pro: Weiss/Krumbach/Kainz (Porsche
9116T3 RSR); SP X: lauck/Mailleux/Bleekemolen (SCG 003c); V2: Simoncini/Borella
(BMW 318ti); V4: Brink/Rink/Zils (BMW M3); V5; van der Linde/Krebs/Palluth
(Porsche Cayman); V6: Klasse ausgesetzt! - Karch/Jacoma (Porsche Cayman S);
VT2: Paalz/Kluge (VW Scirocco GT-RS)
Schnellste Runde: D. Farnbacher/M. Farnbacher in 8:07,012 min (= 180,055 km/h)
Endstand nach 10 Rennen (inkl. Streicher): L Groneck/Groneck 75,40 Punkte;
3. Van Campenhoudt 74,60; 4. Hoffmeister/Wrabetz 73,88; 6. Schall 69,23; 7. Menzel
67,09:8. Schmid 66,55; 9. Derscheid/Flehmer 53,25
Internet: www.vln.de
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N A C H R I C H T E N

Sechs RS beim
Sdlsonfinaie
ÖRM 54 Teams haben sich
zum ös te r re i ch i schen Sa i son
finale (6./7.11.) im Waidviertel
angesagt. Allen voran kämpfen
sechs RS, darunter Rekord-
M e i s t e r R a i m u n d B a u m s c h l a

ger (Skoda Fabia RS), der
Vorjahres-Zweite Jözsef
Trencsönyi und Rashid
Al-Ketbl (beide Ford Fiesta
RS) um den Gesamtsieg.
Da 2WD-Champion Michael
Böhm e rs tma ls vom Suzuk i
Swif t 1600 auf e inen Al l rad-
angetriebenen Ford Fiesta
S2000 umsteigt, bilden die
deutschen Opel-Werkspiloten
Marijan Griebel und Julius
Tannert (beide Adam R2) die
Spitze bei den Fronttrieblern.

Utermont zieht sich
aus Topliga zurück
DRM Nach der Wikinger-
Rallye wirft ein weiterer
bekann te r Verans ta l te r i n
D e u t s c h l a n d d a s H a n d t u c h .
Da die Rallye im Laufe der
Jahre immer Kosten- und
Personal-intensiver geworden
sei, haben die Macher nun
beschlossen, nach 26 Jahren
einen Schlussstrich unter die
Rallye Litermont zu ziehen.
Damit verabschieden sie sich
aus der DRM und aus dem
ADAC Rallye Masters. ♦ RK

i Q i n i n m i
Rallye-EM Schweiz

Zwei Reifen zu viel
Von JÜRG KAUFMANN

Wei l se in Team 20 s ta t t w ie
e r l a u b t 1 8 R e i f e n v e r w e n d e
te» wurde der vermeintliche
Sieger Craig Breen nachträg
l i c h m i t z w e i S t r a f m i n u t e n

belegt. Nutznießer war der
Weißrusse Lukyanuk, der
be i se ine r e rs ten «Va la i s»
eine starice Leistung zeigte.

Auch 2015 war Craig Breen mit
dem Peugeot 208 Tlö bei der
Rallye du Valais am schnellsten
unterwegs. Kostete ihn im Vor
jahr ein Reifenschaden den
Sieg, war es diesmal eine Nach
lässigkeit des Sainteloc-Teams.

Alexey Lukyanuk drehte mit
seinem privaten Ford Fiesta R5
immer stärker auf und verwies
am dritten Tag Lokalmatador
O l i v i e r B u r r i i m R R C - C i t r o e n
auf Platz 3, gegen Breen war er
allerdings zunächst machtlos.
Den Sieg erbte er nachträglich.

Einen tollen Einstand gab Emil
Bergkvist, der als Belohnung für
seinen Junior-ERC-Titel hier
trotz Opel-Vertrag einen R5-
Peugeot steuern durfte. Damit
war das schwedische Super-
talent trotz anspruchsvollem
Gelände auf Anhieb schnell un

terwegs. Er leistete sich nicht
den geringsten Fehler und be
legte Rang 4 vor dem Einheimi
schen Florian Gonon auf jenem
Peugeot 207 S2000, welcher
Greg Hotz vorzeitig zum achten
SRM-Titcl verholfen hat, wäh
rend der 18-jährige Russe Grya-
zin das Potenzial des neuen Sko
da Fabia RS noch etwas weniger
auszuschöpfen vermochte.

Francois Delecour bewegte
d e n R - G T - P o r s c h e t r o t z n u r
z w e i A n t r i e b s r ä d e r n u n d R e -
strictor (kaum mehr als 340 PS)
ausgesprochen effizient. Der
Franzose hielt sich in den Top 5,
bis er wegen eines lecken Was
serkühlers aufgeben musste. ♦

' S • r - y .

Erbte den Sieg von Craig Breen: Alexey Lukyanuk im Ford Fiesta RS

RALLYE-EUROPAMEISTERSCHAFT / Resultate

B e s t e r S c h w e i z e r O l l v i e r B u r r i P4 beim R5-Debüt: Bergkvist

Rallye International duValais (CH), 10. EH-Lauf und 6. SRM-Lauf; 618,48 km Gesamtkllome-
termlt 17 WPs Ober253,63 km. 79 Teams am Start, 46 gewertei. Wetter/Piste: scliön/feucht
1. Lukyanuk/Amaülov (BLR/Ford Resta R5) in 2:32:53,0 h; 2. Breen/Hartin (IRL/Gß/
Peugeot 208 T16) *1:20,6; 3. Burri/Klinger (CH/F/Gtroen DS3 RRQ *1:40,2; 4, Bergkvist/
Sjöberg (S/Peugeot 208116) *2:34,7; 5. Gonon/Guex (CH/Peugeot 207 S2000) *2:473;
6. Gryazin/Fedorow (RUS/Skoda Fabia R5) *434,3; 7. Perroud/Beuret (CH/F/Ford Resta R5)
*6:41.6; 8. Carron/Revaz (CH/Ford Resta R5) *8:56,3; 9, Oella Casa/Pozzi (CH/I/Otroen DS3
R5) *10:39,4; 10. Botka/Mihalik (HU/Hitsubistii Lancer Evo IX) *10:42,2
leader WPl-17 Breen

WP-Bestzerten: Breen 9; Lukyanuk 6; Gonon 1
EM-Endstand nadi 10 Läufen: 1. Kajetanowla 230 Punkte; 2. Breen 185; 3. Lukyanuk 157;
4. Consani 79; S. Tarabus 75; 6. Magalhäes 68; 7. Butviias 45; 8. Plangi 43; 9. Kopecky 36
SRM-Endsland nadi 6 Läufen: 1. Hotz 151; 2. Perroud 127; 3. Carron 114; 4. (Oppens 91;
5.A!thaus82;6.Toedtl[75,5
Internet: www.fiaerc.com

World Rally Cars 2017

Supersexy und supersIdKr
V o n R E I N E R K U H N

Vor f reude au f das ab 2017
gültige Technische Regle
ment für World Rally Cars:
Auch, weil trotz nochmals
e r i i ö h t e r S i c h e r h e i t d i e
n ä c h s t e W R C - G e n e r a t i o n
an die spektakulären
Gruppe-B-BoUden erinnert.

Zurück in die Zukunft. Stärker,
breiter, leichter - in nur 14 Mo
naten soll es in der Rallye-WM
nicht nur mehr auf die Ohren,
sondern vor a l lem auf d ie Au
gen geben. «Motorsport ist eine
Mixtur aus Technologie und
Show. Ich bin mir aber nicht so
sicher, ob in 20 Jahren jemand
ins Museum geht, um sich die
jetzigen WRCs anzusehen. Da
be i so l l t en d ie Leu te von den

Topautos träumen, so wie das
bei der Gruppe B der Fall war»,
skizziert FIA-Präsident Jean
Todt das ab 2017 gültige Tech
n ische Reg lement . Und er
scheint Recht zu haben. Ste l l
v e r t r e t e n d f ü r d i e H e r s t e l l e r

sagt M-Sport-Boss Malcolm
Wilson: «Das künftige Regle
ment ist genau der richtige
Weg. Das Basismodell ist klar
zu erkennen, dennoch werden
die Autos supersexy.»

Fest steht : Die Konstrukteure
e r h a l t e n m e h r F r e i h e i t e n . D e r

Luftmengenbegrenzer der di
rekt einspritzenden 1,6-1-Turbo-
motoren wird von 33 auf 36 Mil

limeter vergrößert. Bei einem
Ladedruck von maximal 2,5 bar
sollen die aktuell knapp 320 PS
leistenden Triebwerke um gut
60 PS zulegen. Das maximale
Drehmoment bleibt dagegen
weitgehend unverändert. Ein
länderinterner Vergleich aus
Frankreich zeigt die Richtimg:
Das 1,7 Liter große Triebwerk
des weltmeisterlichen Gruppe

lm direkten Vergleich: 2017er-WRC (links) gegen Audi Quattro E2

B-Peugeot 205 Turbo 16 aus
dem 1984 ging mit 360 PS
bei 8000/min und mit 450 Nm
bei 5000/min an den Start.
Schon der aktuelle 1,6-1-Motor
des DS 3 WRC soU rund 320 PS
( b e i 6 2 5 0 / m i n ) u n d e b e n f a l l s
450 Nm (bei 5000/min) liefern.

Breiter als Audis Flügelmonster
Neben mehr Leistung werden
die Autos um 25 auf 1175 Kilo ab

gespeckt. Und für eine noch
bessere Trakt ion wieder mit ei
nem elektronisch geregelten
M i t t e l d i f f e r e n z i a l d a h e r k o m -
mea Um sich künftig auch op
tisch deut l icher von den ande
ren Rallye-Kategorien abzuset
zen, legen die WRCs ab 2017 in
der Breite um insgesamt 55 Mil
limeter, ergo 27,5 mm je Seite auf
1 8 7 5 M i l l i m e t e r ( a k t u e U 1 8 2 0
m m ) z u u n d w e i s e n v o m w i e
hinten größere Überhänge auf.
Die Mindestlänge wurde mit 3,9
Metern defin ier t . Auch h ie r e in
direkter Vergleich, diesmal aus
d e u t s c h e n L a n d e n : D a s b e
rühmte Flügelmonster Audi

Quattro E2 von 1985 war zwar
mit 4240 mm knapp 25 Zentime
ter länger als der aktuelle VW
Po lo RWRC. Das woh lbekann
teste Gruppe-B-Gerät kam mit
1860 mm Breite aber 1,5 Zenti
m e t e r s c h m a l e r d a h e r a l s d i e
n ä c h s t e P o l o - G e n e r a t i o n ! Z u
sätzliche Öffnungen an den
Kotflügeln, mehr Freiheiten bei
der Gestaltung der vorderen
und hinteren Schürzen und ein

größerer HeckfTügel werden
den spektakulären Auftritt un
te r s t r e i chen .

Wichtig ist auch, dass die
künftigen WRCs zwar ebenso
spek taku lä r, aber ung le ich
s i c h e r e r d a h e r k o m m e n s o l l e n
als die legendären Gruppe-B-
M o n s t e r . U n t e r a n d e r e m w i r d
i m T ü r b l a t t n o c h m e h r R a u m
für Aufprall-absorbiercnde
M a t e r i a l i e n P fl i c h t . To d t s t e l l t
klar «Die Sicherheit ist essenzi
ell.» Wohl wissend, wie gefahr
lich die irren Boliden der Grup
pe B waren. Gut so. In diesem
Punkt geht es nicht zurück in
die Zukunft, sondern voran. ♦
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KIM: Grandioser eister Test
Von IMRE PAULOVITS

Z u n ä c h s t w a r n u r v o n
e i n e m e r s t e n R o l l - o u t d i e
Rede. Doch es wurde e in

Drei-lhges-Test auf dem Red
Bull Ring. Und der Test
bescheinigte dem MotoGP-
Projekt von KTM bereits
eine sehr hohe Rei fe.

K T M - R e n n d i r e k t o r P i t B e i r e r
war am Samstagabend zwar völ
lig am Ende seiner Kräfte, doch
sein Gesicht strahlte und mit ihm
seine ganze Rennabteüung. Mehr
als 500 Kilometer hatte Alex Hof
mann in drei Tagen mit dem neu
en MotoGP-Prototypen auf dem
Red BuU Ring abĝ ulL Mit ei
nem Motor und ohne die gerin^-
ten Probleme.

«Wir hatten uns entschieden,
nicht nach Spanien zu gehen, son
dern in Spielberg zu fehren, denn
wir wussten janidu, wie lange wir
überhaupt zum Fahren kommen»,
verrät Beirer. «Das war natüriich
ein ziemliches Wetter-Risika aber
wie mir scheint, steht unser Pro
jekt überhaupt unter einem guten
Stern.» Es gab drei schöne, sonni
ge Tage, die Temperaturen lagen
teilweise um die 20 Grad.

Viel mehr als erwartet
Nachdem am Donnerstag die ers
ten Runden ohne Probleme ab

gespult warea ging das Roll-out
schnell in einen Test über. «Der
Motor lief gleich sauber und hör
te sich gut aa da haben wir ein
fach weitergemachL Es gab dann
auch weiter keine Probleme und
Alex hat bestätigt, dass sich das
ganze Bike bereits anfühlt wie ein
richtiges Rennmotonad. Wir hat
ten uns auf viel Wartezeit fürs
Umbauen und auf wenig Runden
eingestellt - das wurde gleich
übertroffen», freute sich Beirer.
«Wir haben auch unseren eige
nen Plan revidieren müssen,
denn das Material hat sich besser
bewährt, als wir zunächst erwar
tet haben.»

«Wir konnten dann richtig mit
dem Testen loslegen», blickt Bei
rer zurück. «Wir haben schon an
gefangen, an der Gabel und am
Setting rumzuspielen. Aber man
merkt gleich, wie komplex so ein
M o t o G P - M o t o r r a d i s t W i r h a
ben noch um die 100 Parameter
in der Elektronik, an denen noch
verstellt wird. So ist es erst einmal
nur darum gegangen, dass das
Motorrad sauber läuft und das

Mapping vom Prüfttand auch auf
der Strecke funktionieit. Das hat
sich auch sehr gut bewährt und
w i r k o n n t e n b e r e i t s a n d e r
Gasannahme rumspielen. Eigent
l ich woll ten wir für den dri t ten

Tag den Motor wechseliL Aber
nachdem sich im Öl wenig Ab-

Alex Hofmann auf der KTM RC16; Statt eines Roll-outs drei volle Testtage und 500 Testkllometer

rieb fand, haben wir uns entschie
den, ihn drinzulassea denn so
lässt sich noch mehr aus ihm he
rauslesen.»

Es Sieht gut aus
Das Bike kann sich auch wirklich
sehen iassea Schon auf den ers
ten Blick lässt sich erkennen, dass
das gesamte Motorrad, wenn es
sich auch durch sein Stahi-Gitter-
rohr -Fahrwerk und d ie WP-Fe-
derelemente grundsätzlich von
der Konkurrenz unterscheidet,
von der Verarbeitung und dem
Aufbau ganz auf dem Niveau der
etabl ierten Konkurrenz befindcL
Die Dimensionen und d ie For
men erinnern auch stark an die
Honda, die ebenfalls einen V4-
Motor ha t Au fTa l lend s ind d ie
ganz abgedeckten Seiten der Ver
kleidung mit kleinen, kiemenfbr-
migcn Ausström-Öffiiungea Da
für füllt der Kühler vom die Ver

kleidung komplett aus. Wenn das
so beibehalten werden kana hat
das ös te r re i ch ische B ike e ine
sehr gute innere Aerodynamik,
was sich auch im Topspeed be
merkbar machen wi rd

Beirer betont auch die Zusam
menarbeit nüt den Partnern und
ZuI ie ferer iL WP haben mi t der
Erfahrung, die sie in der Moto2
gesammelt haben, für die Mo-
toGP-KTM eine ganz neue Gabel
k o n s t r u i e r t . « D i e h a b e n d a s
Gewicht und die Geschwindig
keit in die Bauart einfließen las-
sea Und d ie Moto2-Gabcl , mi t
der Johann Zarco in diesem Jahr
Weltmeister wurde, war bereits
eine gute Benchmark. Aber was
wir hier haben, ist klar eine
MotoGP-Gabel und keine umge
baute Moto2-Gabel. In der Zeit in

der wir unser Motorrad konstru
iert habea hat auch WP eine
MotoGP-Gabe l en tw icke l t»

Besonders stolz ist Beirer auch
a u f d i e Z u s a m m e n a r b e i t m i t
Michelia «Die haben uns einen
richtig tollen Service bei diesem
ersten Test geliefert Wir haben
von ihnen ihre bestmöglichen
Slicks für Spielberg und diese
Temperaturen bekommea Man
sah, Ha«!s sie uns als Newcomer
sehr ernst nehmen, was nicht
selbstverständlich ist» Auch der
Lieferant der Einheits-Hardware,

Magneti Marelli, war beim KTM-
Rol l -out dabei . Aber selbst die
Vorstände von WP und Pankl, die
TcQe des Motors liefern, waren
vor Ort sowie Motoren-Konstruk
teur Kiirt 'IVieb.

Nachdem alles so Schlag auf
Schlag ging, entschied ram sich,
für den zweiten Tag die gesamte
Rennsportabteilung und die
KTM-Chcfetage an cüc Strecke zu
holea So wurde der Test ein rich
tiges Freudenfest der Österrei
cher. «Es war für uns alle ein sehr
emotionaler Tag», strahlt Beirer,

Starthilfe: Hier beginnt ein neues Kapitel in der Geschichte von KTM

Die RC16 wirkte schon beim ersten Fahrversuch zu Ende gedacht

w e n n e r z u r ü c k d e n k t « D i e s e s

Projekt ist ein riesiger Schritt für
KTM Dass er nun sichtbar, fühl
bar und hörbar da ist imd läuft,
macht uns alle sehr stolz.»

Weäerer Testfahrer
Einen Tag vor dem Test wurde
l e t z t e Wo c h e M i k a K a l l i o a l s
Testfahrer unter Vertrag genom-
mea Der Finne, der aus seiner
125er- und 250er-Zeit noch viele
gute Erinnerungen hat, und der
wegen seiner sehr feinfühligen
Aussagen bei den Österreichern
ebenfells in bester Erinnerung ge
blieben ist wird nicht mehr in der
Moto2 fahren, sondern sich ganz
auf das MotoGP-Projekt von
KTM konzentrieren. Er soll aber
erst im nächsten Jahr mit dem
Testen beginnen. «Derzeit will
ich noch, dass nur der Alex tes
tet». stellt Beirer klar. «Mit ihm
macht es sehr viel Spaß zusam-
menzuarbei tea Er macht se ine
Sache sehr gut und liefert unse
ren Technikern sehr genaue Aus
s a g e n . E r b l e i b t a u f a l l e
Fälle ein Teil unseres MotoGP-

Projekts. Mika hat seinen Vertrag
ab Januar.»

Im nächsten Jahr soll noch ein
zusätzlicher Fahrer dazukommea
«Aber erst einmal werden wir für
unsere beiden Fahrer genügend
Arbeit habea Es soll schon noch
ein richtig Schneller dazukom
mea aber sicherlich nicht die
nächsten sechs oder sieben Mo
nate», plant Beirer.

I m N o v e m b e r s o l l n u n e i n
zweiter Test in Spanien folgea
«Wi r wo l l en es so e in r i ch ten ,
dass wir uns danach im Dezem
ber und im Januar im Werk
ruhig auf die Weiterentwicklung
k o n z e n t r i e r e n k ö n n e a D a n n
werden wir im nächsten Frühjahr
mit Alex Hoftnann und MUca Kal
lio weiter testea Dann aber ein
mal monatlich», verrät Beirer.

Moto3 gleich mit
W ä h r e n d A l e x H o f m a n n m i t
d e r M o t o G P - M a s c h i n e s e i n e
Runden drehte, machte Lukas
T r a u t m a n n D a u e r t e s t s m i t
d e m M o t o 3 - M o t o r f ü r d a s
nächste Jahr. «Auch da haben
wir das Paket für das nächst
jährige Motorrad schon ge
schnürt», verkündet Beirer.
« A u f W u n s c h d e r Te c h n i k e r
und Akl Ajo werden wir mit
dem Chassis, das wir für die
letzte Saisonhälfte gebracht ha
b e n , w e i t e r m a c h e n . W i r w e r
den drei komplett aufgebaute
Motorräder mit den neuen Mo
to ren zu den Tes ts nach dem
WM-F ina le b r ingen . Dami t
kann dann jedes Team testen,
und wir haben Zei t , im Winter
auf die Wünsche zu reagie
r e n . » ♦
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N A C H G E H A K T B E I
V a l e n t i n o R o s s i
(36/1) Oer WM-Leader über seine Titel-Chancen, und warum
er mit den Strafpunkten nicht einverstanden ist

V o n I H R E P A U L O V I T S

?Du hast gegen deine
Strafpunkte Einspruch beim
Court of Arbi t rat ion for

Sport (CAS) eingelegt, ich
bin mit der Entscheidung der
Rennleitung nicht einverstan
den. ich wollte Märquez nicht
zu Fall bringen, sondern ihn
nur verlangsamen, weil er
mich behindert hat. Ich sage
nicht, dass ich die Kurve
normal genommen habe, ich
habe langsamer gemacht
und wollte ihm die Linie ver
sperren. Es war das Einzige,
was ich machen konnte, denn
er hat mich in jeder Brems
zone ausgebremst und mich
dann in den Kurven aufge
halten. Wir haben uns die
H u b s c h r a u b e r - A u f n a h m e n
in der Rennleitung Bild für
Bild angesehen, dort ist klar
zu sehen, dass ich ihn nicht
getreten habe. Er ist mit
dem Lenker an mein Bein
gekommen und dadurch ge
stürzt. Ich denke, die Strafe

ist zu hart, und diese drei
Punkte können auch die
Wel tme is te rscha f t en tsche i
den. Ich habe schon in
Misano einen Strafpunkt
bekommen, weil ich Jorge in
seiner Quali-Runde aufge
halten habe. Dabei war das
keine Absicht. Ich habe in all
den Jahren, seit es Punkte
gibt, nie welche bekommen,
ich verhalte mich auf der
Piste fair.

?Wie siehst du jetzt deine
W M - C h a n c e n ? W e n n i c h

von ganz hinten starten muss,
wird es sehr schwierig.

?Bereust du es, dass du das
Thema In Sepang entfacht
hast? Dass ich es aufge
bracht habe, nicht. Aber ich
habe Marc verärgert, und
er hat auf die schlechtest-
mögliche Art reagiert. Aber
ich denke, wenn ich nichts
gesagt hätte, hätte er mehr
oder weniger das Gleiche
g e t a n .

V o n I M R E P A U L O V I T S

A m k o m m e n d e n W o c h e n
e n d e i n Va l e n c i a k ö n n e n
z w e i F a h r e r M o t o G P - W e l t -
m e i s t e r w e r d e n : Va l e n t i n o
Rossi oder Jorge Lorenzo.
Doch wer es auch wird, sein
Utel wird noch lange für
Gesprächsstoff sorgen.

Eigentlich ist die Sache ganz ein
fach; Valentino Rossi geht mit ei
nem Sieben-Punkte-Vorsprung
i n s W M - F i n a l e n a c h Va l e n c i a .
Gewinnt Jorge Lorenzo, muss er
Zweiter werden, um seinen zehn
ten WM-Titel zu sichern. Wird er
Dritter, hat Lorenzo seinen fünf
ten WM-Titel sicher. Wird Loren
zo Zweiter, muss Rossi Dritter
werden. Wird er Vierter, herrscht
Punktegieichstand, aber Loren
zo hat mehr Siege. Wird Lorenzo
Dritter, muss Rossi Sechster wer
den, beim vierten Platz von Lo
renzo Neunter, beim fünften 11.,
beim sechsten 12., beim siebten
13n beim achten 14., beim neunten
15. Kommt Lorenzo schlechter als
der Neunte an. is t Rossi auto
matisch Weltmeister. So weit die
mathemat ische Theor ie .

I n d e r P r a x i s i s t a l l e s v i e l
br isanter. Durch die Vorfäl le in

Sepang, wo Valentino Rossi zu
nächst Marc Marquez beschul
digt hatte, dass dieser ihn in Aus

tralien bewusst aul̂ halten habe,
um seinen Landsmann Jorge Lo
renzo beim WM-Kampf zu hel
fen, und dem anschließenden
Rennen, bei dem Marquez eben
dies auch ganz offensiditiich ge
tan haL bis er bei einer Kollision
gestürzt ist, liegen die Nerven
völlig blank, und die Emotionen
haben ein Niveau erreicht, das
kaum noch unter Kontrolle zu be
k o m m e n i s t

Strafe rückgängig?
Va len t i no Ross i wa r nach de r
Entscheidung der Rennleitung,
ihm drei Strafpunkte zu geben,
w a s i h n z u s a m m e n m i t d e m
Strafpunkt von Misano bei die
sem alles entscheidenden Final
rennen in d ie le tz te Star t re ihe
verbannt, so enttäuscht, dass er
schon mehr oder weniger offen
über seinen Rücktritt sprach,
z u m i n d e s t v o m F e r n b l e i b e n
vom WM-F ina le . Le tz te res ha t
er schon am Sonntagabend wie
der revidiert, und nachdem das
Yamaha-Werksteam in Sepang
bei den FIM-Stewards erfolglos
einen Einspruch gegen die Ent
scheidung der Rennleitung ein
gelegt hatte, hat Rossi die Sache
nun selbst in die Hand genom
men. Er hat einen Einspruch
beim Internationalen Sportge
r i ch t sho f , be im Cou r t o f A rb i
tration for Sport (CAS), einge

legt. Seine Begründung ist die
selbe, die Yamaha hatte: Er wur
de von Marc Märquez bewusst
behindert, und seine Reaktion
sei so provoziert worden.

Rossi geht aber noch einen
Schritt weiten Er sagt, dass ihm
zur Wahrung seiner WM-Chan-
cen keine andere Wahl blieb, als
zu versuchen, Marquez zu ver-
langsamea um dessen unsport
l iches Verfialten zu beendea Er
hätte die völlig legitime und die
am wenden gefährliche Varian
te gewählt, indem er die Innen
spur gewählt und Märquez die
linie gekreuzt hatte, der dann
langsamer fuhr, um seinen (Seg
ner so in eine Situation zu brin-

gea aus der er schlechter her
ausbeschleunigen konnte. Dass
Marquez dabei stürzte, sei weder
gepiäit noch von ihm eingeleitet
wordea Der Lenker des Honda-
WeikspUoten habe sein Bein be
rührt, und der Sturz sei dadurch
zustande gekommea

In Sepang waren viele Fahrer
kollegen deshalb erzürnt über die
Fahrweise von Rossi, weil es von
der Außenperspektive so aussah,
als hätte er nadt Märquez getre-
tea Rossi betont, da^ er noch
einmal klarstellen möchte, dass
dies nicht der Fall war, wie die
F e r n s e h b i l d e r b e w e i s e n , u n d
dass es be i dem Vor fa l l sonst
nichts Illegales gegeben habe. So
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hofft der WM-Leader, dass seine
Startstrafe aufgehoben wird.

Fans Stehen zu Rossi
Wir werden nie erfahren, ob
Marc Marquez sich in Austra
lien bewusst zurückfallen ließ,
und wenn, ob er damit Rossi
schaden oder nur seine Rei fen
schonen wollte. In Sepang war
es hingegen eindeutig. In der
Art, wie er auf Rossi losgegan
gen ist, kann man keine GP-
Distanz so durchfahren, dass
man sich auch noch einen Vor
teil verschafft. Wollte Marquez,
selbst wenn er - wie er behaup
tet - Probleme mit seiner Front
be im B remsen ha t t e , zum
Schluss des Rennens die beste
Position für einen Angriff auf
das Podest haben, hätte er hin
ter Rossi bleiben müssen, um
s e i n e n Vo r d e r r e i f e n z u s c h o
nen, damit er in der entschei
d e n d e n l e t z t e n R u n d e n o c h
Reserven hat. Rossi hingegen
musste angreifen, wenn er nicht
alle Chancen, Lorenzo einzuho
len, verspielen wollte.

Der Vorfall hat seither bei den
F a n s u m d e n G l o b u s h e r u m
sehr eindeutige Reaktionen her
vorgerufen. Fast alle sind auf
Marc Marquez sauer, weil er ei
nen sportlich sauberen Ausgang
dieser WM vereitelt hat Das In
ternet is t vo l l von Shi ts türmen

gegen den zweifachen Welt
meister. Er muss nun erkennen,
dass ernicht nur Valentino Ros
si und dem Sport, sondern auch
sich selbst einen großen Scha
den zugefugt hat. FIM-Prä-
sident Vito IppoHto hat offen
an alle Fahrer appelliert, dem
Sport nicht weiter zu schaden.

D i e P r o t e s t e w e r d e n n i c h t

spurlos an Marquez vorbeige
hen. Als vor einem Jahr wegen
seines Umzugs nach Andorra
eine Unterschriftenaktion ge
gen seine Unterstützung durch
ein staatliches spanisches Un
ternehmen gestartet wurde,
brach er völlig ein und betonte,
dass er nur Rennen fahren wol
le. Dass nun die Art, wie er es
macht, öffentlich angeprai^ert
wird, wird ihm noch mehr zu
setzen. So bleibt zu hoffen, dass
dies bei ihm bewirkt, dass er
sich in Valencia völlig aus dem
WM-Kampf raushält.

Wer hat die Nerven?
Die Entscheidxmg der CAS am
grünen Tisch wird aber an den
b e i d e n W M - K a n d i d a t e n n i c h t

spurlos vorbeigehen. Bei Rossi
liegen die Nerven wegen seiner
Verurteilung bereits blank. Jor
ge Lorenzo hingegen empfindet
die Strafe gegen Rossi noch zu
sanf t und füh l t s ich se lbst um
seine WM-Chancen betrogen.

Sollte das CAS die Strafe gänz
lich aufheben, dürfte es dem
sechsfachen Saisonsieger noch
einmal schwererfallen, völlig
e m o t i o n s l o s u n d v o l l k o n z e n
triert in das Rennen zu gehen.

Das Sportgericht soll bis Frei
tag sein Urteil fällea Sollte die
Strafe für Rossi bestehen blei
ben, wird dieser es unvergleich
l ich schwerer habea Doch der
36-jährige Italiener ist von vorn
herein auf das Schl immste vor
bereitet, ihn haben solche Si
tuationen in der Veigangenheit
eher stärker gemacht. Die Hoff
nung seiner Fans, dass Lorenzo
eventuell ebenfalls in die letzte
Startreihe verhärmt wird, weil
er Rossi im Rennen angeblich
unter gelber Fla^e überholt
hat, wie es auf einem Foto zu
sehen war, wird sich nicht be-
wahrhei tea Der Fal l wurde von
Renn le i t e r M ike Webb m i t t l e r
weile geklärt Die gelbe Flagge
war erst draußen, nachdem
Rossi und Lorenzo an der Stelle
v o r b e i v r a r e a

Aus dem, wie sie bislang in
Valencia abgeschnitten haben,
lässt sich wenig zum Show
down vorhersagen, und ange
s i c h t s d e r U m s t ä n d e w i r d e s
diesmal eh völlig anders. Dass
es ein Krimi wird, wie es ihn in
dieser Form noch nie gegeben
hat, ist aber schon sicher. ♦

N A C H G E H A K T B E I
Jorge Lorenzo
(30/E) Der derzeitige WM-Zweite zur Entscheidung der
Rennleitung in Sepang und zu seinen WM-Chancen.

Von IMRE PAULOVITS

? Wie siehst du das, was
zwischen Valent ino Rossi
und Marc Marquez vorgefal
len Ist? Ich wollte es nicht
glauben, als ich das Video
hinterher gesehen habe. So
etwas habe ich nie mit einem
anderen Fahrer gemacht. Ich
weiß nicht, warum Valentino
es mit Marc gemacht hat.
Aber es ist passiert, die
Rennleitung hat eine
Entscheidung getroffen, und
diese müssen wir akzeptie
ren. ich denke aber, Valentino
hätte aus diesem Rennen
nicht mehr Punkte mitneh
men dürfen als Marc, den er
zum Sturz gebracht hat. Ich
denke, er hat dadurch viel Re
spekt eingebüßt.

? Wird sich dein Verhältnis
zu Ihm in Zukunft ändern?
Ich denke nicht. Ich bin viel
mehr mit der milden Strafe
für ihn nicht einverstanden.
Ais ich 2005 etwas Ähnliches

gemacht habe und dabei
sogar selber gestürzt bin, bin
Ich für ein Rennen gesperrt
worden. Jetzt wurde mit
einem anderen Maßstab
g e m e s s e n .

? Was wäre für dich die
angemessene Strafe
gewesen? Eine schwarze
Flagge oder eine Durch-
fehrtsstrafe noch während
des Rennens. Denn so. dass
Rossi nach dem Vorfall noch
Im Rennen war, habe ich
mehr riskieren müssen, ich
hätte stürzen und meine WM-
Chancen verl ieren können.

?Wie siehst du jetzt deine
WM-Chancen? Auch wenn
Valentino Rossi wirklich vom
letzten Startplatz aus startet,
kann noch viel passieren. Es
kann regnen, dann braucht er
nur ein, zwei Runden, und er
ist ganz vorne. Er wird es
sicher nicht leicht haben,
aber er kann noch immer
Wei tme is te r werden .
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Für Volk und Vaterland?

Sepang 2015; Marc Märquez stört Valentino Rossi 1990: Capirossi von Casanova und Romboni abgeschirmt 1 9 6 2 : F e m a n d e z h ä l t To u r n a d r e H e r w e h v o m L e i b

Marc Marquez soll Jorge
Lorenzo bei den letzen
b e i d e n R e n n e n i m W M -
Kampf geholfen haben.
H i l f e v o n L a n d s l e u t e n h a t
es auch in der Vergangen
heit gegeben.

Was beim letzten MotoGP-Ren-
ncn in Sepang vorgefallen ist,
wird als ein dunkles Kapitel in
die Geschichte eingehen.

Der Ursprung der ganzen
Geschichte fand bei einem ge
meinsamen Video-Abend statt,
in dem Va lent ino Ross is Team
und Fahrer aus seiner Academy
a n w e s e n d w a r e n . D a b e i fi e l
ihnen auf, wie Marquez zuerst
zurückfiel, dann hart um seine
Position gegen Andrea lannone
und Valentino Rossi kämpfen
musste und dann zum Schluss
die beiden ganz locker stehen
l ieß und in der le tz ten Runde
eine Fabelzeit in den Asphalt
zauberte. Dass sich in so einer
Runde die Emotionen gegensei

tig hochschaukeln, liegt in der
Natur der Dinge. Aber ob das,
was daraus gefolgert wurde,
wahr ist, ob Marquez seine Rei
fen wirklich so eingeteilt hat
oder er e in fach nur e in unter
hal tsames Rennen fahren wol l
te, werden wir nie erfahren.

Was seither daraus geworden
ist, lässt sich nicht mehr umkeh
ren. Aber hätte der 22-iährige
Spanier wirklich ein Interesse
daran gehabt, gegen Rossi und
für Lorenzo zu fahren?

Dieses Jahr ist nicht alles nach
d e m W u n s c h d e s z w e i f a c h e n
MotoGP-Weltmeisters gelaufen.
Dass er beim Duell mit Rossi m

Argentinien gestürzt ist und in
Assen durch eine raffinierte Ak
t ion des neunfachen Wel tmeis
ter um den Sieg gebracht wurde,
hat dem völlig auf Erfolg gepol
ten Spanier merklich zugesetzt.
Aber trotzdem war bislang we
nig von irgendeiner Feindschaft
oder der Tendenz, mehr zu Jor
ge Lorenzo zu stehen, zu spüren.

Dass das Heranziehen der Öf
fent l ichkei t e ine so offene Re
aktion ausgelöst hat, zeigt aber,
d a s s e i n e s c h w e l e n d e F e h d e
vorhanden war.

Verschwörungstheoretiker
mögen herbeiführen, dass die
spanischen Medien und Spon
soren sich einen spanischen
We l t m e i s t e r w ü n s c h e n u n d s o
den ohnehin angekratzten Mar
quez in irgendeiner Weise dazu
angestachelt haben.

Höchst wahrschein l ich war es
e i n f a c h e i n e Tr o t z r e a k t i o n e i
nes kompromisslosen Kämp
fers, der sich unfair behandelt
f ü h l t e .

Alles schon mal da gewesen
Wenn sich die großen vier in
den letzten Jahren auch in einer
vorbildlichen Weise respektiert
haben, warm sich die Emotio
nen zwischen Spaniern und Ita
lienern entluden, dann geht es
sehr hart zu, da spielen feine
Nuancen mit, die aber eine

große Bedeutung haben kön
nen. Nicht nur im Rennsport,
auch in der Weltgeschichte gibt
es dafür unzählige Beispiele. In
dieser Hinsicht ist in Sepang
vor dem Rennen auch nicht we

nig provoziert worden, sowohl
von den Med ien a l s auch von
den Fans. Wenn Jorge Lorenzo
auch Mallorquiner und Mar
quez Katalane ist, unter so ei
nem Druck fühlen sie sich dann
doch beide als Spanier.

U n d d a s s L a n d s l e u t e b e i m

WM-Ausgang sich auch dann
helfen, wenn sie nicht für den
selben Arbeitgeber fahren, hat
es auch schon mehrfach gege
ben. Aber ganz ehrlich: Haben
sich d ie deutschen Fans n icht
auch gewünscht, dass die deut
schen Fahrer zusammenhal ten,
wenn es um den WM-Tite l von
einem von ihnen ging?

1982 hätte der damals aufstre
b e n d e M a n f r e d H e r w e h b e i m
W M - F i n a l e d e r 2 5 0 e r i n H o -
ckenheira genau dies tun kön

nen, wenn es ihm gelungen
wäre vor Jean-Louis Tournadre
ins Ziel zu kommen. Dann wäre
Toni Mang Weltmeister gewe
sen. Doch Tournadre hat te mi t
Patrick Femandez und Christ ian
Estrosi gar einen französischen
H e l f e r m e h r. D i e h i e l t e n H e r
weh in Schach und verhalfen ih
rem Landsmann zum Ti te l .

B e i m W M - F i n a l e d e r I 2 5 e r
auf Phillip Island 1990 hatte
Loris Capirossi gleich vier sei
ner Landsleute zur Hilfe. Dabe i
wurde WM-Leader Stefan Prein
der Schalthebel abgefahren, so
dass er aufgeben musste. Und
Hans Spaan wurde so geschickt
in die Zange genommen, dass
Loris Capirossi als der bis dahin
jüngste Weltmeister aus diesem
WM-Kampf herauskam. Ein
Jahr später hat er dann keine
Hilfe mehr gebraucht, um sei
nen Titel zu verteidigen.

In Valencia wird sich zeigen,
ob ein weiteres solches Kapitel
geschrieben wurde. ♦ IP

M o t o G P

Wenn Bikes über die Strecke fliegen
I n l e t 2 t e r Z e i t w i r d i m m e r
offensichtl icher, wie die
M o t o r r a d - Te c h n i k e r v o n
anderen Disziplinen lernen,
d a m i t d i e M o t o G P - B i k e s
n o c h s c h n e l l e r w e r d e n .

Es ist schon interessant, wie
z u m S c h l u s s d e r Ä r a m i t
Bridgestone und der eigenen
Software die Bikes der drei Her
s te l l e r be i i h ren Rundenze i t en
noch einmal ganz dicht zusam
mengerückt sind, und wie sie
dies erreichen. Die Honda kann
sehr enge Linien fahren, die
Yamaha ist auf weiten Bögen
s e h r s c h n e l l u n d d i e D u c a t i
nutzt mittlerweile perfekt ihre
aerodynamischen Hilfen, um

ihre Kraft auf den Geraden auf
den Boden zu bringen.

M o t o r r ä d e r s i n d n i c h t w i e
Autos, sie bewegen sich in drei
Ebenen. Aber s ie körmen nicht
aufsteigen wie Flugzeuge. Was
Autos und Flugzeuge technisch

beeüifiusst, gilt auch für Bikes.
I h r e K o n s t r u k t e u r e h a b e n i n
letzter Zeit bei ihren Kollegen
sehr genau gesehen, was sie von
anderen Fahrzeugtypen über
nehmen und wie sie aU das am
besten für sich nutzen können.

Bei Flugzeugen und Motor
r ä d e r n w i r k e n s i c h n e b e n d e r

Aerodynamik auch Kre ise l
momente stark aus. So fällt auf,
d a s s i m m e r m e h r H e r s t e l l e r
i m M o t o G P d i e K u r b e l w e l l e n
rückwär tsdrehen lassen. Neben

Yamaha auch Ducati und Suzu
ki Die zusätzl iche Wel le kostet
etwa zwei Prozent Kraft, doch
das leichtere Einlenken, weil
sich die gyroskopischen Kräfte
gegen die Räder aufheben, las
sen dies rechtfertigen. Bei den
breiteren Reihenvierzylindern
spielt dies eine größere Rolle
als bei den V4, Ducati hat sich
hierfür entschieden, weil sie
mehr Handlings- als Leistungs
probleme haben.

Sieht man s ich aber an, wie
gut die Honda mit vorwärts
r o t i e r e n d e r K u r b e l w e l l e e i n
lenkt, wird klar, wie viel ande
re Komponenten in diesem
Gleichgewicht ausmachen. Das
Gleiche gilt auch für die Flügel
versuche in diesem Jahr. ♦ NSF l ü g e l d r ü c k e n d i e D u c a t i a u f d e n A s p h a l t S c h w u n g m a s s e u n d D r e h r i c h t u n g z ä h l e n v i e l
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Wird RTC Peugeot?
Die Vertragsveiiiandlungen
sind weit fortgeschritten:
Demnach soll das Racing
Team Germany im nächsten
Jahr das Peugeot Werks
t e a m w e r d e n .

Mittlerweile wurde dem Racing
Team Germany auch der zweite
Fahrerplatz von der IRTA zuge
sichert, das Geld für eine Com
mercial Entry muss nicht ausge
geben werden.

Teamchef Terrell Thien ist mit
seinen Verhandlungen seither
weit fortgeschritten. «Wir haben
uns mit Peugeot mündlich ge
einigt. dass wir nächstes Jahr ihr
Werksteam sein werden», verrät
Thien. «Der Vertrag ist in der

Ausarbeitung, nach dem derzei
tigen Stand soll das Team am 17.
November präsentiert werden.
Das sol l eine stark werksunter
stützte Geschichte werden, und
sie wollen mit uns sehr eng zu-
s a m m e n a r b e i t e a »

Mit A lex is Masbou wurde be
reits eine Absichtserklärung im-
terzeichnet, der Vertrag ist eben
falls in der Ausarbeitung. John
M c P h e e w o l l t e s i c h b i s M i t t
w o c h l e t z t e r Wo c h e e n t s c h e i
den, lässt sich aber noch Zeit

Unklar ist, wie es mit dem
Team in der Junior-WM weiter
geht. «Da steht weder das Pro
gramm noch der Hersteller fest»,
so Thiea «Das wird erst im De
zember besprochen.» ♦ IP

Alex is Masbou: Absichtserk lärung unterschr ieben, Ver t rag fo lg t

N A C H R I C H T E N !

Aegerterwillin
Valencia starten
Moto2 Der Schwe ize r Domi
nique Aegerter (25, Kalex), in
Aragon vom Belgier Kavier
Simeon aus dem Sattel geholt,
hat sich gut von den Brüchen
an den Rückenw i rbe l f o r t sä t
zen und im rechten Handge
lenk erholt und will versuchen,
beim WM-Fina le in Valenc ia
wieder in den Sattel zu
steigen; «Ich werde am Don
nerstag mit den Ärzten
schauen, ob ein Start mög
lich ist. Ich konnte gut trai
nieren, doch bei Brüchen sind
keine Wunder möglich, das
braucht seine Zeit. Wir haben
alles Mögliche probiert, aber
ich spüre sowohl den Rücken
als auch in der Hand bei
Belastung noch Schmerzen,
das will ich nicht verheimli
chen.» Warum hakt Aegerter
die Saison nicht einfach ab
und konzentr ier t s ich berei ts
jetzt auf 2016? «Ganz ein
fach», lacht Aegerter, «weil ich
Rennen fahren geil finde, und
bis zum nächsten Event
dauert es dann bis März
nächsten Jahres, und das ist
mir definitiv zu lang. Aber
ohne das Okay der Ärzte läuft
natürlich nichts, und ich will
auch nichts erzwingen, Wenn

ich grünes Licht kriege,
entsche ide ich am Donners
tagabend oder Freitagmorgen
ganz allein, ob ich einen
Einsatz wage oder nicht.»
G e m ä ß Te c h n o -
mag-Teamchef Frederic
C o r m i n b o e u f w i r d ' d e r E r
satzfahrer Josh Hook (22,
AUS), der Aegerter in Japan,
Australien und Malaysia
ersetzt hatte, auf jeden Fall
auch nach Va lenc ia re isen.
Durch die Verletzungspause
ist Aegerter vom 10. auf
den 17. WM-Rang zurückge
fallen. ♦ ML

K O M P A K T
» >

Moto2 Mit seinem Sieg in
Sepang hat Weltmeister
Johann Zarco den Rekord
von Marc Märquez und Tito
Rabat von 14 Podestplät
zen bereits ein Rennen vor
Schluss eingestellt.
> »

Moto3 Das Team des Se
pang International Circuit
hat für 2016 von KTM zu
Honda gewechselt. Der
Tscheche Jakub Korn fe i l
b le ib t , Zu l fahmi Kha i rudd in
wird durch den bisherigen
Asia-Cup-Piloten Adam
Norrodin ersetzt. ♦ IP

Freitag, 6. November 2015
09.00-09.40 Moto3 1. Freies Training
09.55-10.40 MoloOP
10.55-11.40 Holo2
13.10-13.50 Molo3
14,05-14,50 HoloGP
15.05-15,50 MoloZ
Samstag, 7. November 2015
09.00-09.40 Hoto3 3. Freies Training
09.55-10.40 HoloOP
10.55-U.40 MotoZ
12.35-13.15 Moto3
13.30-14.00 MoloGP
14.10-14.25 MotoGP
14.35-14.50 MotoGP
15.05-15.50 Moto2
Sonntag, 8. November 2015
08.40-09.00 Moto3 Warm-up
09.10:-09.30 Moto2 Warm-up
09.40-10.00 MotoGP Warm-up
11.00 Rennen Moto3 24 Rän. "96,1 km
12.20 Rennen Hoto2 27 Rdn. 1Ö8.1 km
14.00 Rennen MotoGP a Rdn. 120,2 km
Sieger 2014:
Hoto3: Jack Miller (AUÖ, KTM
MotoZ: Thomas IQthi (CH), Suter
MotoGP: Marc Märquez (j), Honda

i. Freies Training
1. Freies Training
1. Freies Training
2. Freies Training
2. Freies Training

3. Freies Training
3. Freies Training

Qualifying
4. Freies Training

QuaNMng 1
Qualifying 2

Qualifying

Pole-Position 2014;
Moto3: N. Anlonellid), KTM,1:39,183
MotoZ: Esteve Rabat (E). Kalex, 1:35,199
MotoGP: Valentino Rossi (I), Yamaha,
130.843 (= 158,7 km/h)
Schnellste Runde 2014:
Moto3: Evrän Väzquez (ö. Honda,
1:39,400 (= 145,0 km/h). Rekord
MotoZ: Thomas LOthi (CHX Suter,
1:35,312 (=151,2 km/h), Rekord

S T R E C K E

MotoGP: Marc Märquez (£), Honda,
1:45,350 (= 157,5 km/h). Rekord

Rundenrekorde:
Moto3: Evrön Väzquez (E), Honda.
1:31,515 (= 145,0 km/h), 2014
MotoZ: Thomas lüthi (CH), Suter,
1:35,312 (=151,2 km/h), 2014
MotoGP: Marc Märquez Honda,
1:45,350 (= 157.5 km/h). 2014

V a l e n c i a
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o Doha/QAT Austin/USA s ' Jerez/E
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E Mugello/I Barcelona/E , Assen/NL §

1
S
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1
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L o Mlsano/I • O
O Y

e
< , Hotegi/J

U

g ■ Sepang/MAI 1 Valencla/E
1. Valentino Rossi (1), Yamaha 312 25 16 25 16 20 16 20 25 16 16 16 25 11 16 20 13 16 -

2. Jorqe Lorenzo (E). Yamaha 305 13 13 11 25 25 25 25 16 13 20 25 U 25 16 20 20 -

3. Marc Märquez {£). Honda 222 11 25 20 13 20 25 25 20 25 - - 13 - -

4. Dan! Pedrosa (E), Honda 190 10 13 16 8 20 13 11 11 7 20 25 11 25
5. Andrea lannonetD.Ducati 188 16 U 13 10 11 20 13 13 11 11 13 8 9 13 16
6. Bradley Smith (GB). Yamaha 171 8 10 10 8 10 I I 11 9 10 10 9 9 20 8 9 6 13
7. Andrea Dovizioso (1). Oucali 153 20 20. 20 7 16 4 7 10 16 8 11 11 3

8. Cal Crutchlow(GB). Honda 118 9 9 16 13 10 9 8 5 9 10 9 11

9. DaniloPetmcci (1). Ducali 107 4 6 5 4 6 7 7 5 7 6 6 20 10 - 4 10

10. Pol EsDarciarö(E). Yamaha 103 7 - 8 11 9 10 11 3 9 6 7 - 8 7

ILAIeix Esparqarö(E). Suaiki 97 5 8 9 9 - - - 7 6 2 7 7 6 IG 5 7 9 -

IZ Maverkk Vihales (D. Suzuki 92 2 7 6 5 7 9 10 6 5 5 - 5 2 5 10 8
13. Scott Redding (GB). Honda 83 3 7 3 5 9 3 - 3 4 10 16 4 6 5 5
14. Yonnv Hemändez (COD. Ducati 53 6 6 8 6 7 4 4 5 . 6 2 4

IfL Stefan Brad! fO). Yamaha/Anrilia 17 1 8 _ - 2 _ 6

1. Johann Zarco (R. Kalex 343 8 20 25 20 16 zn 25 25 20 20 25 25 25 10 25 9 25
Z.Alex Rins(R. Kalex 214 13 16 20 _ 5 ?n 13 16 25 16 20 20 5 25
3. Esteve Rabat (E). Kalex 7(lfi 13 4 16 71) 75 16 ?n - 11 70 16 20 25

4. Sam Lowes (GB). Soeed-uo 175 25 16 13 13 13 16 11 11 10 16 8 20 3

5. Thomas lüthi (CH). Kalex 163 16 4 10 13 75 10 11 10 10 9 7 6 11 1 20

6. Jonas Foioer (0), Kalex 161 75 7 75 9 9 7 4 10 11 10 13 20 16

7. Kavier Simeon (B). Kalex 113 ?n _ 11 8 i n i n 251 8 4 11 6

8. Takaaki Hakaqaml (J). Kalex 95 7 6 _ 9 3 3 9 7 4 ? 16 8 - 13 13

9. Franco Horbidelli (1). Kalex 90 11 11 11 10 11 - 8 16 6 5 1

10. Sandro Cortese (D). Kalex 87 9 7 9 7 8 - - 5 - 8 B 8 3 9
IL Lorenzo Baldassarri (1). Kalex 83 6 B 3 6 6 _ 8 . - - 9 6 4 16 11
17. Dominique Aeqerter (CH). Kalex 62 1 3 4 16 7 4 6 13 3 3
20. Marcel Sdirötter (D). Kalex 31 - 3 6 3 - 7 5 1 7 4 -

21. Randv Knjmmenacher (CH). Kalex 31 _ 7 4 7 - 7 3 - 4 2 6 6 -

28. Robin Mulhauser (CH), Kalex 1 1

L Dannv Kent (GB). Honda 753 16 75 75 75 13 ?n 75 16 75 - 9 25 10 10 9

2. HlQuelOllveira (P). KIM 229 13 20 8 25 11 25 1 8 3 20 25 20 25 25
3. Etsea Bastianini (1). Honda 196 20 13 7 7 20 11 20 10 16 10 20 25 - 9 - 8
4. Romano Fenati (1). KIM 176 - 8 8 10 25 16 8 11 13 13 10 4 13 16 - 10 11

5. Niccolö Afltonelli (1), Honda 174 5 9 - 11 i n 13 7 11 9 25 16 16 10 25 13

6. ElrenVärauezfR. Honda 155 13 16 ?n n 16 70 . 13 7 - 13 6 20

7. Brad Binder (ZA). KIM 146 6 n 11 16 6 7 9 9 8 16 11 - 16 20 -

8. Jorge Navarro (E). Honda 137 4 A 9 10 13 10 7 11 20 16 15 16
9. Isaac Viüales (E). Husovama 105 10 7 16 5 9 8 9 11 7 . 13 B 2

10. Fable Quartararo (R. Honda 92 9 70 i n 13 7 20 _ 5 - 13 - -

11. John HcPhee (6B), Honda 83 11 i n 1 6 6 - 70 6 10 7 - 6 -

12. Alexis Masbou (R. Honda 77 75 _ 1 7 8 5 9 8 7 7

13. Jakub Komfeil(CZ). KTM 73 5 7 i n 2 7 20 - 2 4 11 10

14. Francesco Baonaia (1). Hahindra 73 7 5 9 16 13 - 5 4 8 5 1 - - -

15. PhiiiDoOttUDI.KTM 67 2 3 - - 6 - 6 1 5 16 1 6 11 - 9 1
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S a i s o n s t a t i s t i k 2 0 1 5

Das Jahr von Jonathan Rea

w m

1

SUPERBIKE-WM / Saisonstatistik 2015

S B K <
S U P E R B I K E
F M W C A l O gefahren gewertet gepunktet Quali-Position gesamt pro Rennen Phillip Island (AUS Burlram (T) Aragon (E) Assen (NL) Imola (!) Donington (GB) Portimäo (P) Misano (!) Laguna Seca (USA) Sepang (MAL) Jerez (E) Magny-Cours (F) Losail (QAT)

Fahrer Team/Motorrad Rennen Quaii Punkte Platzierungen
1. Jonathan Rea (GB) Kawasaki World Superbike 2 6 25 25 3.2 548 21.1 1/2 1 /1 1/2 1/1 1/1 2/2 1/1 2/1 3/3 1/2 4 /4 1 /1 /NC
2. Chaz Davies (GB) Ducati Corse 2 6 24 24 5.4 ■ 416 16.0 3/3 11/15 2/1 2/2" -/NC 3/3 3/4 3/4 1/1 2/1 2 /1 6/2 n
3. Tom Sykes (GB) Kawasaki World Superbike 2 5 25 25 3,0 399 15.3 6/4

" 3/5
3/NC 5/5" 2/2 1/1 -2/8 1/5 2/2 5/14 1/5 2/3 / 3

4. Leon Hasiam (GB) Apriiia Red Devils 26 25 24 4,2 332 12.8 2/1 2/2 -4/3 -4/4 4/NC -4/4 -12/3 5/3 13/5 -7/6 5/3 16/5 / I
5. Jordi Torres (0 Apriiia Red Devils 26 22 22 6.8 247 9.5 4/NC 4/4

" 5/4
6/6 - /3 7/7 11/7 NC/7 5/4 10/3 12/2 12/8 /NC

6. Syivain Guintoii (F) Rata Honda 26 23 23 9.4 218 8.4 7 /5 5/6 9/NC 8/7 5/NC 8/8 5/6 9/9 7/NC 4/4 10/9 3/6 1 /5
7. Michael v. d, Mark (Nl) Rata Honda 26 19 19" 10.2 194 7.5 5/NC NC/7 NC/8 3/3" 9/NC NC/NC 9/5 10/10 8/7 NC/5 3/13 4/4 /4
8. Leandro Mercado (E) Barni Ducati 2 6 25 24 12.0 142 5.5 12/11 10/10 8/7 11/14 7/8 11/13 8/9 11/NC 9/9 15/15 14/10 9/12 /6
9. Matteo Baiocco (i) Ducati Aithea 24 21 21 11.8 139 5.8 11/9 6/8 12/11 12/11 8/6 NC/10 6/10 15/NC NC/13 8/9 8/6 7/11 1 /-

10. Alex Lowes (GB) Suzuki Crescent 26 19 18 7.0 135 5.2 9/NC 7/3 NC/14 NC/9 12/10 6/6 10/13 12/NC 6/NC 6/8 7/18 8/10 N /NC
11. Davide Giugiiano (t) Ducati Corse lÖ 9 7

■ 2.0
119 11.9 3/4 17/5 4/2 4/2 4/NC

12. Arton Badovini (i) BMW Motorrad Italia 20 17 16 11.9 103 5.2 NC/9 NC/12 6/5 5/9 7/12 7/11 NC/6 15/14 14/NC 1 /IG
13. Leon Camier (GB) MV Agusta Reparto Corse 26 17 16 12.8 8 9 3 . 3 10/8 NC/NC 10/15 10/10 NC/NC 9/NC NC/NC 13/16 10/10 13/12 9/8 5/15 Nl /NC
14. David Salom (£) Kawasaki Pedercini 23 19 18 15.8 83 3.6 8/9 NC/6 14/13 10/- 10/12 12/NC 17/15 NC/NC 11/7 11/12 NC/14 1/9
15. Ramon Ramos (E) Kawasaki Go Eleven 26 23 20 16,8 7 1 2 . 7 16/10 15/14 13/12 13/15 11/7 13/11 16/11 14/14 12/12 14/10 13/ NC 15/16 N( /NC
16. Niccolö Canepa (1) Ducati Aithea 22 16 14 14.3 5 5 2 . 5 NC/- NC/- 15/18 15/NC 15/NC 17/17 ,NC/12 NC/8 9/11 17/1.1. 10/7 N( /8
17, Nicolas Teroi (E) Ducati Aithea 12 10 ' 10 11.7 5 4 4 . 5 8 /6 12/12 7/10 9/NC 12/NC 15/15
18, Randy De Puniet (F) Suzuki Crescent 26 19 13 17.5 52 2.0 17/7 13/NC NC/13 NC/NC -/NC 14/14 13/16 NC/17 11/11,,, 12/13 IG/NC 16/18 12 n
19, Xavi'For6s (E) Ducati 3C 5 5 5 6.0 47 9.4 ,6/5 7/8 7 'NS
20. Max Biaggi (1) Apriiia Racing 4 3 3 4.5 36 8.5 6/6 3/NC
21. Micheie Pirro (l) Ducati Corse 4 4 4 8.5 35 8.8 8/8 6/7'
22, Christophe Ponsson (S) Kawasaki Pedercini 26 21 8 19.1 18 0.7 NC/15 NC/NC 14/16 16/16' 14/NC 16/NC 18/14 ■ 18/18

' 14/15
16/16 21/15 18/19 14 11

23. Steve Barragan (E) Kawasaki Grillini 18 12 5 19.9 17 0.9 19/3 17/NC ... 11/17 .17/NC 13/U NC/15 NC/NC 19/20 NC/18
24. Trov Bayliss (AUS) Ducati Corse 4 4 ■ 3 10.5 15 3.8 13/16 "9/11
25. Michel Fabrizio (i) Ducati Aithea 2 2 2 13.0 13 6.5 10/9
26. Gianluca Vizzielio (1) Kawasaki GrillinI 12 11 5 19.3 13 1.1 20/19 15/14 NC/17 22/17 11/17 5 12

27, Luca Scassa (1) Ducati Corse 2 2 2 6.0 10 5.0 13/9
28. Syivain Barrier (F) BMW Motorrad Italia ■ 4 4 4 15.5 10 2.5 15/2 14/3
29, Gäbor Rizmayer (H) BMW Team Toth 22 20 3 23.9 9 0,4 19/NS 18/18 16/13 18/16 19/18 21/21 NC/16 17/18" 18/16 17/20 13 13
30. ImreTöth (H) BMW Team Toth 26 24 2

■ 22.8
7 Ö.3 20/17 18/18 18/20 NC/NC 15/12 19/17 20/19 22/22 16/17 19/20 . 20/20 20/21 17/14

31. Markus Reiterberger (D) VanZon Remeha BMW 4 4 2 13.0 6 1.5 16/13 21/13
32, Larry Pegram (USA) Hero EBR 7 4 1

' 22.5
2 ( ) . 3 18/14 NC/-

■ 17/19 ' NC/NC

33.Jed Metcher (AUS) Kawasaki Center Demolition 2 2 1
" 16.0

2 1.0 14/NC
34. Alex Phiilis(A,US) Kawasaki Grillini 8 1

' 21.7
1 0.1 18/19 19/19 19/22 16/15

- Kavier Aivis (E) Kawasaki Pedercini 4 2 - 21.0 1 6 / - -/17
- Chanon Chumjai (THA) BMW RAC Oil Racing 2 1 - 26.0 -/20
- GregGtiüenhuys(RSA) Kawasaki Pedercini 2 2 22.0 16/16
- A. Nakcharoensri (THA) Honda YSS TS Racing 2 1 21.0 -/17
- Ireneusz Sikora (PL) BMW Team Toth 2 2 25.0 19/19
- Pawel Szopek (PL) Szopek Poland Position 2 - - 19.0 - / -

Meiste Pole-Positions

1. TomSvkes
2. Davide Giugliano

Jonathan Rea
Leon Hasiam

5. ChazDavies

BesterStartplatz
1. Tom Sykes
2. Davide Giugiiano

Jonathan Rea
Leon Hasiam

5. Chaz Davies

6. Jordi Torres

7. Syivain Guintoli
Alex Lowes

9. Michael V. d. Mark
10. Max Biaggi

Meiste Siege (Fahrer)

1. Jonathan Rea
2. ChazDavies

3. Tom Sykes
4. Leon Hasiam
5. Jordi Torres

Pole-Position (6)
Pole-Position (2)
Pole-Position Q)
Pole-Position (2)
Pole-Position (1)
2. Startplatz (1)
3. Startplatz (1)
3. Startplatz Ü)
4. Startplatz (2)
4. Startplatz (1)

Heisie Siege (Teams)

1. Kawasaki World Superbike 18
2. Ducati Corse 5
3. Apriiia Racing Red Devils 3

Schnellste Rennmnden (Fahrer)

1. Jonathan Rea 1
2. Tom Sykes
3. ChazDavies
4. Leon Hasiam
5. Davide Giugiiano

Sdinellste Rennrunden (Teams)

1. Kawasaki World Superbike 18
2 . D u c a t i C o r s e 6
3. Apriiia Racing Red Devils 2

14 ■ Podestpiätze Fahrer (1./2./3.) 1
5 1. Jonathan Rea 23(14/7/2)
4 2. ChazDavies 18(5/7/6)
2 3. Tom Sykes 15(4/6/5)
1 4. Leon Hasiam 9(2/3/4)

5. Jordi Torres 4 (1/1/2 H WM-Endsland Teams
6. Davide Giugiiano 3( - /2 / l 1. Kawasaki World Superbike 947

Michael van der Mark 3 ( - / - /3 2. Ducati Corse 626
8. Alex Lowes 1 ( - / - /1 3. Apriiia Racing Red Devils 564

Syivain Guintoli 1 ( - / - /1 4. Pata Honda 412
Max Biaggi ! ( - / - / ! 5. Ducati Aithea Racing 258

6, Suzuki Crescent 187
7. Ducati Barni Racing 142

Podestplätze Teams (1./2./3.) 1 8. BMW Italia 113

981. Kawasaki World SBK 38 (18/13/7) 9. Kawasaki Pedercini
2. Ducati Corse 21(5/9/7) 10. MV Agusta Racing 89
3. Apriiia Racing Red Devils 13 (3/4/6) 11. Kawasaki Team Go Eleven 71
4. Rata Honda 4( - / - /4 ) 12. Apriiia Racing Max Biaggi 36
5. Suzuki Crescent 1 ( - / - /1 ) 13. Kawasaki Grillini Team 35
6. Apriiia Racing Max Biaggi 1(-/-/1) 14. BMW Toth 16

13. VanZon Remeha BMW 6
WM-Endstand Hersteller 1 15. Hero EBR 4

1. Kawasaki 599 13. Race Center Demolition Pius 2

2. Ducat i 4 7 1

3. Apriiia 395

4. Honda 273

5. Suzuki 163
6 . B M W 116

7. MV Agusta 89
8. EBR 4

SBK-Ctiampion Jonattian Rea
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Junior-Moto-WM Jerez

Abrechnung in Välenda

Start Moto3: Mir auf der Leopard-Honda vor Bulega und Arenas Arenas: erster Moto3-Sieg

B e i m z w e i t l e t z t e n R e n n e n
der Saison in Jerez gab es
zwei neue Sieger in der
Moto3-Junior-WM: Lauf 1
gewann der Spanier Albert
Arenas, Lauf 2 der Italiener
u n d n e u e G e s a m t l e a d e r
Nicolö Bulega. Der bisheri
ge Leader Aron Canet
stürzte im IVaining und
konnte wegen einer Fuß-
verletztmg nicht starten.

Mehr als zehntausend Zuschau
e r l i e ß e n s i c h d e n v o r l e t z t e n
Event der Junior-WM 2015 in
Jerez nicht entgehen. Die im
ersten Moto3-Rennen vom vor

hergehenden Regen teilweise
n o c h f e u c h t e S t r e c k e s t e l l t e
hohe Anforderungen an die Pi
lo ten . V ie l e S tü rze wa ren d ie
Folge, der einzige Deutsche
Max Kappler fiel nach einer Ka
rambolage schon in der ersten
Kurve aus . Schon f r üh se t z te
sich das Trio Joan Mir, Nicolö
Bulega und Albert Arenas vom
Feld ab und bekämpfte sich bis

Superb ike-WM

S o w o h l d a s We l t m e i s t e r - Te a m
v o n K a w a s a k i a l s a u c h d a s
D u c a t i - W e r k s t e a m h a b e n b e
r e i t s i h r e Te s t a r b e i t f ü r d i e
nächste Saison aufgenommen.
Letzte Woche testeten sie ge
meinsam zwei Tage in Aragon.
Dabei war der erste Tag ab
Mittag verregnet, am zweiten
konnten Chaz Davies und Tom
Sykes aber wertvolle Testarbeit
für die Entwicklungsingexüeure
leisten. Weltmeister Johimy Rea
ließ sich entschuldigen, weil er
dahe im be i de r Gebur t se ines
zweiten Kindes dabei war.

Sykes kam auf 1:50,5, Davies
auf 1:50,8, womit sie im Hinblick
auf die Bedingungen mit den
n e u e n B i k e s z u f r i e d e n w a r e n .

z u m Z i e l s t r i c h . I n d e r l e t z t e n
Runde wechselte die Führung
mehrmals , Arenas gewann
0,037 sec vor Bulega und 0,043
sec vor Mir. Der Viertplatzierte
Bo Bendsneyder, Sieger des Red
Bull Rookies Cup 2015, lag be
reits 20 Sekunden zurück.

Noch 4 Fahrer im Titelrennen
Das zweite Rennen zeigte zu
erst ein ähnliches Bild: Bulega,
A renas und M i r donne r t en zu
dritt vorneweg. In der Mitte des
Rennens ru tsch te Mi r aus imd
f i e l w e i t z u r ü c k . I m F i n a l e
konnte sich Bulega, ein Schütz
ling aus Valentino Rossis VR46
Academy, von Arenas etwas lö
sen, der Italiener gewann sicher
und übernahm dank der verlet

zungsbedingten Abwesenheit
des Spaniers Arön Canet auch
die Gesamtfuhrung.

Das Finale am 15. November
in Valencia (2 Rennen) ver
spricht viel Spannung: Bulega
liegt nur vier Punkte vor Canet,
auch Arenas und Mir haben mit

Zum Vergleich: Die Superpole
von Leon Haslam lag im Juli bei
1:49,664. Bei Kawasaki gibt es
für 2016 ein neues Modell, Sykes
testete einen Hybrid aus seinem
2015er Bike mit 2016er Tei len.

Davies: Abst immung im Regen

25 bzw. 28 Punk ten du rchaus
n o c h T i t e l c h a n c e a

Moto2: WM-Pilot Vierge vorn
Moto2-GP-Pilot Xavi Vierge
holte mit der Tech3 in Jerez er
neut einen Sieg. Nach einem
harten Duell über das ganze
Rennen setzte er sich im Finale

gegen den Japaner Tetsuta
Nagashima (Kalex) energisch

«Wir haben dabei einige un
serer diesjährigen Probleme
behoben», so Sykes. «Das Bike
lässt sich nun leichter fahren.»

Das Testen geht fleißig weiter.
Diese Woche werden Sylvain

Bulega: neuer Gesamt ieader

durch. Gesamtleader Edgar
Pons (Kalex) ging im Hinblick
auf die Gesamtwertung keine
Risiken ein und wurde mit kla
r e m R ü c k s t a n d D r i t t e r . P o n s
führt vor dem Finale in Valen
cia (2 Rennen) mit 31 Punkten
Vorsprung auf Vierge. Der in
der Moto2-WM bei C^MMF ent
lassene Anthony West belegte
mit einer FTR Rang 6. ♦ ML

G u i n t o l i u n d A l e x L o w e s i n
Jerez erstmals in den Sattel der
n e u e n We r k s - Ya m a h a - R l s t e i
gen. Nicky Hayden wird die
Honda erstmals am 16. Novem
ber in Aragon fahren. ♦ IP

N A C H R I C H T E N

Kawasaki-Teamwill
Klaitieit haben
IDM Superstock 1000
Kawasaki Schnock Team Moto-
rex-Boss Ra iner Schnock und
se in Chef techn iker Roman"
Raschle haben in dieser
Woche ein Meeting mit dem
deutschen Importeur, Raschle
und Schnock arbei ten se i t
zehn Jahren zusammen. Fünf
Vizemeistertitel sprangen
heraus: Drei mit Roman
Stamm und Daniel Sutter in
der IDM Supersport 600. zwei
mit denselben Fahrern in der

Superstock 1000-Klasse.
«Wir tummeln uns schon

lange vorne herum. Die
Konstanz ist da, nur die Titel
fehlen noch», sagt Raschle,
2016 kommt eine neue
lOOOer-Kawasak i auf den
Markt , Raschle und Schnock
setzen große Hoffnungen in
das Model l und wol len nun
wissen, inwiefern sich der
Importeur in Zukunft in der
IDM engagiert, um zu klären,
ob das Team we i te rbes tehen
kann. Die Konzentration liegt
weiter auf Superstock-Einsät-
zen. Für einen Wechsel in die
IDM Superbike fehlt das Geld,

Waldmann auch 2016
als Lehrmeister tätig
SuperNaked Ralf Waldmann
steht nach seinen Gastspielen
in der SuperNaked-Klasse
auch we i te r in Kontak t
m i t D u c a t i F r a n k f u r t - C h e f
Matthias Moser, Auftritte für
2016 sind aber kein Thema,
Der 20-fache GP-Sieger wird
allerdings seinen Job als
Riding Coach bei ADAC
Junior Cup-Pilotin Marie
Mende for t führen. ♦ AWi

K O M P A K T
» >

IDM Supersport 600
Meister Jan Buhn ist nach
mehre ren Fe ie rn au f dem

Sprung in die IDM Super
stock 1000, Ein kompeten
tes Team sei im Spiet: «Ich
wäre froh, wenn der Vertrag
s c h o n u n t e r s c h r i e b e n
wäre.» Diego Romero, der
ihn zum Titel schraubte, ist
nicht mehr dabei: «Er hat
die Erfahrung nicht und
ble ib t be i den 600ern.»
» >

Supersport-WM Der
30-jährige Brite Kieran
Clarke, der im Mai bei einem
Fahrertraining schwer
verunglückt ist, hat kaum
noch Hoffnung, seine
R e n n k a r r i e r e f o r t z u s e t z e n .
Er hofft aber, bald wieder
a ls Stuntman arbe i ten zu
können. ♦ AWi/iP

Kawasaki: In Aragon fuhr Tom S^es einen 2015/16er Hybrid

MPIp3:JUNipR:WM/M^
Jerez/E, 30. Okiober /1. November 2015, Wetten bewölkt, trocken.
Hoto3, L Lauf: 1. Albert Arenas (E/Husqvarna), 16 Runden in 29:14,252; 2. Nicolö Bulega
(l/KTH) *0,037; 3. Joan Mir (E/Honda) *0,043.4, Bo Bendsneyder (NL/Honda) *19,727; 5.
Lorenzo Dalla Porta (I/Husqvarna) *22,165; Ausgeschieden: Max Kappler (D/FTR-Honda)
Hoto3,2. lauf: 1, Bulega, 16 Runden in 29:25,584; 2, Arenas *1,495; 3. Dalla Porta *10,627;
4. Jaume Masia (E/Honda) *10,713; 5, Tony Arbolino (l/KTM); - Femen 18. Kappler *45,530
Stand nach 10 von 12 Rennen: 1, Bulega 160 Punkte; 2, Canet 156; 3. Arenas 135; 4. Mir
132; 5. Pawi 93; 6. Bendsneyder 93; 7. Masia 87; 8, Dalla Porta 74. - Ferner: 23. Kappler 11
Moto2; 1, Xavi Vierge (E/Tech3), 17 Rdn, in 30:06,166; 2. Tetsuta Nagashima (J/Kalex)
+0,636; 3. Edgar Pons (E/Kalex) *6,359; 4. Luca Marini (I/Kalex) *7,394; - Fernen 14.
Thomas Gradinger (A/FTR); 15. Max Enderlein (D/Kalex); 25. Marc Buüiner (D/Kalex)
Stand nach 9 von 11 Rennen: 1, Pens 197; 2. Vierge 166; 3. Techer 109; 4. Marini 105;
5. Odendaal 97; Fernen 11. Rittet 25; 16. Nekvasil 18:25. Gradinger 6; 26, Brenner 3;
27. Enderlein 2; 28. Frossard 2; 26, Buchner 1

Kawa und Ducati legen los
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Enduro-WMohne
GP-Klasse
E n d u r o - W M F ü r d i e k o m m e n
de Saison wird es In der WM
ke ine re ine Enduro -GP-K lasse
geben. Trotzdem wird eine
zusätzliche Overall-Wertung
eingeführt. Dabei werden alle
Fahrer entsprechend ihrer
aktuellen Platzierung, ohne
Berücksichtigung ihrer
H u b r a u m k l a s s e , h i n t e r e i n a n
der gestartet. Eine derartige
Overall-Wertung hatte von
2001 bis 2004 der Finne Juha
Salminen gewonnen.

Dennis Ullrich kehlt
zurück zu KTM
M o t o c r o s s N a c h e i n e m b e
scheidenen Jahr auf Suzuki
kehrt Dennis Ullr ich 2016 zu
KTM zurück . Der zwe i fache
ADAC-MX-Masters-Sieger
wi rd nächs tes Jahr neben
Angus Heidecke für Sarholz-
KTM fahren. Das Spitzenduo
wird an der MXGP-WM bei
den Rennen in Europa
te i l nehmen , ve r z i ch te t abe r
erneut aus Kostengründen
auf Starts bei den sieben
GP-Läufen in Übersee.
Ullr ich wird auch nicht an

D e n n i s U l l r i c h

der ADAC-SX-Ser ie te i l neh
men. Den Winter verbringt
er mit Vorbereitungen auf
d ie Fre i lu f tsa ison .

Wildcards für Polen,
Dänen, Schweden
Speedway-GP WM-Pronnoler
BSI Speedway vergab die
permanenten Wildcards
für die GP-Saison 2016:

Erwartungsgemäß gingen
sie an den als WM-Neunter
ausgeschiedenen Dänen
Pete r K i l demand . den
Z e h n t e n A n d r e a s J o n s s o n
sowie an den lange verletzten
Polen Jaroslaw Hampel und
den aus Bras i l ien s tammen
d e n S c h w e d e n A n t o n i o
L indbäck. Dami t s ind für
2016 vier Polen, drei Dänen,
je zwei Briten, Australier
und Schweden sowie e in
Amer i kane r und e in S lowene
fix . Tro tz des Deutsch land-GP
2016 in Teterow war Mart in
Smol insk i o f fenbar ke in
W i l d c a r d - T h e m a .

♦ RP/AHAS

y / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / ^ ^ ^ ^ ^
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E n d u r o - D M u n d - E M W o l t e r s d o r f f

Doppelt hält besser
G l e i c h z w e i F l n a l l ä u f e
v e r a n s t a l t e t e d e r M C
W o l t e r s d o r f i n u n d u m d e n

Museumspark in Rüders
d o r f : d e n E n d l a u f d e r E n d u -

ro-Europameisterschaft
u n d d i e A b s c h l u s s - Ve r a n

staltung der Deutschen
M e i s t e r s c h a f t .

In der EM hatte der Bri te Tom

Sagar bereits bei der letzten
Veranstaltung die Führung in
der Gesamtwertung übernom
men. Mit zwei weiteren Tages
siegen konnte der KTM-Fahrer
nach der Titelverteidigung in
d e r E 3 - K l a s s e d a m i t e r s t m a l s
auch den Overall-Titel gewin
nen. Hinter ihm, an beiden Ta
gen auf dem 2. Platz, lag «Gast
starter» Eddi Hübner, der damit
auch die El-Tageswertung ge
winnen konnte. Die anspruchs
vollen Sonderprüfungen - zwei
d e r d r e i Te s t s f ü h r t e n m i t t e n

d u r c h d i c h t e n B a u m b e s t a n d -
kamen dem Deutschen so gele
gen, dass er mit seinen Zeiten
auch in der Wer tung zum
Deutschen Enduro-Champio-
nat ganz vom lag und dort zwei
Tagessiege einfahren konnte.

Die anspruchsvolle Strecke
lag auch Jan Schäfer Er startete
als Gast in der EM bei den Juni
oren, wo er Platz 2 in der Ver
anstaltungswertung belegte. In
d e r E 3 - D M - K l a s s e h o l t e s i c h
der aus dem Trialsport kom
m e n d e K T M - P i l o t s e i n e n e r s
ten Tagessieg.

Platz 6 reichte für Schröter
I n d e r E 2 - D M k o n n t e D a v i d e
von Zitzewitz mit zwei Tages
siegen Meister Andi Beier ent
t h r o n e n u n d s e t z t d a m i t d i e
F a m i l i e n t r a d i t i o n d e s D e u t
s c h e n E n d u r o - M e i s t e r s v o n
Großvater Volker, Vater Bert
und Onkel Di rk for t .

Das alles konnte den Deutschen

E n d u r o - C h a m p i o n D e n n i s
S c h r ö t e r a b e r n i c h t a u s d e r
Ruhe bringen. Am 1. Tag reichte
ihm ein Klassensieg vor Chris
tian Weiß zur Titelverteidigung
in der E3-Klasse. Am Sonntag

/ / / / / /

e i l

ließ er es etwas vorsichtiger
angehen: «Ich hatte gleich
Beginn einen Sturz, dann wollte
i c h l i e b e r n i c h t s m e h r r i s k
rea» Doch Platz 6 reichte völlig
f ü r s e i n e n z w e i t e n T i t e l

Championat. ♦ RP

ENDURO-DM / ENDÜRO-EM / Resultate
Wollersdorf: 9. *10. DM-lauf / 7.+8. EM-Lauf; Weiter/Strecke; sonnig/trocken, griffig
Klasse El, 1. lag (6 Fatirer geslariet, 5 gewertet): 1. Edward HübnerfKTM), in 1.04:31,21
2. Tim Apolle (Husqvarna), *4:54,61 min; 3. Daniel Hänel (Kawasaki) *7:42,88 min.
2. Tag (6 Fafirer gestartet, 4 gewertel): 1. HQbner, In 1.04:39,70 min; 2. Apolle, *5:15,04
min; 3. Hanel, +7:53,15 min; 4. Martin Kradorf (KTM)
Endstand: 1. Hübner, 250 Pkte; 2. Hanel 185; 3. Rosse 170; 4. Kradorf 134; 5. Apolle 104
Klasse E2,1. Tag (10 Fahrer gestartet, 9 gewertel); 1. Davide von Zitzewitz (KTM), in
1.05:50,59 h; 2. Marco Neubert (Honda) *10,71 seq 3. Andreas Beier (Husqvarna), *35,0'
sec; 4. Nick Emmrich (Husqvarna): 5. Sascha Meytioff (Beta); 5. Bruno Wäciiller (KTM)
2. Tag (10 Fafirer gestartet, 9 gewertet): 1. von Zitzewitz, in 1.05:32,16 b; 2. Beier,
*1:05,61 min; 3. Neubert, *1;24.B1 min; 4. Emmrich; 5. Wächller; 6. Heyhoff
Endstand: 1. von Zitzewilz, 241 Punkte; 2. Beier ZOG; 3. Neubert 181; 4. Emmrich 178
Klasse E3,1. Tag (14 Fahrer gestartet, 12 gewerlet): 1. Dennis Schröter (Husqvarna), 1
1.05:15,03 h; 2. Christian Weiß (KTM), *13,75 sec; 3. Jan Schafer (KTM) *46,38 sec; 4, Björ
Feldt (KTM); 5. Mark Risse (Beta); 6. Paul Roßbach (KTM); 7. Marc Neumann (KTM).
2. Tag (14 Fahrer gestartet, 11 gewertet); 1. Schafer, in L06:Ö8,87 h; 2. Weiß. *22,08 sec
3. Schröter, *40,32 sec; 4. Risse; 5. Roßbach; 6. Feldt; 7. Pascal Springmann.
Endsland: 1. Schröter, 242 Punkte; 2. Weiß 215:3. Feldt 181; 4. Roßbach 163.
Championat, 1. Tag (38 Fahrer gestartet, 33 gewertet): 1. Hübner; 2. Schröter; 3. Weiß;
4. von Zitzewitz; 5. Heuberl; 5. Schäfer 7. Beier; 8. Feldt; 9. Risse; 10. Emmrich.
2. Tag (38 Fahrer gestartet, 29 gewertet: 1. Hübner: 2. von Zitzewilz; 3. Schafer; 4. Weiß:
5. Beier; 6. Schröter; 7. Neubert; 8. Emmrich; 9. wachtler; 10. Risse.
Endstand: 1. Schröter, 698 Punkte; 2. Hübner 672; 3. von Zitzewitz 672; 4. Weiß 602.
Europameislerschaft, 1. Tag (124 Fahrer gestartet, 117 gewertet): 1. Tom Sagar (GB/
KTM), in 1,06:02.72 h; 2. Edward Hübner (D/KTM), *32,81 sec; 3. Jeremy Carpentier (F/
Honda), *59,46 sec; 4. David Abgrall (FAamaha); 5. Anthony Geslin (F/Yamaha);
6. Rannar Uusana (EST/KTM); 7. Tommy Sjöström (S/6asGas); 8. J. Romancik (CZ/KTM)
2. Tag (99 Fahrer gestartet, 82 gewertel): 1. Sagar, in 1.04J9,28 h: l Hübner, *20,42
sec; 3. Matteo Rossi (i/KTM), *L'00,65 min; 4. Gekin; S. Maurizio Hicheluz (I/Hüsqvarna:;
6. Romancik: 7. James Lewis (G8/KTM); 8. Ron! Nikander (FIN/KTH); 9. Carpentier
Endstand nach 8 Tagen: 1. Sagar, 144 Punkte; 2. Hicheluz 88; 3. Carpentier 57; 4. ßenoit
Fortunato (F/Yamatia), 55; 5. Nikander 45. - Femer 12. Hübner 34; 14. Neubert 32

Internet: www.enduro-dm.d
EM-Fahrer Tom Sagar war auf seiner KTM der Schnellste

S p e e d w a y - U 2 1 - Te a m - W H - F i n a l e H i i d u r a

In Down Under chancenlos
Das deutsche Quartett
h a t t e b e i m U 2 1 - W M - F i n a l e

erwartungsgemäß gegen
Polen, Dänemark und
A u s t r a l i e n n i c h t d e n
H a u c h e i n e r C h a n c e .

Die vier qualifizierten Teams
s a h e n s i c h i m a u s t r a l i s c h e n
Frühsommer m i t e ine r schw ie
rigen, schlechten Bahn konfron
tiert. Auf dem 300 Meter kurzen
Oval gab es insgesamt sieben
Stürze, die zumeist auf die
Bahnverhä l tn i sse zu rückzu füh
ren waren. Nach Heat 11, das we

gen Stürzen von Thomsen und
Härtel dreimal gestartet wurde,
m u s s t e e i n E x t r a - B a h n d i e n s t
eingeschoben werden. Anders
Thomsen konn te ansch l i eßend
nicht, mehr starten und wurde
durch taktische Reserve ersetzt.
An der Reihenfo lge Polen-

D ä n e m a r k - A u s t r d l i c n - D e u t s c h -
land änderte sich während des
ganzen Rennens nichts. Micha
el Härtel stürzte im 1. und im 3.
Durchgang und wurde jeweils
ausgeschlossen.

Achter Titel für Polen
Teammanager Pepi Rudolph
setzte Erik Riss in Lauf 13 als
Joker, doch der Ex-Weltmeister
s t ü r z t e . D e s s e n B r u d e r M a r k
fiel im Finaidurchgang. Nur
Eriks Punktgewinn gegen Jack
Holder war erkämpft.

Die drittplatzierten Aussies
profitierten von ihren Bahn
kenntnissen. Polen lag nur in
fünf der 20 Heats nicht an der

Spitze. Einzelweltmeister Piotr
P a w l i c k i u n d s e i n e d r e i M i t
streiter verteidigten überlegen
den Titel und gewannen zum 8.
Mal die Team-WM. ♦ TS

Kurtz vor Bech und Przedpelski, Erik Riss am Bodi

SPEEDWAY-U21-TEAM-WM / Resultate

Mildura/AUS: 31. Oktober 2015; Bafinlänge: 300 m; Wetter: sonnig, 30 Grad
1. Polen 50 Punkte: Maksym Drabik 13, Piotr Pawlicki 15, Bartosz Zmarzilk 15, Pawel
Przedpelski 7; 2. Dänemark 39 Punkte: Nikoiaj B. Jacobsen 15, Anders Thomsen 4. Mikkel
Bech 14, Mikkel Michelsen 6; 3. Australien 29 Punkte: Nick Morris 12, Max Fricke 6, Jack
Holder 4, Brady Kurtz 7; 4. Deutschland 5 Punkte: Valentin Grobauer 0, Mark Riss 2,
Michael Härtel I.Erik Riss 2

Internet www.$peedwaygp.com



/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / ^ ^ ^ ^ ^

3 . N o v e m b e r 2 0 1 5 / M O T O R S P O R T a k t u e l l T O P - p A H R E R

Rubatto und die Bimota YB4: Heute Stars be! Oldtlmer-Events

Von IMRE PAULOVITS

Sein Spitzname kam ganz
früh in seiner Karriere, doch
n o c h h e u t e i s t P e t e r R u b a t t o
e i n e s c h i l l e m d e P e r s ö n l i c h
k e i t i n d e r d e u t s c h e n R e n n
szene. Am Mittwoch, 4.
November, wird der Italo-
Schwabe 60 Jahre alt.

D a s A c h t s t u n d e n - R e n n e n a u f
dem Nürburgr ing 1982 war
ein absoluter Höhepunkt in
de r Gesch i ch te de r deu tschen
P r i v a t i e r s . H e l m u t D ä h n e u n d
A l o i s T o s t f ü h r t e n a u f d e r
E c k e r t - H o n d a b i s z u m S t u r z
v o n To s t u n c i n h o l b a r v o r d e n
übermächtigen Werksteams.
Dann a rbe i te te s i ch das Team
R u b a t t o / R o t t a u f d e r R a u -
Kawasaki des Kölner Jung-
T e a m s u n a u f h a l t s a m R i c h
tung Podest. Rubatto? Jemand
je was von ihm gehört? Der
v e r m e i n t l i c h e I t a l i e n e r w u r d e
in die Sprecherkabine von Jo
c h e n L u c k u n d K a l l i H u f e t a d t

gerufen und erzählte in ast
reinem Schwäbisch von dem,
was bei dieser Regenschlacht
in der Grünen Hölle abging.

Dass damals so gut wie nie
mand den Mann aus Langen
argen am Bodensee kannte,
hatte einen guten Grund: Er
hatte erst ein Jahr zuvor über

haup t m i t dem Rennspo r t
angefangen. «Dabei lag das
Rennfahren bei uns in der Fa
milie». blickt Rubatto zurück.
« M e i n V a t e r R o m e o w a r i n
Italien ein erfolgreicher Renn
fahrer. Als er einmal in Deutsch
land gefahren ist, hat er meine
Mutter kennengelernt.
Sie ist zunächst zu ihm
nach Brixen gezogen,

«Michael
Schumachers
Unfall hat mir arg
zugesetzt.»

P E T E R R U B A T T O

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

wo mein Bruder Mario und ich
z u r We l t k a m e n . A l s e r z e h n
und ich acht waren, sind wir
dann nach Deutschland gekom-
mea Mein Bruder hat 1980 das
Rennfahren angefangen, und
i c h w a r s e m M e c h a n i k e r. B e i
den Zuv is habe i ch dann das
Gefühl gehabt, dass ich das
auch kann. So habe ich mir 1981
eine Rau-Suzuki gekauft und
den OMK-Pokal gewonnen.
Der Manfred Rau hat mich da
bei gesehen, und über ihn bin

ich für 1982 in das Team von

Jung gekommen. Das Achtstun
den-Rennen auf dem Nürburg
ring war mein eßtes interna
tionales Rennen und gleich ein
Highlight, wie ich an Jacques
Comu im Regen vorbeigefah
ren b in und Dr i t ter wurde.»

Superbike-Pionier
1983 r ief der Kölner Udo
Stüsser den Superbike-
Cup ins Leben, und Peter
Rubatto gewann ihn mit
der Rau-Kawasak i über le
gen. Im Jahr daraufwar die

Klasse bereits als OMK-TVophy
ausgeschrieben. Rubatto wech
s e l t e i n s K o s s l e r - K a w a s a k i -
Team, das die vorjährige Werks-
Kawasak i aus de r Endurance -
WM erworben hatte, und ge
wann zehn von zwöl f Rennen.
Durch se ine Dominanz in den
beiden Pionierjahren der deut
schen Superbike-Geschichte
wurde Peter Rubatto für immer
zum «Mr. Superbike».

W e n n i h m d e r T i t e l d a n a c h
auch mal durch technische Pro
bleme, mal durch Pech immer
durch die Finger glitt, fuhr Ru
batto danach noch fast ein Jahr
zehnt auch international ganz
vorne mit. Dabei zeigte er auch
eine große Stärke auf Straßen-
kußem 1985 schaffte er auf der
I s l e o f M a n a l s N e w c o m e r

gleich den vierten Platz. 1987
führte er gar zeitweUig die TT-
Fl-WM an, 1988 pflügte er im
eßten Jahr der Superbike-WM
mit seiner Bimota zwischen den
Werksfahrem mit . 1990 fuhr er
den ewigen Rundenrekord auf
dem alten Sachsenring.

Gute und schlechte Zeiten
P e t e r R u b a t t o h a t t e e i n f a c h
Spaß an der Rennerei So fuhr
e r i m W i n t e r i n S ü d o s t a s i e n
beim Macau-GP nicht weniger
a l s n e u n M a l . « I n M a c a u b i n
i c h d r e i m a l Z w e i t e r h i n t e r e i
ner 500er geworden», grinst er.
«Als dann 1990 keine 500er da
bei war, habe ich gewonnen.»
Und da wird Rubatto melancho
lisch. «Damals habe ich den Mi
chael Schumacher kennenge
le rn t . I ch habe den Moto r rad-
Lauf, er die Formel 3 gewonnen.
Der Kontakt ist dann bis zu sei
nem Unfall nie abgebrochea Es
gibt zwei Ereignisse, die mir
aig zugesetzt haben: Michaels
U n f a l l u n d d e r To d v o n m e i
nem Freund und Teamkollegen
Klaus Klem 1987. Wir fuhren zu
sammen nach Irland, und ich
kam alleine wieder nach Hause.
Er hat mich in Dundrod im Re

gen überholt, und dann musste
ich mit ansehen, wie er bei 270
auf Aquaplaning gestürzt ist
und sofort tot war.»

Nachdem Rubat to Ende 1993
zurücktrat, machte er als Team
chef weiter. 1995 wurde er mit
U d o M a r k M e i s t e r d e r T h u n -
derbike-Trophy, der eßten von
der Dorna ausgeschriebenen
Viertakt-Serie. 1S>97 gewann er
mit Markus Barth die Super-
sport-IDM. 2002 spannte Ru
b a t t o m i t d e m c h i n e s i s c h e n
Hersteller Zongshen zusam
men, seine beiden Maimschaf-
ten belegten die ersten beiden
Plätze beim prestigeträchtigen
8-Stunden-Rennen in Suzuka in
der Stocksport-Klasse. Als sein
F r e u n d M a r t i n W i m m e r d a n n
mit MZ in die Moto2-WM kam,
w a r R u b a t t o b i s z u m b i t t e r e n
Ende mit Herz und Seele dabei.

Doch auch das Fahren kann
«Mr. Superbike» nicht lassen.
Seine Bimota lässt er bei Oldli-
mer -Events noch immer mäch

tig krachen, dort gehört er zu
den ganz großen Stars. Seine
•Tochter Jasmin, die selbst eine
erfolgreiche Auto-Karriere hat
te, betreibt heute ein Hotel in
Österreich, und dort führt er
im Win te r Tou ren m i t Z iese ln ,
e lek t r i schen P is ten raupen .
Aber vor allem ist Peter Rubat
to bis heute ein völlig angefres
sener Motorsport-Fan geblie
ben, der, wenn er es auch selbst
sehr weit gebracht hat, die
großen des Sports verehrt. ♦
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Die Novembê Hlghllgltts
Vo n M I C H A E L B R Ä U T I G A M

...vor 20 lahren

RAC-Sieg und WM-Titel geholt: McRae (r.) und Copilot Ringer

Formel 1 Der Fahrertitel ist an
Michael Schumacher vergeben,
der Konst ruk teurspoka l an
seinen Arbeitgeber Benetton.
Doch das Finale in Adelaide hat
es noch einmal in sich. Genau
er gesagt bereits das Freitags
training. Zuerst rammt Karl
Wendlinger seinen Sauber-
Ford mit 150 km/h in einen Rei

fenstapel. Wenig später trifft es
ungleich schwerer Mika Häk
kinen: Dem geht bei 250 km/h
vor der schnel ls ten Kurve des
Kurses der l inke Hinterreifen in
die Knie, er fliegt ab und knallt
breitseits in die Reifenstapel.
R e n n a r z t S i d W a t k i n s r e t t e t
dem b lu t ve rschmie r ten F innen
m i t e i n e m L u f i r ö h r e n s c h n i t t

z das Leben. Häkk inen übers teh t
8 den Crash mit Kopfverletzun-
g gen, ansonsten aber unverletzt.
I Auch das letzte Fl-Rennen in
i Adelaide bietet viel Zündstoff,
t David Coul thard (Wi l l iams) ,
5 der Pole-Mann und Teamkolle

ge Damon Hill die Führung am

Start abluchst, fährt zu schnell
in die Boxengasse und muss
nach Mauerkuss aufgeben.
Schumacher wird von Jean Ale-
si im Ferrari abgeschossen und
beide fal len aus. Danach fal len
die jeweils zweitplatzierten Au
tos wie die Fliegen: Motoren
problem bei Gerhard Berger
(Ferrari), Getriebeschaden bei
Heinz-Harald Frentzen (Sau
ber), Antriebswellendefekt bei
Johnny Herbert (Benetton).
Am Ende erbt Olivier Panis (Li- •
gier) - mit zwei Runden Rück
stand auf Sieger Hill - P2. Drit
t e r w i r d s e n s a t i o n e l l G i a n n i
Morb ide l l i im Footwork /Ar
r o w s . H i n t e r M a r k B l u n d e l l
(McLaren) und Mika Salo (Ty-
rell) holt Pedro Lamy im Mi
nardi auf Pö den einzigen WM-
Punk t se ine r F l -Lau fbahn . Nur
acht Autos kommen ins Z ie l .

Rallye-WM Was für ein Show
d o w n : I m W M - D u e l l m i t S u

baru-Teamkollege Carlos Sainz
setzt sich der 27-jährige Schotte

Col in McRae in seinem dri t te i
vollen WM-Jahr ditrch. Wie
Vorjahr gewinnt er zusamme
mit Co Derek Ringer die RAi
Rallye Großbritannien und ho
damit auch den Titel gegen de
Spanier, der in Rallye und WI1
Platz 2 belegt. Für den 2007 vc
storbenen Publikumslieblin^
soll es der einzige bleiben.
N A S C A R A l s h a u s h o h e r F ;
vorit reist Jeff Gordon zum F
nale nach Aüanta. Ein vorletzte
Platz im 42-Wagen-Feld würd^
genügen, um sicher Meister z
sein. Der einzig verbliebene T
telkonkurrent Dale Earnhardt
tut. was er kann, und siegt in de
m i n a n t e r M a n i e r. G o r d o n h j t
ta tsächl ich technische ProbU -
me, schafft es aber auf Platz 3
ins Ziel und krönt sich 24-jähri
erstmals zum Champ.
Formel 3 Fünf Jahre nach Bri ■
der Michael gewinnt nun auc
R a l f S c h u m a c h e r d e n M a c a
GP - vor F3-Rookie Jarno Trul
und Pedro de la Rosa.

,.. vor 40 lahren

Bet Absturz umgekommen: Graham Hill (1.) und Tony Brise

Formel 1 Anfang November
sorgt Lord Alexander Hesketh
für einen Paukenschlag: Er will
se in Team auf lösen! Vor a l lem
nach den Erfolgen von James
Hunt (u.a. Sieg in Zandvoort),
der diverse Wechselangebote
hat (Surtees, Brabham, Lotus),
ist der Rennstall eigentlich im
A u f w i n d . U m s o e r s t a u n t e r r e

agiert die Fachwelt, als Hesketh
erklärt, dass er keinen Sponsor
finden kormte. Ausgerechnet
die damalige Playboy-Truppe
schlechthin, die schon zu For-
mel-3-Zeiten mit Rolls-Royce
zur Strecke kam, Champagner
in Strömen fließen ließ und das

gesamte Team in Fünf-Steme-
Hotels unterbrachte, soll plei
te sein? Insider vermuten, dass
d e r e x z e n t r i s c h e L o r d e i n e
ganz spezielle Taktik spielt, um
einen saumseligen Sponsor zu
einer Entscheidung zu zwin
gen. Außerdem kursieren Ver
kaufsgerüchte um das Team.

Nachdem Emerson Fittipaldi
kurz darauf mit seinem Abgang
von McLaren zur Copersucar-

Truppe für eine Überraschimg
sorgt, herrscht Ende des Mo
nats in der Fl und in England
t i e f e Tr a u e r : D e r We l t m e i s t e r
von 1962 und 1968, Graham Hill
(46), ist tot. Und mit ihm prak
tisch das gesamte Embassy-
Team. Beim Rückflug von Test
f a h r t e n i n L e C a s t e l l e t s t r e i f t
Hill mit seiner Piper Aztec
beim Landeanflug auf den
kleinen Londoner Flughafen
Elstree einen Baumwipfel und
stürzt ab. Mit an Bord sind sein
Fahrer Tony Brise (23), Team
manager Ray Brimble (34),
Konstrukteur Andy Smallman
(24) sowie die Mechaniker Ter
ry Richards (26) und Tony Al-
cock (32), die allesamt ebenfalls
umkommen . H i l l ha t das We t
ter unterschätzt - die großen
Londoner Flughäfen Gatwick
und Heathrow waren zum Zei t

punkt des Absturzes wegen
dichten Nebels geschlossen.
Rallye-WM Zum dritten Mal
in Folge sichert sich Timo Mä
kinen mit Co Henry Liddon
den Sieg bei der RAC Rallye

G r o ß b r i t a n n i e n . M i t s e i n e n
«Leihwagen», einem Ford
Escort, fuhrt er einen Ford
Dreifachsieg vor Clark/Masoi i
und Powkes/Harris an.
IMSA-Serie Beim Finale ii
Daytona gewinnt John Green
wood mit einer übermächtige^
725-PS-S i l houe t ten -Corve t te .
P2 und P3 für Brian Redmafi
und Sam Posey bescheren
B M W d e n T i t e l b e i d e n To u

renwagen, während Pete
Gregg im 340-PS-Porsche Car
r e r a R S R m i t P 4 d i e F a h r e r
me is te rscha f t e in fah r t .
N A S C A R R i c h a r d P e t t y
(Dodge) gewinnt in Bristol,
Buddy Baker (Ford) die letzte:
beiden Rennen in At lanta unc
O n t a r i o . I m T i t e l r e n n e n i s
Pettys Sieg in Bristol jedocl
der entscheidende - denn d ie
ser bringt ihm drei Rennen voi
Sch luss d ie sechs te NASCAR
M e i s t e r s c h a f t e i a
USAC Beün Finale der Formel

Fahrzeuge in Phoenix gewinn
der bere i ts fixe Meister Antho

ny Joseph «A. J.» Foyt.
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des Automobibports
vor 30 Jahren

Last Man standing: Adelaide*Steger Keke Rosberg

I n A d e l a i d e F 1 - F a h r e r > K a r r i e r e m i t C r a s h b e e n d e t : N i k i L a u d a

F o r m e l 1 A b s c h i e d t u t w e h -
vor allem, wenn er so abläuft
wie der von Niki Lauda aus der

Königsklasse. Beim Saisonfina-
le, dem erstmals in Adelaide
ausgetragenen Australien-GP,
crasht er in Führung liegend mit
Bremsproblemen und beendet
s e i n e F o r m e l - l - F a h r e r k a r r i e r e
mi t e iner Nul l runde. Damit be
findet er sich jedoch in bester
Gesellschaft, nur acht von 25
gestarteten Autos kommen in
die Wertung. Alan Jones fällt in
seinem ICD. Grand Prix ebenso
aus wie die sechs Autos der drei
Teams, die zum (vorerst) letz
ten Ma l am Star t s tehen: A l fa
Romeo, Renault und Toleman.
Auch Nigel Mansell (Getrie
be), der Sieger der letzten bei
den Rennen, sowie Pole-Mann
Ayrton Senna (Motor) zählen
zu den Ausfallopfem. Einziger
Fahrer der Spitzengruppe, der
ohne Probleme durchkommt,
ist Keke Rosberg, der im Wil
liams das Rennen gewinnt Es ist

der fünfte und letzte GP-Sieg
des Finnen - und der vierte auf
e inem Stad tkurs ! Kur ios ende t
das Rennen für die beiden Ligier
auf den Plätzen 2 und 3: Phi

lippe Streiff greift Teamkollege
Jacques Laffite in der vorletzten
Runde an und kollidiert mit die
sem. La f fi te kann rech t unbe
schadet weiterfahren, Streiff
schafft es mit drei intakten und
einem wild umherspringenden
Rad ebenfal ls über die Distanz
und holt mit P3 sein bestes Kar
riereresultat. Guy Ligier ist je
doch wenig begeistert von der
Aktion, die zwei sichere Podest
plätze hätte kosten könnea Der
Doppel-Ausfall für McLaren
( P r o s t fi e l m i t M o t o r s c h a d e n
aus) bleibt ohne Folgen: Da Ste
fan Johansson im Ferrari nur P5
belegt und der zweite Ferrari
(Alboreto) ebenfalls ausfällt,
geht der Konstrukteurs-Titel
t ro t zdem an McLaren -TAG.

Rallye-WM An der Elfenbein
küste holen Juha Kankkunen/

Fred Gallagher und Björn Wal-
degärd/Hans Thorszelius einen
Toyota-Doppelsieg. Beim Fi
nale in Großbritannien siegt
H e n r i To i v o n e n ( L a n c i a ) . A l s
W e l t m e i s t e r s t e h t T i m o S a l o -
nen (Peugeot) schon längst fest.
IndyCar Der spannende Titel-
S h o w d o w n i n M i a m i z w i s c h e n
Al Unser Jr. und Sr. endet zu
gunsten des «Oldies». Beim
Sieg von Danny Sullivan reicht
dem als Tabellenführer ange
reisten 46-Jährigen P4, um ei
nen Punkt vor dem 23-jährigen
Fil ius (P3) zu bleiben.
NASCAR B i l l E l l i o t t i n A t lan ta
und Ricky Rudd in Riverside
sind die Sieger der beiden ab
sch l i eßenden Sa ison rennen im
November. Meister wird jedoch
- zum dritten und letzten Mal -

Darrell Waltrip (Chevrolet).
F o r m e l 3 B e i m M a c a u - G r a n d -
Prix geht es drunter und drü
ber. Im Chaos-Rennen siegt
Mauricio Gugelmin vor MUce
Thackwell und Jan Lammers.

... vor 50 fahren

im Versuchsjahr: Formel-V-Rennen auf der Stuttgarter Solitude

Forme l 1 Nach der Sa ison i s t
vor der Saison. Und so wird ge
r ä t s e l t : W a r R i c h i e G i n t h e r s

Honda-Sieg beim Finale in Me
xiko eine Eintagsfiiege oder der
Start zu etwas Großem? Nur so
viel ist klar: Statt sich vol l auf
d ie neue Dre i l i t e r -Fo rme l vo r
zubereiten, hat Honda Ent
wicklungskapazitäten geopfert,
um am Ende der 1500er-Ara so
gut wie möglich dazustehen.
Das hat geklappt. Doch war der
Preis zu hoch? Offen wird e in

episches Jahr 1966 prophezeit,
in dem die großen Werke ohne
Rücks i ch t au f Ve r l us te w ie i n
a l t e n Z e i t e n m i t e i n a n d e r u m
d i e Vo r h e r r s c h a f t i n d e r K ö

nigsklasse kämpfen werden.
F o r m e l V A l s P o r s c h e - R e n n
l e i t e r H u s c h k e v o n H a n s t e i n
auf Geheiß von Ferry Porsche
1964 d ie ers ten Formel-V-Ren-
ner aus den USA importierte,
w u s s t e e r w o h l s e l b s t n o c h
nicht, welche Lawine er damit
l os t r e ten wü rde . Wäh rend d i e
Renner jenseits des Großen
Teichs bereits großen Erfolg

genossen, waren 1965 die An
fänge auf deutschem Boden
eher bescheiden. Doch im No
vember des gleichen Jahres ist
die Formel V angekommen. Ein
komplett rennfertiges Auto
kostet rund 10000 Mark, als
Bausatz und mit Neutei len aus
dem VW-Regal - oder besser
Gebrauchtteilen - wird es sogar
noch ein paar 1000 Mark güns
tiger. Die «Powerslide», wie
MSa ja damals noeh heißt, be
t i te l t d ie Formel V damals a ls

«Rennwagen für jedermann»
und ve rkau f t d ie neue K lasse
als den «größten Erfolg seit der
E in füh rung de r G ran tu r i s -
mos»..Nach dem Versuchsjahr
beschäftigt sich die deutsche
Rennszene mehr und mehr mit
dem Thema. Zu Beginn der lan
gen Winterpause schwirrt so
mit in vielen Rennfahrerköpfen
die Frage herum; «Mache auch
ich 1966 mit?»

Sportwagen Beim wichtigsten
Langstreckenrennen Südafri
kas, den 9h von Kyalami, fallt die
Entscheidung erst fünf Minuten

vor dem Ende. Der bis dato sou
verän führende Ford GT40 von
Peter Sutcliffe und Innes Ireland
b e k o m m t P r o b l e m e m i t d e m
Öldruck. Somit hat die Stunde
d e s F e r r a r i - D u o s R i c h a r d A t t -
wood/David Piper geschlagen,
w o b e i « D i c k » A t t w o o d S u t c l i f
fe erst drei Runden vor Schluss

passieren kann.
Rallye-EM Europa- und Finn
l a n d - M e i s t e r R a u n o A a l t o n e n

siegt im Mini Cooper S zusam
men mit Copilot Tony Ambrose
bei widrigsten Wetterbedingun
gen auf der RAC Rallye Groß
britannien. Nach knapp 4000(!)
W P - K i l o m e t e r n n u r u m r u n d
zwei Mmuten geschlagen, wer
den Timo Mäkinen/Paul Easter
(Austin Healey 3000) Zweite.
USAC Bei den Stock Cars krönt
Norm Nelson seine Meister-Sai
son mit einem Sieg beim Saison
abschluss in Hanford. Bei den
«Championship Cars», also den
Formelfahrzeugen, siegt beim
Finalrennen in Phoenix A. J.
Foyt, als Meister steht aber Ma
rio Andrett i bereits fest.



J E T Z T S C H W E N K B A R E K U P P L U N G f ü r
3er •4er -Ser inkl. fachgerechter Montage
u. Codierung für ab 920,- €. Tel. 09933/
902023. www.kupplung-vor-ort.com H

Ä 3 BMW Alpina

A l p i r t a 0 3 B i t u r b o To u r i n g , B j .
9.2011,68000 km, spaceg rau, 1.Hd., unfall
frei, Autom., Winten'eifen. gegen Gebot. Tel.
0 6 7 4 4 / 7 1 0 7 0

575 Maranello Fl, rot-beige, 5/04, super
Zust., viel Zubehör, 45000 km, günstig zu
verkaufen, Te l . 07621/43311

S e r v i c e

Abonnenten-Serv ice &

Einzelheftbestellungen
Te l . 0 7 11 / 3 2 0 6 8 8 8 8
F a x 0 7 11 / 1 8 2 - 2 5 5 0

Beste l lserv ice* und Abo-Serv ice

motorsporiaktueU@clpv.de
'Bitte Bankverbindung angeben

Chi ff re
Zuschriften richten Sie bitte an:
Motor Presse Stuttgart GmbH i Co. KG

NOTOR
SPORl
«IrtaeTi

MOTOR SPORT aktuell

Chiffre Nr....
70162 Stuttgart

G e b r a u c h t t e i l e f ü r 3 2 8 / 3 4 8 / 3 5 5 / 3 6 0 / 3 6 0
C H / 5 5 0 , w w w. u b - u n f a l l w a g e n . d e H

J a g u a r

E R S A T Z T E I L - G R O S S L A G E R I N e u u n d
gebr. , a. Typen, www.jaguar-tei le.de
0 4 3 3 2 / 1 4 1 9 H

Lancia Delta Integrale, Evo 116V Martini 6,
Bj. 1992, wunderschöner Originalzustand.
Axel Sctiuette Fine Cars GmbH & Co. KG,
Rudolf-Diesel-Str. 3-9,33813 Oerlinghau
sen, Tel. 05202/72000, www.axelschuette.de

H

Maserati Bi-Turbo, Jg. 87, schwarz-anthr.,
Vollleder-Ausst., neuer Motor, perfekter
Zust, , 5500,- € . T. 0041797116363

www.mclaren f 1 .de

Anhängerkupplungen für alle Mercedes
zum Top-Preis. Auch AMG Paket, z, B, A-
Klasse 849,- € Inkl, Montage. T. 09933/
902023, www.kupplung-vor-ort.com H

Suche SLK u. SL, bar, Tel . 05505/5846 H

www.luet t icke-motorsporLde

P o r s c h e - F a n s u c h t C A R R E R A G T, 9 5 9 ,
9 1 8 e r u n f a l l f r e i , z u m K a u f . T e l e f o n
0 1 7 2 / 5 1 5 9 7 2 7

997 II, PDK, Modell 2009,40000 km. Vollle
der, Sportatjgas. sehr gepfl.. VB 49.900.- €.
Inzahlung. Tel. 0175/1838787

Anhängerkupplungen Inkl. Montage auf
2,5 Std. für Porsche Macan - Panamera -
und Cayenne zum günstigen Festpreis.
www.kupplung-vor-ort.com.
T . 0 9 9 3 3 / 9 0 2 0 2 3 H

991 Gar. S, Bj. 2014.12000 km. rot. Nävi.
SHZ. PDC. Speere usw.. 7-Gang-Schalter,
93.900,- € . Tel. 0174/7394917

Suche alle unfallfreien u. gepfl. Porsche,
Barzahlung. 07949/782. Fax 940244 H

993 Carrera S4, Bj. 97. orig, 21000 km.
neuwertiger Zust.. Gebot ab 150.000.- €.
Te l . 0034 /636499894

S u . 9 11 / 9 4 4 , U n f . u . d e f e k t . 0 6 5 2 3 / 2 4 1 H

R e n a u l t A l p i n e

Su. Alpine Unfall/defekt 06523/241 H

&1 3
Renn/Ra l lye

Kunststoffscheiben klar od. grün getönt,
Schiebefenster, mit verschied. Biegeradien,
für Porsche u. viele andere Fahrzeuge, auch
nachträglicher Einbau v. Schietrafenstem
mögl. T, 08157/998760

R e n n f a h r e r h e l m e -

I h r L i e f e r a n t u n d I m p o r t e u r

Service & Vertrieb

{ BSA-Motorsport.
^ V i e r n h e i m■ e < i i 3 i l : k i l o ^ b s u n o l o n p o r t c o m

www. indyspor tde

Hewiand Vertrieb Deutschland, Wartung.
Verltauf. groBes E-Lager. Tel. 02242/6840,
E-mai l : motorspor tR ieg l@ao l .com H

U O T O n S P O R T Z U B E H O R

T e l . : 0 2 6 5 1 - 9 6 2 5 0

www.isa-racing.de

www.Rennsportshop.com

MOTOR
SPORT
aktuel l

Je tz t on l ine abonnieren!
Leser werben Leser ■ Testabos ■ Jahresabos ■ Geschenkabos

Top-Prämien und attraktive Geschenke zur Auswahl! www.motorsport-aktuell .com/abo
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Te l . Ö 8 6 7 8 / B 4 6
t v w w . g a - r a c i n g . c o m

Renn t ransporter

S a i B A I L E R T E C H

m e h r e r e T R A I L E R
sofort VERFÜGBAR!

w w w . t r a i l e r t e c h . e u

w w w . B R A T K E - T R A J L E R . o e

Bratke Trailer, ideal für Sportwagen/Oldti-
mer, kippbar, 100 km/h, Ladeklappen,
elektr. Sei lwinde. Neu! Ab 17.900.- € Inkl.
MwSt. Tel. +49(0)211 -54169751 oder Mobil
+ 4 9 ( 0 ) 1 7 2 - 7 1 8 6 2 6 6 H

LEASING www.LMW-Leaslng.de
T. 0 9 6 8 2 / 4 2 1 6

Golf GTI 35 EdIt-DSG, BJ. 12, Voll.: Led.,
Nävi, DCC, Xe., 18", u.frei, SH, top, 88000
km, 19.950,- €. 0174-7558247

NASCAR Rookie Test auf dem Venray
Raceway/Nlederlande, ab 550,- €. NAS
CAR Renntaxi auf dem Venray Raceway ab
250," €. Individuelle Termine Info: www.
raclng-total.de. Email: lnfo@racing-total.de,
Racing-Total/Heyman-Tours.
0 0 4 9 / 2 1 5 3 / 9 5 7 0 6 6 H

Motorsportreisen. 02214912598, rcam.de

Rennsportversicherungen.
w w w. c l i c k v e r s . d e ,
w w w . r a c e c ^ o v e r . d e

Versicherungen
für den

finotorsport

Top: Veranstalterhaftpfllcht

Race Events, Driverdays, Einzeitralning,
DMSB Lizenz, Lehrgänge Infos: RTS,
0171/4222466, www.speed-club.de H

D i e K ä f e r f a r m - V i e r s e n b i e t e t a n : E i n e
große Auswahl an ohglnalOT topgepflegten
VW-Käfer Cabrios. Alle Fahrzeuge mit Voll
garantie! Des Welteren bieten wir an: Ankauf
Ihres gepflegten Cabrios, die Restauration,
den Teiieversand, die Reparatur mit Abhol
service, das Oldtimerleasing. Sie können
sich Ihr Wunschfahrzeug auch bei uns be
stel len und restaur ieren lassen.
Te l e f o n 0 2 1 5 3 / 9 1 0 8 1 3 7 ,
w w w . K a e f e r f a r m - V i e f s e n . d e H

Ve rm ie tungen
Turboprobleme? STK Turbo Technik,
0 2 6 8 2 / 2 6 2 9 9 - 0 , w w w. t u r t r o l a d e r. n e t .
m a i l @ t u r b o l a d e r . n e t H

Top Garagen-Stellplätze In Göppingen zu
v e r m i e t e n . T e l . 0 7 1 6 1 / 5 0 7 2 0 6 8 H

Ä 3 M o t o r r a d m a r k t

w w w . a i l r a d - d a e w e i . d e 0 6 5 1 / 8 6 5 0 3 H
Suche Automobil-Revue, Auto Jahr, Mo
tor Revue und ams. Te l . 02254/4735

Leder und Alcantara für PKWs, qm ab
40, - € .Te l . 0221 /9712233 , www.au to leder -
s e r v i c e . d e H

Suche Motor für Honda RS 500, kpl. o.l.
Teile. Vergaser. Zündung, bitte alle Teile
anbieten. +352/266222, info@easyrider.lu

NZEIGEN-SERUICE

Anzeigen-Coupon bitte vollständig ausgefüllt und unterschrieben Ii der Bundesrepublik Deutschland
einsenden an: Österreich;

Motor Presse Stuttgart GmbH & Co. KG
oder auch über unseren elektronischen Bestellcoupon unter Fahrzeugmarkt MSA
w w w . b e s t e l l - c o u p o n . d e / n i s a D - 7 0 1 6 2 S t u t t g a r t

Anzeigentext: (Pro Zeile ca. 30 Zeichen Inkl. Satzzeichen und Zwischenräume)

Bitte senden Sie mir gegen Berechnung ein Exemplar von:
□ MOTORSPORT aktuel l € 2,00
□ MOTORRAD € 3,90

□ auto motor und sport € 3,70
□ Sport auto € 4,20

□ Zahlung per Kreditkarte über □ MasterCard □ Visa

K a r t e n i n h a b e r : \ t o m a m e N a c h n a m e .

B i t t e
ankreuzen

Gewünschte Kombination
(gilt nur für die BundesreRubllK Deutschland)

Anzeigenpre

bis
4 Zellen

ise privat €
jede

weitere
Z e i l e

Anzeigent

1 Zeile '
ireise gewerbli

2 Zellen

ich' €

3 Zeilen
jede

weitere
Zelle

□
HOTOR

1 7 , - 4,25 9,20 16,10 18,40 I 4 ,60

□
MOTOR
SPORI
Mktu in -liMilii 1 m 2 1 , " 5,25 15.- 30,- 45 , - i 15,-

□
HOTOR
SPORI
f k t u e V

6 0 , - 1 5 . " 50 ,40 88,20 100,80 25 ,20

Kar tennummer. .Gültig bis. M o n a t . Jahr. Prüf-Nr. 3-stellig.

□ Bitte schicken Sie mir eine Rechnung (zahlbar sofort nach Erhalt)

I n d e r S c h w e i z
Motor-Presse (Schweiz) AG
I n d u s t r i e s t r a s s e 2 8
C H - 8 6 0 4 V o l k e t s w i l
(Ö 044-806 55 55 • Fax 044-806 55 00

Bitte veröffentlichen Sie den Text,
der nächstmögüchen Ausgabe

. mal ab

Und zwar In der Rubrik,

msa 46/15

u n t e r □ A u t o s □ M o t o r r ä d e r

□ als Privatanzeige

□ als gewerbliche Anzeige
(wird mit "H" gekennzeichnet)

□ mit Foto (max. Höhe 35 mm)
privat zzgl. 30,-€
gewerbl. zzgl. 30,- € (Mindestgröße 3 Zeilen)

□ unter Chiffre zzgl. 10,- €

N a m e / R r m a

Vorname (ausgeschrieben)

Straße/Nr. (kein Postfach)

•jzgl.MwSL

PLZ/Ort

Te l e f o n m i t Vo r w a h l M o b i l

E - M a i l

R e c h t s v e r b i n d l i c h e U n t e r s c h r i f t

„mehr im Web: Nr. XXXXXXX" unter www.automarkt.auto-motor-und-sport.de
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L E S E R B R I E F E

S T E F A N O
M O D E N A

Er war eines der größtenTalente I tal iens. Selbst
Ayrton Senna, der gegen ihn
Kart gefahren ist, schwärm
te von ihm. Doch Stefano
Modcna hat s ich n icht
durchse tzen können . We i l
er anders war. Nicht in diese
Glamourwelt passte. Und
sich auch nicht anpassen
wo l l t e . Modena war Modc
na - immer eigenwillig. Dis
tanziert. Schwer zugänglich.
Und extrem abergläubisch.
Die i ta l ienische Presse
nannte ihn «II Diverso», den

Andersartigen. Die Englän
der kanzelten ihn aufgrund
seines zerzausten Haares als

«Vogelscheuche» ab.

Modena war auch Sponsoren gegenüber ein
Graus. Es war ein Wunder,
dass ihn Mar lboro I ta l ien
unter seine Fi t t iche nahm.
Mit dieser Unterstützung
holte er 1987 den Titel in
d e r F o r m e l - 3 0 0 0 - E M i m

Onyx-Rennstall von Mike
Ear le. A ls Frank Wi l l iams
beim Finale in Adela ide
einen Ersatz für Nigel Man-
sell brauchte, holte er Ric-
cardo Patrese von Brabham.
Für Bernie Ecclestone, da
mals noch Brabham-Team-
chef, war klar «In dem Fall
nehme ich Stefano.» Doch
der damals 24-|ährige Italie
ner war nicht bereit. Vor
allem nicht physisch. «Ich
hatte bereits für Benetton

getestet. In Imola. Aber ich
war nach 30 Runden platt.»
Heute sagt der Mann, der
bei insgesamt 70 Formel-1-
Rennen an den Start ging:
«Wenn ich die Chance noch
einmal bekäme, würde ich
vorher anders t ra in ieren.»

Modenas Hoffnung,auch 1988 für Brab
ham zu fahren, zerschlugen
sich, weil Ecclestone ein
Jahr Pause machte. Stattdes

sen wechselte er zum neuen
Renns ta l l EuroBrun . «E in
Fehler», wie Modena heute
sagt. 1989 kehrte er zu
Bemie zu rück . Und wu rde
b e i m M o n a c o - G P D r i t t e r.
Die erfolgreichste Saison
erlebte er 1991 bei Tyrrell. In
Kanada belegte er Platz 2, in
der WM wurde er Ach ler.
1992 wechselte er zu Jordan.
D o c h m i t Ya m a h a - Tr i e b w e r
ken stand er auf verlorenem
Posten. Die Formcl - I -Kar-
riere des ehemaligen Mona-
co-F3-Siegers war am Ende.

Nach der Formel 1 versuchte Modena se in
Glück be i den Tourenwa

gen. In Italien und Deutsch
land fuhr er von 1993 bis
1999 für Alfa. «Als Italiener
bei Alfa - das war nicht
schlecht . Doch le ider fuhr
ich nie im Werksteam. Und
hatte so nie eine Chance,
einen Titel zu gewinnen.»
2000 beendete er nach einer
Saison bei Opel seine Kar
riere. Seine Bilanz: «Renn

sport ist das eine. Siegen
was anderes. Ich hatte in der
Fl nie den Erfolg, von dem
ich geträumt hatte.» Auch
der Traum, eines Tages für
Ferrari zu fahren, ging nicht
in Erfüllung. Immerhin:
Stefano hatte einmal eine
Audienz bei Enzo Ferrar i .
Der hätte ihn gerne genom
men. Ein Modcna aus Mo
dena, der für die Scuderia
fährt - das hätte gepasst.
«Doch so weit kam es leider
nie», meint Stefano heute.

Heute lebt Modena inRom. Immer noch mi t
seiner «Prinzessin» Sveva,
die ihn schon zu Formel-
3000-Zeiten begleitete. Den
Rennsport hat er nicht ganz
aus den Augen verloren. Für
Bridgestone entwickelt und
testet er seit Jahren Reifem
C H R I S T I A N E I C H E N B E R G E R

Modena 1989 im Brabham - gefolgt von Hansell auf Ferrari

Der muss blind sein
Zu «Rossi gegen Märquez»,
MSa 45/2015

Ich stelle mich ganz klar auf
die Seite von Valentino Rossi.
Und s t imme dem Lese rb r ie f
von Rudolf Kowalski aus MSa
45 zu. Wer nicht gesehen hat,
dass Marc Märquez nur darauf
aus war, Rossi einzubremsen,
muss blind seih. Ich bin Jonas-
Folger-Fan. Und mute mir zu,
diese Auseinandersetzung
neutra l bet rachten zu können.
K laus Hol le r,
D-35410 Hungen

Rossi ist eine Legende
Zu «Rossi gegen Märquez»,
MSa 45/2015

Was soll das? Haben wir alle
schon vergessen, wie Märquez
mit Stefan Bradl oder Tom
Lüthi in der Moto2 umgegan
gen ist? Von Skandal war
damals die Rede. War es nicht

Märquez, der Pedrosa den
Sensor am Hin te r rad ab fuhr
und dieser dann folgenschwer
.stürzte? Jetzt will man Rossi
für d ieses Manöver auf

hängen? Egal was geschieht,
Rossi ist und bleibt eine

Legende. Daran ändert auch
die spanische Allianz nichts!
Hugo Vögeli,
CH-8765Engi

Sperre für Märquez
Zu «Rossi gegen Märquez»,
MSa 45/2015

Ihr Schre iber Imre Pau lov i ts
is t offensicht l ich kein Renn
fahrer. Er schießt an den Facts
vorbe i . Leser Rudol f Kowalsk i
stel l t es in seinem Leserbrief
in MSa 45 genau richtig dar.
Denn Fakt ist: Märquez hat
sich von der ersten Runde an
nicht auf das Rennen kon
zentriert, sondern einzig
darauf, Rossi zu behindern
- um den Titelkampf zu be
einflussen! Etwas Unsportli
cheres gibt es nicht! Das war
so offensichtlich, dass eine
wache Rennleitung Märquez
m i t e i n e r D u r c h f a h r t s s t r a f e
hätte belegen müssen. So hat
Märquez nicht nur das Ren
nen, sondern auch die WM
ruin ie r t . D ie Reakt ion von
Rossi ist mehr als verständl ich
und auch sehr human. Denn

Märquez hat mit seinen ge
fähr l i chen Manövern s ich und
Rossi viel mehr gefährdet als
Rossi, der den Hitzkopf prak
tisch auf null gebremst hat,
um ihn dann zur Vernunft zu

bringen. Hätte Rossi die Ner
ven verloren oder wäre er
böse, hätte er Märquez bei 250
km/h locker aus dem Sattel

geholt. Die verhängte Strafe
geht voll am Ziel einer fairen
WM-Entscheidung vorbei. Die
Stewards sollten Märquez für
das Rennen in Valencia sper

ren und Lorenzo und Rossi
ungehindert um den Titel
lighten lassen.
Erw in Grenachcr,
CH-9442 Berneck

Die Liste ist lang
Zu «Rossi gegen Märquez»,
MSa 45/2015

Älvaro Bautista, Jorge Loren
zo, Tom Lüthi, Pol Espargaro,
Dani Pedrosa - die Liste der
Fahrer, die von MM zu Sturz
gebracht worden sind oder
wegen ihm ein Rennen vor
zeitig beenden mussten, ist
lang. Und alles blieb bisher
ohne irgendwelche Sanktio
nen. Ein Schelm, der Böses
dabei denkt, dass Honda in der
MotoGP v ie l mi t reden dar f .
Wenn man sich die Kommen
tare von ehemaligen GP-Fah-
rern zum Vorfall in Sepang
anhört, sieht die Schuldfrage
sehr eindeutig aus. Etwas
mehr We i tb l i ck wäre wün
schenswert - und klare Re
geln, die auch ein Behindern
auf der Strecke sankt ionieren.
Ein anderer Fahrer als Rossi
wäre wahrsche in l i ch be i

einigen dieser Ausbrems
manöver zu Sturz gekommen!
Ob es dann eine Strafe gegen
Märquez gegeben hätte?
Jörg Gammler,
D-82363 Wei lhe im

Rosberg tut mir leid
Z u m « W M - T i t e l v o n L e w i s
Hamilton», MSa 45/2015

Als Zuschauer kann man es
nicht mehr ertragen, Lewis
Hamilton siegen zu sehen. Es
ist ol fensicht l ich, dass Nico

Rosberg als Wasserträger ver
heizt wird. Aus Marketing-
Gründen wu rde Hami l t on i n
den USA zum Wel tmeis ter

gekrönt. Mehrere Safety-Car-
Phasen schoben das Feld im
mer w ieder zusammen und

sorgten dafür, dass Hamilton
aufho len konn te . Na tü r l i ch
fabrizierte Rosberg - wie
immer - e inen entscheidenden
Fahrfehler, den Hamilton
gnadenlos ausnutzte. Falls sich
Nico auf der Strecke wehrt,
wird er sofort von der Renn
leitung und dem eigenen Team
kritisiert. Hamilton dagegen
kommt fast immer ungescho
ren davon. Nico kann einem
leidtun, denn Vet te l versucht
ihm jetzt noch den Vizetitel
abzujagen.
Volker Heinrich,
D-32547 Bad Oeynhausen
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MotoGP in Valencia; Vorjahressieger Märquez vor Erzfeind Rossi

i S S L
5.-7.11. Rallye Waktviertei/Gratenegg

7.11 R)(TT>dE.Pii&ajava
811 NASCAR. Fort WOfttl/Texas"
811 Super FbmHte, Suzuka

6./7.11 Supercross/Su r̂efKluro. Leipzig
7.11 Speedway. Dohren"
711 ftegtvle^Caraguaiaiüba WM
Ol MoU)GP/Moto2/Moto3. Valencia

A

MAL

ilSÄ
1

M O T O R S P O R T I M T V

£ M

Formel E in Malaysia: Der zweite Lauf wird zur Hitzeschlacht

T E R M I N E

DIENSTAG,;.]!
8.00 NASCAR. Martinsviile/Wrginia (USA),
Rennen (W) HOTORVISIONTV
12.40 Classic Races: Die Argenünien-Ralive
(Doku.) MOTORVISION TV
15.00 European Le Mans Series/ELKS, Estoril
(P). Rennen (Zus.) ORF SPORT*
17.00 Formel 1 Mexico Cllv (MEX), Rennen
( W ) S K Y S P O R T 2
18.00 Tourenwagen-WM. ButiramCT),
1 Rennen (Zus.) Elllffl̂ 0RT2
1810Tourenwagen-WM, BuriramG),
^tonenjZ^.) HIROSPORT 2
19.45 Formel £. Peking (RC). Rennen (Zus.)

ORF SPORT*
20.00 NASCAR Truck Series, Chkagoland
(USA). Rennen (W) HOTORVISION TV
2145 Formel 1 Mexiko City (MEX), Rennen
a u s . ) O R F S P O R T *
2215 Langstrecken-WM, Schanghai (RO.
Rennen (Zus.) BJRO^ORT
23.00 inside ERC; Magazin zur Rallve-EH.
Reportagenund Interviews ̂ROSPORT
2310 WICC All Access: Magazin zur Touren-
wagai-WM. Reports/Interviews EURQSPORT

MITTWOCH, 4.1!

7.45,23.45 Formel E. Peking (RQ, Rennen
a u s . ) O R F S P O R T *
8.00 NASCAR Tnjck Series. Chkagoland
(USA), Rennen (W) HOTORVISIONTV
6.45 PorscheSupercup,Saisonrückbiick
2 0 1 5 E U R O S P O R T
9.15 WTCCAilAccess:MagazinzurTouren-
wagen-WM.fieports/inlerviews EUROSPORT
9.45 Formel 1 Mexico Qty (MEX). Rennen

( Z j ^ ) O R F S P O R T *
12.40 ciassk Races: 1000-km-Rennen Nür
burgring 1984_(Dolw2 _ HOTORVISIONTV
19.00 forsche Supercup. Äuslin7Texas (ÜSA),
Rennen gus.) ORF SPORT*
20.00 NASaR Sprint Cup, Chkagoland (USA).
Rennen (W) HOTORVISIONTV
2145,14.45Tourenwagen-WM, Buriram(T).
1 Rennen (W) EÜROSPORT2
22.45,1510Tourenwagen-WM, Buriram(T),
2. Rennen (W) EUROSTORTZ
DONNERSTAG, 5.1!
8.00 NASCAR Sprint Cup, Chicagoiand (USA),
Rennen (Vif) HOTORVISIONTV
10.00 Langstrecken-WM. a»anghai(RO,
Rennen (Züsj EUROSPORT 2
1010 Porsche Supercup. SaisonrOdrblkk
2 0 1 5 E U R O S P O R T
1140 Oassic Races: Die CanAm-Serie 1973
(Doku.) HOTORVISIONTV
16.30 Raliye-OH, Rallye Waldviertel (A).
Aultakt/Rennen (live) ORF SPORT*
20.00 NASCAR Truck Series, New Hampshire
(USA). Rennen (W) HOTORVISION TV

FREITAG, 6.1!
8.00 NASCAR Truck Series. New Hampshire
(USA). Rennen (W) HOTORVISIONTV
12.40 Classic Races: Die goldenen Zeiten des
Ralive-Sports (Doku.) HOTORVISION TV

19.00 Formel 1. Mexico City (MEX). Rennen
( W ) S K Y S P O R T 1
20.00 NASCAR Sprint Cup. S l̂vania (USA),

Highlig]its(W) HOTORVISIONTV
SAMSTAG, 7.1!

6.15 Formel E, Putrajaya (MAL). Qualifika-
t i o n g u s . ) E U R O S P O RT
6.45 Forme! E. Putrajaya (MAL), Rennen
( l i v e ) E U R O S P O R T
7.00 Classic Races; Die Argentinien-Rallye
(Doku.) HOTORVISIONTV
ii3Q VLN, Nürburgring (0)/MünsterFand-
pokal, Rennen gus.) __ SPORT 1
12.00 TCR international Series, ßuriram (T).
Rennen gus.) SPORT 1
1115 NASCAR Sprint Cup. Sylvania (USA),
Highlights (W) MOTORVISiONTV
19.35 VLN. Nürburgring (D)/Münsteriand-
pokal. Rennen (Zus.) SPORT 1+
20.00 TCR International Series, Buriram (T).
Rennen (Zus.) SPORT 1*
20.00 NASCAR Truck Series, Martinsville
(USA),Rennen(W) _ HOTORVISIONTV
21,00 NASCAR, MartinsvTile/Virglnla (USA),'
Rennen (W) HOTORVISIONTV

SONNTAG, 6.1!
7.45 NASCAR Truck Series, Chicagoiand
(USA! Rennen (W) HOTORVISIONTV
8.35 NASCAR Sprint Cup, Chicagoiand (USA),
Rennen (W) HOTORVISIONTV
14.35 FlAWorid-Railycross Belgien,
Higfiiightj_(W)_ ; HOTORVISION TV
18.3Ö'nÄSCAR Truck Series, MartinsvIHe
(USA), Rennen (W) HOTORVISION TV
1910 NASCAR, Fort Worth/texiTOSÄr"""
Rennen (live) HOTORVISION TV

H0KTAG,9.I!
6.00 NASCAR Sprint Cup, Sylvania (USA),
Rennen (W) _ MOTORyiSION TV
12.40 Gassic Races; Afrika-Raive 1959
(Ooku.) HOTORVISIONTV
20.00 NASCAR, Fort Worth/Texas (USA).
R e n n e n ( W ) H O TO RV I S I O N T V

DONNERSTAG, 5.1!
18,35 Motocross-WM, Saiscnrückblick 2015
( Z u s . ) S P O R T 1 *
19.00 Motorrad-WM, Sepang (MAL), Rennen
aller Klassen (Zus.) EUROSPORT

FREITAG, 6.1!
7.45 Motorrad-WM, Sepang (MAL), Rennen
aller Klassen gus,) EUROSPORT
9.00 Motorrad-WM/Moto;, Valencia (E),
! Fre|M Training (live) EUROSPORT
9.45 Mo¥rrad-WM/McitÖGPValenc
! Freies Training (Ihf^ EUROSPORT
10.45 Motorrad-WH/Moto2, Valencia (E),
! Freies Training (live) EUROSPORT
1L45 Motorrad-WM, Sepang (MAL), Rennen
aller Klassen gus.) EUROSPORT
13.00 Motorrad-WM/Molo5, Valencia (E),
2. Freies Training (live) EUROSPORT

r
W / m

3 9

14.00 Motorrad-WM/MotoGP, Valencia (E),
1 Freies Training Qlve)
15.00 Motorrad-WM/MotoZ, Valencia (E),
1 Freies Training (live) EUROSPORT

SAMSTAG, 7.1!
5JQ High Octane: US-Freesty!e-Motocross,
Rückblick 2010 MOTORVISIONTV
8.05 Motorräd-WM/Moto2, Valencia (E),
î̂ aining gusĵ  EUROSPORT

9.0Ö Motörra'd-WM/Hotö;. Valencia (0,
3. Freies Training (live) EUROSPORT
9.45 Motorrad-WM/MotoGP, Valencia (E).
3. Freies Training (live) EUROSMRT
10.45 Motorrad-WM/Moto2, Valencia (E),
3- Freies Training (live) _ EUROSPORT
1145 Motorrad-WH, Valencia (E), Vortjericlite
zu_r Qualifikation Oive) EUROSPORT
12.3ÖlotorradWMotol
Qualifikation (live) _ _ EUROSPORT
13.30 Motorrad-WM/MoioGP, Valencia (E),
Qualifikation (ihre) EUROSWRT
15.00 Motorrad-WM"/Molo2, Valencia (£),
Qualifikation (Ihre) EUROSPORT

SONNTAG, 8.1!
8.30 Motorrad-WM, Valencia (E), Warm-up
( l i v e ) E U R O S P O R T
10.00 Motorrad-WM, Valencia (E"). Vorbericlite
zu den Rennen (live) EUROSPORT
1100 Motorrad

Rennen Oive)
•WM/Moto3. Valencia (E),

EUROSPORT

12.05 Motorrad-WM/MotoZ, Valencia (E),
R e n n e n ( l i v e ) S R F 2
12.15 Motorrad
Rennen (live)
13.45 Motorrad
Rennen Oive)

•WM/Moto2, Valencia (E),
EUROSPORT

WMÄ'GPÄiafE^
EUROSPORT

13.45 Motorrad
Rennen (live)
13i5 Motorrad
Rennen Ohe)

WM/MotoGP, Valencia (E),
ORFSMRT*

•Wm7moToGP, Valencia (E)r'
SRFINFO

18.20 Motorrad
Rennen (Zus.)

•WM/MotoGP, Valencia (£).
EUROSPORT

HONTAG, 9.1!
1100 Motorrad-

Rennen (W)
WM/Moto3, Valencia (E),

EUROSPORTZ

1145 Motorrad

Rennen(W)
•WM/Moto2, Valencia (E),

EUROSPORT 2

1130 Motorrad

Rennen(W)
•WM/MotoGP, Valencia (E),

EUROSPORT 2

19.30 Motorrad-
Rennen (Zus.)

WM/Moto2. Valencia (E),
EUROSPORT

20.00 Motorrad-
Rennen (W)

WM/MoloGP, Valencia (E),
EUROSPORT

IM NÄCHSTEN
H E F T / 1 0 . 11 . 2 0 1 5

A U T O M O B I L
Formell: Vor Brasilien-GP
Formel E: Lauf in Malaysia
Rallye-WM: Vor Wales/GB
NASCAR: Fort WorthAexas
M O T O R R A D
MotoGP: Rnale in Valenda
Supercross: Leipzig
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D E U T S C H E R S P O R T F A H R E R K R E I S A K T U E L L
Seit über 50 Jahren ist der Deutsche Sportfahrer
Kreis e.V. fur Aktive und Fans bewährter
Partner, Ratgeber und Interessenvertreter.
Nächste Einsätze des DSK-Busses:
27. November bis 6. Dezember: Essener Motor
Show 2015. Weitere infos im Internet:
w w w. d s k e v. d e
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RC-Mini-Quadrocopter
„Spirit" XOOß
Komplexe Manöver in jede
Richtung - auch Loopings!
Gyro-Technik, verschiedene Flugmodi,
Maße: ca. 7x7x3cm, inkl. Akku und

Femsteuerung.

Ihre Vorteile im Abo: ■ Jeden Dienstag brandaktuelle News vom Wochenende hvl Haus ■ 14% Pmisvorteil gegenüber Einzelkauf
■ Exklusives Gratis-Extra dazu ■ Online-Kundenservice ■ Ohne Risiko: Nach einem Jahr können Sie das Abo jederzeit kündigen

SchneUer geht's onUne: www.motorsport-aktuell.com/abo
Ja, ich mächte MOTORSPORT14% Preisvorteil lesen. Best.-Nr. 1277525
Ich erhalte MOTORSPORT aktuell im Jahresatro (SO Ausgaben) für 22t. nur 86.- € (D, A) (CH: 149.00 SFr.) inkl.
MwSl. und Versand. Mein Geschenk, den RC-Minl-Quadrocopter „Spirit" X006, erhalte ich nach Zahlungs
eingang und solange der Vorrat reicht, Ersatzlieferungen sind vorbehalten. Bei Bezahlung per Bankeinzug werden
vorab 2 GRATIS-Ausgaben geliefert. Nach Ablauf des ersten Bezugsjahres kann Ich jederzeit kündigen.
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D Ja, ich mOcrne auch von weiteren kintRen.Vorabnactncmen.Trienian und Vorleilefl profitieren, DestiadtMilcli damit einvtf-
standen, dass mich Motor Presse Stuttgart GmbH & Co. KG und iv zur Vetlagsgruppe gehörendes Unternehmen, Rodale-Motor-
Presse GmbH S Co. KG VertagsgeseOscrtari mil hren Titeln lünttig auch per Tefelon und E-Mail übet weitere Interessante Medien-
angebota informieren. Dieses Einverständnis kamt Kh jederzeit per E-Mail an widerrufOdpv.de vMerrufen.

ich bezahle per Bankeinzug und erhalte zusätzlich 2 GRATIS-Ausgaben:
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□ Ich bezahle per Rechnung.
SEPA-Lsstschfirtmandel: Kh ermächtige Ae OPV Deutscfler Pressevertriel) GmbH. DOstemstraee 1-3, Z03&5 HamtxKg. Gläubigef-
IdenUfSationsnummer 0E77ZZZ00000004985. wiedertidirsnde Zahkmgen von meiiem Konto mttels Lastsdvtll einzuziehen. Zugleich
weise Ich mein Kreditinstnut an. die von der OPV Deutscher Pressevertneb GmbH auf mein Konto gezogenen Lastschrdteo elnzuldsen.
Die Uandatsrelerenz wird mir separat mitgeteilt. HInwefs: Ich kann mnartiab von actit Wochen, beginnond mil dem Belaslungsdatum.
die Erstattung des betasteten Betrages verfangen. Es gehen dabei dM mit memem Kreditinstitut vereinbarten Bedmgungen.

Vertagsgarantte: Sie können die Bestedung binnen 14 Tagen ohne Angabe von Gründen formlos widerrufen Die frfst begiml an dem
Tag. an dem Sie dto erste bestelle Ausgabe erhalten, nkhf jedoch vor Erhalt einer Wideriufsbelehrung gerrdS den Anforderungen von Art
24te$l Abs.ZNr. 1EGBGB. ZirWataung der FrBt genügt bereits das rechtzeitige Absenden Iveselndeubgeddarten Entschlusses, de
Bestehng zu widerrufen. Sie können hierzu das Widerruts-MiBter aus Anlage 2 zu Art 246a E6BGB nuQen. Der Widerruf Ist zu richten
an; MOTORSPORT aktueB AboservKe. Postfach. 70f38 Stut^art. Telettrr «. 49 (0)7113206-S888.Telefar: «49(0)711 182-2550.
E-Maj: motorsportaktueBOdpv.de
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